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Des Meeres und der Liebe Wellen.
Roman von Arthur Zapp.

Weder Hans Meinhard noch dieAmerikcmerinnehmen
Notiz von dieser stummen Deinonstration . Sie sind Beide
ganz bei der Sache. Mit geheimer Befriedigung nimmt
der Geiger wahr, daß seineSchülerin entschiedenes Talent
besitzt, ihre Unterrichtszeit gut ausgenutzt hat und auch
jetzt ernsten Eifer an den Tag legt.

Eine halbe Stunde mag vorüber sein, als plötzlich
Leutnant von Miigdewitz im Salon erscheint. Er macht
ein verdutztes Gesicht.

„Ah, hier sind Sie , gnädiges Fräulein !" ruft er über¬
rascht. „Suchte Sie vergebens überall auf Deck."

Die Amerikanerin nickt nur kurz und läßt sich in
ihrein Spiel nicht stören. Der Leutnant sieht ein paar
Minuten mit verklärtem Gesicht zu. Seine Bewunderung
ringt nach einem Ausdruck.

„Wirklich, schnei— wunderbarer Anblick! Wie
gnädiges Fräulein den Bogen führen-, einfach unvergleich¬
lich! Ich möchte sagen: die erkörperte Grazre !"

Hans Meinhard räuspert sich. Miß Hillyard runzelt
die Stirn.

„Pardon !" ruft der Leutnant sogleich. „Schweige
schon. Wenn Sie gestatten, setze ich mich ganz füll in eine
Ecke und markire die Stumme von Portici . Es stört Sie
doch nicht?"

Er wirft sich in einen der Sessel. Miß Hillyard aber
unterbricht ihr Spiel und entgegnet sehr offenherzig und
mit der ruhigsten Miene : „Doch, Herr von Mägdewitz,
beim Ueben stört mich immer die Gegenwart eines
Dritten ."

Dem Leutnant bleibt nichts weiter übrig, als wieder
aufzuspringm und sich mit einem feindseligen Blick auf
den Geiger, der ihm die Gesellschaft der schönen Ame-
rikcmerin entzieht, zurückzuziehen.

Gegen das Ende der Lektion kommen die Stewards,
um die Tische für den Lunch zu decken. Hans Meinhard
siecht noch, wie unzählige Platten mit den appetstlichsten
Leckerbissen hereingetragm werden, bevor er sich
empfiehlt. Nie ist ihm die Zwischendeckskost so wenig ein¬
ladend und unappetitlich vorgekommen, wie heute. Er
findet, daß auch der Zwischendecksmenage dieser fatale,
undefinirbare, unleidliche Zwischmdecksgeruchanhaftet.
Es giebt heute ausgekochtes Rindfleisch und Reis . Wie
nnmer, verzehrt die kleine Gesellschaft ihr Mahl oben auf
Deck. Auf einer Bank sitzend, halten sie ihre Blechgefäße
auf dem Schooß. Doktor Günther und der junge Arzt
beweisen den besten Appetit. Auch Else Krimmer läßt es
sich gut schmecken. Die Seeluft reizt den Appetit und
Hunger ist der beste Koch. Hans Meinhard aber schaut
mft trübseligem Gesicht auf seine Schüssel nieder. End¬
lich entschließt er sich, einen Bissen in den Mund zu stecken.
Mühsam würgt er ihn herunter ; dann aber springt er auf
und stülpt mit einem Gefühl unbesieglichen Ekels den
Inhalt seines Eßgefäßes über Bord . Ein Stück Brod
und ein paar Scheiben von dem in einer Konserveirbüchse
vorsorglich mitgenommenen Hamburger Rauchfleisch
bilden seine Mahlzeü.

Donnerstag » de« 4 . April.

Eine Stunde später erscheinen Dir. Hillyard und seine
Schwester auf dem Vorderschiff. Der Amerikaner macht
sich mit Doktor Günther bekannt und vertieft sich mit ihm
in einen Vergleich der deutschen Universitäten und der
amerikanischen Colleges. Miß Hillyard spaziert mit
Hans Meinhard auf und ab, während sich Doktor Hille¬
brand zu Fräulein Kummer gesellt hat imd mit ihr
Hoffnungen und Befürchtungen bezüglich der Zukunft
austauscht.

Hans Meinhard und die Amerikanerin unterhalten
sich natürlich von Musik. Sie sprechen von dm Berliner
Konzertverhältnissen, Plaudern dann von alter und neuer
Kunst und freuen sich, konstatirm zu könnm, daß sie
Beide überzmgte Verehrer von Richard Wagner und von
Brahms sind.

„Apropos", lenkt jetzt Miß Hillyard das Gespräch auf
das Persönliche über, „Sie beabsichftgmgewiß, Konzerte
in Amerika zu geben?"

„Nein, zunächst nicht", antwortet der Geiger, ein
wmig peinlich berührt und mtnüchtert, denn das Ge¬
spräch, das sie bisher unterhaltm , hat ihn lebhaft inter-
essirt und angeregt und er hat mit der musikbegeisterten
Miß so ungezwungen geplaudert, als seim sie schon seit
lange miteinander bekannt. Dabei ist ihm die Situation
und dieUmgebung ganz aus demGedachtnißgeschwunden;
er hat nur immer mit Interesse an den Lippen seiner Be¬
gleiterin gehangen und in ihr rosig angehauchtes, die
tiefste Antheilnahme widerstrahlendes Gesicht geschaut.
Jetzt hat er das Gefühl, als erwache er plötzlich aus einem
angenehmm Traum.

„Ich bin ja in Amerika ganz fremd", fährt er fort,
„und kenne Niemand."

Die Amerikanerin sieht ihn überrascht und er¬
staunt an.

„Aber Sie haben doch gewiß ein Engagemmt drübm ?"
fragt sie.

Er schüttell mit dem Kopf.
„Ich reise auf gut Glück hinüber", erwidert er und in

einem Anfall von Galgenhumor fügt er hinzu : „Als
Abenteurer, als richtiger Vagabund."

Sie sieht ihn groß, fast erschrocken an. Ihre Mimen
spiegeln deutlich die Theilnahme, von der sie innerlich
bewegt ist.

„Aber — Verzeihung — dann begreife ich nicht
warum Sie nach Amerika gehm, Mister Meinhard ."

„Ich sagte Ihnen schon. Miß Hillyard, um dort mein
Glück zu suchm."

Sie hemmt plötzlich ihre Schritte und sieht ihm
forschmd, fast unwillig in die Augen.

„Und wmn Sie es nun bei uns nicht findm ?"
Er zuckt die Achseln.

^ „Dann habe ich immerhin nichts verloren."
Die Amerikanerin macht eine Bewegung tiefster Ver-

wunderung. Die Röthe auf ihrm Wangm , die vordem
ihr lebhaftes Kunstgespräch erzeugt hat , nimmt eine noch
intmsivere Färbung an . Sie schüttelt ungläubig mit dem
Kopf.

„Aber ein Künstler Ihres Ranges mutz doch in
Deutschland ein glänzendes Loos habm ."

Er lächelt — es ist ein bitteres, resignirtes Lächeln.
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„Es giebt viele Künstler ineines Ranges in Deutst
land", sagt er. „Der Eine hat Glück und ringt sich durch,
der Andere bleibt ewig im Dunklm und fristet mühselig
seine Existenz im abstumpfmdm Kampf ums tägliche
Brod !"

Miß Hillyard erwidert nichts. Sie beugt sich
den Schiffsrand und sieht schiveigend in die See hmab.
Ein Ausruf ihres Begleiters , der ebenfalls in die Wellm
blickt, erregt ihre Aufmerksamkeit.

„Sehm Sie doch. Miß Hillyard !" ruft der Geig«:
und dmtet nach dem Wasser hinab, auf dessen Oberfläch«
sich ein interessantes Schauspiel darbietet.

Fische von etwa zwei Meter Länge schnellm mir
raschen, stoßweisen Bewegungen aus dem Wasser empor/
um im nächsten Augenblick wieder in den Wellen zu ver¬
schwinden.

„Das sind Springfische", erwidert die Amerikanerin/
der der Anblick nichts Neues zu sein scheint. „Haben Sie
das noch nie gesehen?" ,

„Nein. Ich bin ja zum ersten Mal auf See.
„Ach ja . Sie reisen ja zum ersten Mal auf dem

Ocean", sagt sie. Und sich plötzlich aufrichtend, fährt sie
fort : „Sie werden doch sicherlich einige Zeit in New-Aork
bleiben, Mister Meinhard ?"

„Gewiß, da wir doch dort landen und da sich mir
wohl in der Metropole mehr Chancen bieten als
anderswo ."

Die Augen der Amerikanerin entsenden « nen warmen
Blick nach dem Musiker.

„Ich freue mich", sagt sie, „daß es mir in diesem Fall
vergönnt sein wird, meinen Unterricht bei Ihnen fort¬
setzen zu können." _

Wieder hat der junge Künstler die Peinliche Em¬
pfindung, als werde ihn, aus Menschenfreundlichkeit eine
Unterstützung angeboten. Um seine Verlegenheit zu ver-
bergen, fragt er rasch: „Sie wohnm in New-Iork , Mrß
Hillyard ?"

Sie nickt.
„In der zweihundertundfünfundsechzigstenStraße.

Das ist ganz oben im Norden New-Iorks , nicht weit vom
Ceiitral -Park . Doch, Sie wissen noch nichts von der
Topographie New-Aorks?"

Der Musiker will eben verneineii, als chm eine be¬
kannte, näselnde Stimme zuvorkommt.

„Gott sei Dank, Miß Hillyard, daß ich Sie endlich
finde! Ich glaubte schon, der Meergott hätt ' Sw uns
neidisch entführt ." ^ . . . ...

Es ist Leutnant von Mägdewitz, dem die Freude über
das schneidige Kompliment, das seinem erfinderischen
Geist gelungen ist, vom lachenden Gesicht strahlt.

Doch die Amerikanerin scheint nichts weniger als ge-
schmeichelt. Ihr Gesicht weist im Gegentheil einen etwas
niißmuthigen -Zug auf und sie erwidert trocken: „^ ch be-
daure, Herr Mägdewitz, wenn ich Ihnen Muhe verursacht
haben sollte. Sie sind sehr liebenswürdig, aber ich erhebe
nicht dm Anspruch« daß Sie meinetwegm in Ihrer Be¬
quemlichkeit stürm." „ t . .

Trotz seines Selbstgefühls und ferner oft bewiesenen
Unerschrockenheit blickt der Lmtnant doch etwas betroffen.

(Fortsetzung folgt.)

! ! New eröffnet ! !

Ecke Ctoldgasse.

Schuhwaarenhaus
..Union “.

Unter der Firma

Schuhwaarenhaus „ Union“
haben wir Langgasie 33, Ecke Goldgasse, eine Verkaufsstelle eröffnet und empfehlen neben einer groben Auswahlf-k»er
Fabrikate folgende einfachere Schuhwaaren, die wir auch thellwrise In unseren Schaufenstern ausgclegt haben.

5ür Kiitber: M Damen:
Kinder Lcder-Ohrenschuhe, Größen bis 22, für 78 Pf.
Kinder Leder-tzalbfchuhe für 88 Pf.
Kinder Schnür- und Knopfstiefel für 1,38 Mk.
Acchtc Ziegenleder-Knopfstiefel mit Absatz, Größe bis 27,

für 2,78 Mk.
Schulstiefel zum Knöpfenu. Schnüren, Gelegenheitskauf,

für 3,00 Mk.

Damen Lasting-Morgcnfchnhe für 1,28 Mk.
Damen Schwarze-Leder-Spangenschuhe, schöne Form:

für 2,80 Mk.
Damen Braune-Spangenschuhe für 2,78 Mk.
Damen Wichsleder-Schnürstiefel für 3,80 Ml.
Damen Braune-Schnürstiefel für 4,88 Mk.
Damen PromenadenschuhehocheleganteForm. für 2,80Mk.

Ne HemHesel
die wir führen, haben wir in einem unserer Schaufenster besonders
ausgestellt, es dürfte ein Jeder die Ueberzeugung gewinnen, daß
wir besonders in Herrenfticfeln ganz Außerordentliches iowotzl in
Formen wie auch hinfichtlich des Preises bieten.

Fett afc Co .’s

Schuhwaarenhaus „ XJniOn
«

Ecke Goldgasse, 33 , JLsuiggasse 33 , Ecke Goldgasse.

1
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Kindervagen, Sportwagen, Kinderstnhle.
Den Empfang der JXeufeefteil zeige hiermit ergebenst an.

Preise billigst bei nur allerbestem Fabrikat.

Reparaturen in eigener Werkstätte . - Verdecke , Bäder , « itrdfnen etc . einzeln.
Badewannen, Trockengestelle, Gummi-Bettesnlagen, Soxhlet-Äpparate etc.

(Ger 1859.) H . Schweitzer , Ellenbogengasse 13. (Telefon 498.)
Aeltestes Special ^Geschäft dieser Branche am Platze. 4980

§
Meine

ZWlMlUMH Mil PßlPf#
befindet sich jetzt

We Win- nnd MmWche.
Größte Auswahl . — Billige Prerse.

Prompte reelle Bedienung . 4930
H_©fnFi ©la WOFSS,

Schuhmachermeister.

Mettel i
von

Petroleum-Hängelampen
und

Salon-Lüstres
wegen Raummangel zu sehr billigen

Preisen.

Lsmad Mell,
Special -Magazin

kür eomplete Küchen-Einrichtungen,
Launnsstratze 13. 4914

D. Naumann

Naumannia -seife
(gesetzlich geschützt ) .

ergcbnng
tum Schmiedearbeiten.

Die Schmiedearbeiten: Ein Einfahrtsthor , Front - Treppen und
Brüstungs -Gitter , sowie etwa 100 lfd. Elttfrredlgnugsglttcr aus Streck
metall an der Kellerei der Ceutral -Verkaufs -Geuoffcnfchaft
Winzer -Vereine" zu Eltville sollen auf dem Wege des Angebots vergeben werden.
^ J und Bedingungen liegen auf dem Bau- Bureau des Architekte»
Wilhelm Kahm vormals Gebrüder Kahm in Eltville zur Einsicht auf.

Angebote mit entsprechender Aufschrift versehen sind bis zum

R Hk» dies« MM « W12 W,
versiegelt und portofrei an die ^
Central-Verkauft-Genossenschaft„Rheingauer

winzer-vereine" zu Eltville
zu richten.

Eltville , den 29. März 1901.
KiSheSm Kahm , Architckt.

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werthen Kundschaft, sowie einem verehr!. Publikum zur gefl. Nachricht, daß

ich mein Geschäft nebst Wohnung von Webergafse 42 nach meinem Hause

py*WedrichjtrcheN
verlegt habe. Für da? mir seither in so reichem Maße entgegengcbrachte Vertrauen
bestens dankend, bitte ich ergebenst, dasselbe nur auch in Zukunft bewahren zu wollen.

Hochachtungsvoll

^ II . diin §£, Tapezirer.
Telephon 2243.

Warnung:
Jedes Stück , welches nicht den

Namen die Schutzmarke |
und Firma trägt, ist als unächt zurückzu -weisen !1! F 41

Naumannia -seife.
Ottenbach a. M.

Pflanzen-Yersteigemng
Heute Donnerstag , den 4 . April er ., Morgens O1/* und

Nachmittags 2 '/r Uhr anfangend, versteigere ich in meinem Auctionshofe

5 : 3 Adolf §tra §§e U hü
tzine grosse Parthie lebender Pflanzen, als:

Uanrns , Ancuba , Rhododendron , Coniferen in verschiedenen
Sorten, Ilex , Bnx , Johannisbeersträucher , Stamm - und
Strauchrosen , Pfirsich -, Aepfel - und Kirn - Spalier
Ziersträucher und sonst Verschiedenes

Meutlivh meistbietend gegen Baarzahlung . P22u

Willi . Klotz,
Auctionator und Taxator.

""v4

Heute und diese Woche treffe» täglich ein frisch vom Fangt
Prima größte 4—O-pfündige Schellfische 3« Pf . bis 4V Pf.
Cablia ». ganze Micke. 80, Seehechte 40 Pf.
Cabliau im Ansschuitt von 40 Pf . bis 00 Ps.
Rouge GO, Makrelen 80 Pf.
Schollen 00. Merlans SO Pf.
Backfische ohne Gräten 40 Pf.
Rothfleischiger Salm 1.20 Mk . bis 1.80 Mk.
Heilbutt im' Ausschnitt von 1 Mk . an.
Lachsforellen 1.80 Mk., Bodenseeforellen 1.80 Mk.
Feinste Angelschellfifche SO bis 00 Pf.
Aechter Winterrheinsalm , Wesersalm , Stembutt , Seezungen , Lrmandes,

lebende Karpfen , Schleie , Hechte, Bachforellen , Hummern,
Krebse re. billigst. ,.

Aeckte feinste Montkendamer Bratbncklinge
Stück7 Pf .. Dtzd. 80 Pf.

Bestellnngen?. Charfreitag erbitte frühzeitig.
F . Ccottwald,

Liqueur - Fabrik und Weinhandlung,
vom 1. April ab

t '3 . Bheinstrasse f3.
Telephon angemeldet. 1876



Michelsberg 23,

W empfiehlt

Bügelöfen,
Plätteisen aller

Bügeleisen,
geschm.Stähie,
Treppen-

Leitern ^- etc. etc . »
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Vom 1. April ab:

anggasse
(neben dem Tagblatt -Verlag ).

Gebr. Süss Nachfolger
(Inhaber : Karl Exner ) . ^

Herren - u. Knaben- Garderoben
49151

Patent-Matratzen
empfehle ich zum

PtoorWeieitUipfl^
mein großes Lager

Mbel, Setten
«.polftewame«.

v . BB No. 66424 und 69361.
Ohne Gurte — staubfrei — billiger Preis.

[Matratzen , Sophas , Ottomanen stets auf Lager.
I Dieses Polster ist verwendet bei den Sitzen der I . und II . Classe der
Königl. Preuss . Eisenbahn , Salon-Dampfer des Nordd. Lloyd etc. etc.

Als anerkannt beste und dauerhafteste Federung für Matratzen und

Polstermöbel empfiehlt dieselbe ,
Creor ^ M.olliMaKiiB9 Tapezirer,

Webergasse 39 , I links.

4688

Wiesbadener
kW bUm» lhrs MödkwRW
empfiehlt seine auf's Beste«-arbeiteten Polster,
und Holzmöbel zu den allerbrlligstm Preisen,
als: Mnsterzimmer, sowie einzelne Möbel,
Garnituren in Plüsch, Seide, Gobelin, einzelne
Sophas, Sesselu. s. w., complete Betten , große
Auswahl in Büffets , alle Arten Schränke,
Schreibtische, Bertieows, Spiegel re. in nur
prima Ausführung. 15646

W . Egenolf,
Dahnhofstraße2, Ecke Rheinstraße.

Bertieows mit hohe« Aufsätzen Mk
Elegante Nnßb. -Büffets, reich

geschnitzt . .
Schreibtische mit Aufsätze« . . ,»
Ausziehtische . .
Rußb.-Spirgelschränk« . . . . „
Nußb.-Bücherschränke. . . . ,,
Kletderschränke, eiuthür. . . .

do. ' zweithür. . . »,
Küchenschränk« . .
Bierschnbladige Nnßbaum-

Kommove« . .
Waschconsolen und Kommoden „
Einzelne Sophas . .
Ottomanen. .
Steg. Salon - Garnituren von

Mk. 128.— an.
Betten eigener Anfertigung,

eompl. Zimmer-Einrichtungen,
Tische, Stühle , Spiegel,

Luxusmöbel re.

32.-
145.—

30.—
25.-
75.-
48.-
18.—1
32.-
20 .-
24.-
18.
38.
35.-

i« reicher Auswahl.
Die Möbel find zum größten Slbeit]

Landarbeit n. werden von Landschreinern
speziell für mich angefertigt. Die Anfert.
sämmtlicher Polsterwaaren geschieht in
eigener Werkstätte. 4022

Ferd . Rfiara Nachf.
8 . Kirchgasfe 8.

lleiraann Wej

4826

Empfehle mein Lager
IN

Geschäfts-Eröffnung.
Hierdurch erlaube ich mir ergebenst anzuzcigen, daß ich in dem Hause

Drudenstratze5
ein

errichtet habe und empfehle mich einem hiesigen Publikum, besonders den Herren
Bauunternehmern und Architekten, sowie einer geehrten Nachbarschaft in allenM
mein Fach einschlagenden Arbeiten bei prompter und reeller Bedienung.

Durch langjährige Thätigkeit in nur größeren Geschäften, besonders bei
Herrn C. Hoch , Luiscnstraße 15, Ecke Aahnhosstratze(10 Zähre), bin ich in der
Lage, alle» Ansorderungen gerecht zu werden.

Hochachtungsvoll

Thomas Rudel,
Spengler und Installateur.

HL. Reparaturen werden schnell, gut und preiswcrth ausgeführt.

Unterricht im Radfahren
wird jederzeit gründlich ertheilt durch tüchtigen zuverlässigen
Radfahr - Lehrer im

Velodrom, Viebricherstratze 33.
Telephon 2216.

Größte gedeckte Fahrbahn am Platze. 2887

E-rnr'I 81 ^ 3d Fahrradhandlimg,
Fraukenstraße 8 . Telephon 249.

Reelle Gelegenheit!
Große, leistungrfäh.,auswärtige(süddeutsche)

Möbel -Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬

leute und Beamte
Möbel jeglicher Art,

coinplette Betten , •
sowie ganze Ausstattungen , gegen monat¬
liche od. vicrteljährl. Raienzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich reellen Preises
u. gewährt volle Garantie für Solidität
der Maaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter

I». 83 * an den Tagbl.-Verlag. F42

Möbel -Verkauf.
Bettstellen, Waschkommoden, Nachttische,

1- n. 2-1hür. Kleiverschränke, Kommoden,
Bertieows , pol. Ausziehtische, Kücherw
schränke, Küchenbretter, sowie Stühle und
Ssttegel re. empfiehlt bill.

Fr . Wilhelm Mayer , Schreiner,
Bierstadt, Wilhelmstraße 10._,

Nur das Beste inBenisteMussMen-Lacke
zum Selbstanstreichen , _5022

Oelfarben , fertig zum Anstrich,
Parquetbodenwachs, Stahlspäne,
auch nur beste Qualitäten u. billigst bei]L©iiis
nur 3 Langgasse 3,_ Telephon 2382.
Telephon 514 . Telephon 514,

ke ™ « Seif ©p
garantirt rein — vollständig trocken.

Grösste Waschkraft . — 3604
Sparsamster Verbrauch.

Gustav Erkel, Seifenfabrik,
Gr. Burgstrasse 10. Metzgergasse 17.

Gallerten, Portierenstangen, Rosetten,
Zugqnaste«, Ronleauxstangen, Selbstroller,
verstellbare Gallerten, Gardinenstangen,
alle Sorten VorHangrisen, Ringe, Kordel

und Halter,

Ressuig-Porlmm-Gamiime»
in allen Längen und Stärken,

«emäldedraht, Portierenkett««, Riuceanx,Amoretten, 4555
Messing-TnWiiläliiersimWli,

^>wie alle Artikel für Tapezirer u . Dekorateure.
ZU. üüssengutfe.
* Bleichstraße 2.

Geschästs-Berlegnng.
Meiner werthen Knndschasi und einem titl. Publikum lheile ergebenst mit, daß ich meineMeiner werthen Knndschasi und einem tiil. Publikum tyeue ergeoenn nm,

Vau-, Mbel-, «mMreimrei mid Sarglager
nebst Wohnung in mein HauS

pff SchiersteinerstraßeS -"UPI
erlegt habe. Dankend für das bisherige Vertrauen, halte mich auch ferner bestens empfohlen.

Mit vorzüglicher Hochachtung

UrsZs » Ilartilä , Schreinermeister.
Wiesbaden, den1. April 1901.



Kaiser -Panorama
Mauritiusstrasse3, neben der Walhalla.

Jede Woche eine neue Keisc.
Ausgestellt vom 31. März bis 6. April:

III.Reise durch die Schwei*.
GenferSee,Rhönetlialu .Walliser Alpen.

Tagl. geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Eintritt 30 Pf. Kinder 15 Pf. Abonnement.

MWM ImiMrtfiiMtl.
GeilchiWsKO,

e. G . m. b. H. zu Wiesbaden,
Nicolasstrafte 25 , Part.

Wir nebmert bis auf Weiteres jtt 4'!*°/ <-
Sparkaffcngclder von 20 Mark bis zu beliebiger
Höhe an. Der Zinsfuß von 4'/- "/« für die bis
heute eingelegte» Gelder bleibt bis 1. Juli cr.
bestehen. 4723

Der Vorstand.Mobilmr-
verjteigerung.

Wegen Wegzug läßt Herr Hermann
Iiange aut

Donnerstag,
de» 4 . April er., Nachmittags

2 ‘/2 Uhr aufangend,
in der Wohnung

20 Schlichtnstr.20,
S. Etage,

nuchverzeichneteMobiliar-Gegenstände, als:
1 Nußb.-Büffet, 1Divan mit Spiegel¬
aufsatz u. 2 Sessel mit Plüschbezug,
volist. Rußb.-Bctt, 2 Kommoden, diverse
Tische und Stühle, Nähmaschine, Gallerie-
schränkchen, Linoleum und andere Teppiche,
Vorlagen, div. Otlgtmülde, Schaukel- n.
Trinmphstühle, Hänge- und Stehlampen,
eis.-Gartentisch und6 Stühle, Stehleiter,
2 eis. Gesindebetten, div. Federbette» und
Kissen, Glas, Porzellan, Nipplache», div.
Küchengeschirr, mehrere Waschbütten und
dergl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigern.

Willi . Melfrlcli,
Auktionator und Taxator,

Friedrichstratze 47.

Mein

Uhren-«.GMimiireil-GesW
befindet sich von heute ab8uiseiM2,Part.

Uhrmacher
Willi . Mescnbring.

Öfter-Artikel,
9

hübsche Neuheiten,
empfiehlt 4700

1. Stillger,
Häsnergasse 16.

langgasse 51.

Thermalbädera 50  Pf.,
ins Absnnement billiger.

H . Vnger ' aFranenschutx.
Aerztliclials bequemster , unschädlichster,

ibsolut zuverlässiger hygienischer Fraucnschntz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tausende
r. Anerkennungen zur Einsicht1 — 1 Dtz.
Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 8.50, 3 Dtz. Mk. 5,
Porto 20 Pf. (B ag 2051) F121

81. tnger , Chem. Laboratorium,
Herl in Ä ., Friedrichstr . 131c.

Schuppen -Pomade.
Bestes Mittel geg. die lästigen

Luppen.

sde.
tätigen I

ggggSBSSSiS
Tannin -Pomade

zur Kräftigung d. Haare u. Wiederher¬
stellung der ursprüngl. Farbe der weiss
gewordenen. Beide Pomaden haben sich
seither vorzüglich bewährt und sind aus
den besten Ingredienzien horgestellt. In
Dosen k 1,50 .bei Pari . W . Sulzlmcli,
Spiegelgasse8. 14909

6/2 Stück, große Arche, 40/4 Stück, von
294 bis 850 Liter, Doppelhecto, sowie alle Größen
Versand-Weinfässer, geaicht und weingrün, zu
haben in der ffüfcrei von

Emil Schröpfer in BlNgeN«

Wiesbadener Lagvlatt «Morgen -AnSgave ) . Verlag : Langgasse 27 .

r COOOOOOaOüCQOOOSJOßOÖOOOOOOCOOCÜ oooocGeschäfts -Verlegung!
Einem verehrl . Publikum , sowie meiner wertben Kundschaft zur gefl. Mittheilung , dass ich mit dem

Heutigen meine Schreinerei nebst Wohnung von Wcllrit *strasse 9 nach meinem Hause

verlegt habe.

Walluf *©rstrasse ZI
Mit vorzüglicher Hochachtung

Karl Müller (Inhaber Ernst Müller),
4966

Bau - und Möbelschreinerei — gegründet 1661.
Wiesbaden , 1. April 1901. Wallnferstrasse 3.

Es wird jeder Hausfrau sehr aiageiieSuu sein, zu hören:

„Kaffee ist billiger geworden .“
Wir ermässigten unsere seitherigen Verkaufspreise für

von Mark 2.00, 1,80, 1.60, 1.40, 1.20 U. 8 . W.
auf „ 1.80, 1.70, 1.50, 1.30, 1.10

und verbesserten ausserdem unsere Mischungen , namentlich die billigeren , erheoilch.
Beweis : ®fit Versucli!

TJiee , Kakao , Bisquits kauft man nirgendwo besser und billiger als wie bei 2890

Gebr . BCayser,
Specfalgescliäft in Kaffee , Thee , Kakao.

Verkaufsstellen in iCSl &S®Clt ^ St « « r Rheinstrasse 55 , Michelsberg 20.

4r
V

ponöthi ^exi Sie RorJp -. Tasrhen . , Rrod -, Scl »Ia « bl - , TUclimiiesser und Gabeln , Kcheereu,
Haushaltungs . Anikel , Waffen , , lederwwr «n , Albums , Bftrsteu , I*leiten,

Cigwrrda * Ußd Cigarttteuspiizeu , so irendon Sil olvb direct tn dii Staulwaareniabrik

Ns. 39Oefir. Weffgrfz, Wald bei
Catalog, 440 Seiten stark , mit
oa. ltiSS Ahhiidangkn, er¬
kalten Sie gratie und franco.

Gleichzeitig versendet abixe
Firma , um doder-
m . nnJelogenheit
zu geben , sich von
der Güte n . BuHg-
keit ihrer W euren
au überzeng 'en.ein

Silberstahl-Rusirmesse? No. 30, LÄSlffiÄM IC 30 Tage zur Probe,
zum Preise von jH  1 . 50 franeo . 9  Versand gegen Hachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages . 9  Was nicht gefällt , nehmen Wir zurück,
zum Preise von i . »« lraae °,,,£ „ deB  Betrag retour oder liefen Ersatz dafür , also für den Besteller kein Risiko.__ F 151

Ohres n . Goldwaaren
als Confiraiatious -Oe schenke empfehle unter C*arandie in reiclier
Auswahl zu reell billigen Preisen « 4017

•Voll . Schneider , Steingasse 18 , I.

WM AusgabeU MM
werden sämnltliche Polster - und Kastenmöbel, Fantasiegegenstände , Spiegel,
Spachtel , Stör und Gardine », Deeorationen in Leinenplnsch, Tuch
und Satin , Tischdecken, seidene Decorationsshawls , ind. Deckcheu re. rc.
Kameltaschensopha , Pr. Arbeit, von 90 Mk. an, Ottomanen mit festem Bezug und
Decken, lackirte Schränke und Waschkommoden äußerst billig abgegeben 3789

Bahnhofstrafte 5.
Das Tapezier- und Decorations-Geschäft bleibt nach wie vor im Gartenhaus.

die besten Systeme, in einfacher und
eleganter Ausführung , empfiehlt

J. Hohlwein, Helenenstr. 23.
NB. Sämmtliche Apparate können in meinem

Geschäft in Betrieb auf ihre Leistungsfähigkeit
gepr üft werden. 4758

Ostcreier-Farbeil,
giftfrei, in Päckchena 5 und 10 Pf.
Mikadopapier od. Marmorirpapier.

Loiii ^ Schild,
mir 3. Langgasse 3._ Telephon 2382,

la Authradt-Kohlen
empfiehlt 4503

Telephon 2345. M . Cramer , Feldstrasse 18.

Möbel - und Deeoratiotis - Geschäft
w Schwalbacherstrasse 38,

JCaÄll . i™ © lll .© €5K .0 9 Ecke Wellritzstrasse.

in

Möbeln, Be tten und Spiegeln.
Ausstellung eompleter Musterzimmer

von den einfachsten bis zu den feinsten in nur guten Qualitäten
zu den äusserst billigsten Preisen . 2893

Brant -An ^ tattansen.

■■■■---——



2 . Minne nun Mesimüener Tnnlilntl.

PT*
Belebe Answahl in Hasen aus Fell. Stoff u. Papiermache, leeren Holaceiern , sowie mit allerlei Spielsachen gefüllten Ostereiern in eigener Zusammenstellung.

Mechanische Gstergegenstände mit und ohne Musikwerke.
Sportwagen.
Turngeräthe.
Croquets.

Gegründet

Lawn-Tennis. Raquettes. Armbrüste. 1 Wurfreife.
Criquets. Ballscheiben. Schiessbogen. Pferdeleinen.
Kugelspiele. Kegelspiele. Spielreifen. | Ringspiele.

Sandspiele.
Gartengeräihe.
Eimeru. Giesskannen;

1859.

Specialität : Einrichtung von Kinder-Spielplätzen.
II . Schweitzer.

13. Ellenbogengasse 13. _

Prämiirt 189 « .

Visitki &rtei ?,
Vcrlobungs- und Einkdungs-Karten etc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt 1612
InC Uls ' l/ ' h Fricäriclistrasse !I 9 ,
jUwa Ufa lull , nächst der Kirchgasse.

^ Gas-Kochplatten.
Gas-Sacköfen,
Gas-Aschherde

empfiehlt in reicher Auswahl

MWiMMik Wiesbaden,
G . m . b. H . 1256

Fabrittager:Hriedrichstras;e 12.

Wiesbadener Casino-Gesellschaft.
Vom 1. April 1901 bis 31 . März 1902 besteht der Casino-Vorstand

aus folgenden Mitgliedern:
Director : Herr Major z. D. Stintelen.
Lit . Commissär : Herr Regierungsrath Caesar , zugleich Stellvertreter

des Directors.
Oekonomische Herr Baumeister Blume für die Hausverwaltung.
Commissäre : „ Oberst a. v . Gran für die Kellerverwaltung.

Rechner : Herr Rentner Carl Peters.
Secretär : Herr Amtsgerichtsrath Dr . ,| iir . Hardtmuth.

_Wiesbaden , 90. März 1901._ Per Vorstand.
P 371

Die Handschuh- Waschanstalt
von

5100
Gustav Seeges*

befindet sich jetzt
NieoLasstrasze 17,.H. P.

und Mikado -Papier
in allen Farben vorräthig . 5107
Chr. Tauber, Drogenhandlung,

Kirchgasse 6.

Wichtig für Brautleute
uud Pensionen.

2-th. polirte Kleidcrschräuke 95 Mk., Spiegel
schränke, Bettstellen mit Rahme» und Matratzen,
selbstgesertigtc Waare, auch auf Theilzablung, zu
verkaufen Seerobenstr. 13. Schreiner Maurer

Sür 18  pf. 1 Pfund
schöne türkische Zwetschen

aus letzter Ernte,
bessere Sorten 25, 30, 40, 50, 60, 80 Pf.

Alle Sorten Dürrovst
in besten Qualitäten . 5011

Seouls »Schild,
3 . LanggaHe 3. Telephon 2382.

IlachLNLr-kaäeöfen
D.R.p. Uber 50000 im Gebrauch D.R.P.

lsoubrn'8ßaskizölen
Prospecte gratis. Uertrctcr an fast allen Plätzen.

J.S.fiouben Sohn£arl,flachen.
(No . 5277) F165

! 1893 p -
| C. eisenlieiiner MorshergAuslese
a Oeiüenlieimer Ilotlienberff
♦ ItüdcsSieimer IKottland
f lliideslieimer Kollliaus Breren*
{ Auslese
♦ sämmtlich aus der Crescenz des

r F. von Lade
♦ sehen "Weingutes . — Bei Abnahme von
f  12 Flaschen 25 °/« Rabatt
t  25 „ 30 °/° „
% 50 .. 35 °,° „ ♦
♦ des Selbstkostenpreises , Preislisten und •
♦ Probeflaschen stehen zu Diensten . ol09
♦ JT. Meier , Agentur , Taunusstr . 38.
♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « $♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Fischhalle Mauergasse 10.
^ Telephon 2448.

Zu den Feiertagen:

Grosser Massen-Verkanf in See- n. leb. Fluss-Fischen.
Egmonder Schellfische, do. mittel , Cabliau , Schollen, Heilbutt , Steinbutt,
Seezungen , Rothzungen , Tafelzander , Rheinsalm , Silbersalm , ^Forellen,
Blaufelchen , leb . Rheinhechte , Karpfen , Schleie, Aal , Backfische,
Merlans , Stinte . .

nnlinoleoeon » Hummer , Spickaal , geräucherter Lachs , Schinken , GothaerUeiicatessen. Cerv.-Wurst,Majonnaise,Hummeru.Salm, Salm in Gelee.
Anfertigung auf Bestellung. — Karpfena la matelotte, dôjtoluisdieÂrt.

Usquitljaftu
unij Eier

empfiehlt 4934

pp iior,
Bahnhofstr. 18 .

Feinste Matjes-Häringe,
Neue Malta-Kartoffeln

bei TB. M Eilein , Kl . Burgstr . 1. 4325

Speife=K«rtoffeIn,
prima mag. bonum, Frnhrosn (Saatkartofseln),
Mäuschen, gelbe englnd», liefert centnerweise frei
Haus Otto Unbelbncli , Tel. 852,

Schwalbacherstraße 71.

Moderne und geschmackvolle
Photographien

mr Brautpaare , Conflrmanden etc.
liefert zu ausserordentlich billigen Preisen t3i „ « lrVirtT,nHofphotograph Ä . Blankhorn,

- Webergasse 2 , vis -ä-vis Nassauer Hof . 6 x
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Der © norme Erfolg
«len wir mit unserer seit jetzt 5 Jab reu eingofübrteu

§ [ieci « luiarkc

Herren -Wäsche
m

Kragen, Manschetten, Semtenrs
und Hemden

erreicht haben , ist der beste Beweis für deren 68t « and
Haltbarkeit trotz des billigen Preises.

Ifnunan in mehr alsLO neuen Fa §ons , ohne Q Qfl per V*
l\ rdyBll Unterschied. £ . . dV  Dtzd.

Manschetten“6ne“eil !Trä rad  4.-
Uamrifin Einsatz : glatt , gestickt oder Pique , Q ™] C
numUtjll Vorder - und liückenschluss . .0 . 10

Qai ' t/itaiil ‘C glatt und gestickt , Falten u . 1 CfJOerVlUJUl ö Pique . . . so , «0 bis bwU

per V»
Dtzd.

per
Stück.

per
Stück.

Hermanns & Froitzheim,
Herren - Modem , *

Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs von Griechenland,
Webergasse LT/L4 . * * •

Neuester Katalog mit den Zeichnungen aller neuen Fapons gratis und franko.
5105g

Feinster
AMMeer- wih Itodjelheetihtin

per Flasche 60 Pf . 2881
Cjeferiider Hattemer , Obstwein-Kelterei,

Frstdrichstraße 47.
illfnliin— il nlilHTwaaMMw —mm

Kaffee,
hellerebrannt and glasirt , reinädimeckend,

pro Pfund

65 . ..
Extrafein

Hauslialts -HnSTee

I*fd . Mh . 1.- 4
MiicIithaPs

Kaffee-Magazine.
Eanggasse 7 .
Wellritzstr . IO.
Webergasse 50.

Hiebricltt RaiUIiausstrasüe 84.
Idstein i Himmelsg -asse O. F 49

Gegr. 1842. in Pilsen Höchste Ausz.
empfiehlt in lji  u . '/* Flaschen

F. Schmidt-
Flaschenbier-Handlung,

yfm.
5 . Jahnstraise 5 .

Rustgries
Wrd m Fuhren und einzelnen Centnerii abgegeben
pt sehr billigem Preis. '4025
«' Andr , Steimel.

EklhpechtstfBtz« 41 lind Oranienstkiiße 33,

Neue Kjchhalle,
Ecke der Goldgasse und Grabenftratze.

Für die

Fast- u. Feiertage
empfehle bei täglich frischer Zufuhr:

Ausgezeichnete HM . Schellfische tt . CckhfickU , Seezungen
(Soles ) , Limandes, Rothzungen, Schollen, Ostender Steinbutt
(Tnrdot ), Merlans , feinste s See - Makrelen
(Maqueraux ), ferner ächten Wmtev - RH0NtfatM,
salw, Bachforellen, Lachsforellen, Blaufelchen
aus dem Bodeufce , lebende nud frisch abgefchlachtete Rheinhechte,
Rheinkarpfe«, Barsche, Schleien, Aale, sowie fell § Nd . AnMMrr,
Oderkrebse, snste holl. Brat -Bücklinge per

60 Bf p̂ Häringe, Sardellen re. re.
Bestellungen f«r Charfreitag ««d Ostern der

großen Nachfrage wegen recht frnll ^ettta erbeten. '

F . C. Bleuels,
Hoflieferant Sr . Kgl. Hoheit des Landgrafen von Hessen.

Telephon-Anschluß No. 75.

5143

Sommerkur fürNerven
Kurhaus Hofheim Im

Taunus.

kranke fGcisteSIranke sind anrgeschloffen) I
u . Etcholangsbebürftige . Behaglich I
ei» g«richt «t» klein « Anstalt (dir so!
Patienten). Vorzttalich «,sorgsame Ber - 1
pffegnng bei engstem Famllien-Anschluß. |

Di.
Prospekte gratis.

I ScMa-KaHqrss, farmst.
Saison April bis November (F . S 1603/3)

F110

Feinste lebendfrische Schellfische,
Cablian im Ausschnitt,

heute und morgen billigst bei &141
üennann UTeî eniind , Orauieustraße 52, Ecke Goethestraste. Telephon 816.

Crittenlierg«
Heute : 5172

Metzelstrppe.
W . Alcxi.

RestMkWt Wies.
Rheinstratze 81. 5174

Von heute an einige Tage

hochfeine Märzweitze
ohne Preisanfschlag.

Die sparsame Hausfrau verwendet

Eier! Eier! Eier!
schönste frische Waarc, nicht aursortirt, 25 Stück
1.25 Mk., bei

Cbr . Miels , Grabeustraße 0.

Saatkartoffeln,
Maarnum-boattin, billig abzngeben.
j ' Snl Geisberg.

Kartoffeln,
aiasunni liomiia u . gelbe englische, gelbe
Kohlrabi , Zwiebeln,Meerrettig , Holländer
Roth -, Weist- » . Wirsingkohl , Blumenkohl,
Pariser Kopfsalat » Llpfclsinen, Citrone « ,
Sellerie nud Lauch empfiehlt zu billigstem
Tagespreis in stets frischer Waare 4845
Tetephonüttl . w . Holtmann , Sedanstr . 3.

sb.  Wiedervertaufer erhalte» Rabatt.

Blumentöpfe.

der Suppen »Saueeu , Gemüse , Salate u. s.w.
Wenige Tropfen genügen. 5123

Frisch eingetroffeu bei
Faul Voiulran , ftSTt.

Empfehle meine täglich
frische selbstgemachte
Hausmacher Mtln,
ans nur Eier «nd bestellt Mehl,
nbertreffeu an Qualität alle Nach¬

ahmungen. 249G
0 . Weiner.

Zn haben nur Manergasse 17.
Telephon 2350.

Jeden Tag frischer Nudelteig zu habe« .

Nlle Sorten
r  ,  Blumentöpfe,

beste Qualität , stets vorräthig Schi-rsteinerftr. 7.
Eingang Walluferslraüe._ 4770

NufikohlengriesM
empfiehlt sichren- und ccuinerlveise billigst 1274

Teleph. L345. -H . Cirainer . sfeldstr. 18.
In Nambach. Burgstraste 14ch find einigt

Wage» Dicklvttiz zti vertauM,̂ , ^ ^
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Mache hierdurch meiner geehrte»
Kundschaft, Baumeistern, Architekten
die ergebene Mittheilung. daß ich
meine Wohnung und Werkstätte
nach der

xxxxxxxxxxx

K 18,000 --
K Paar Schube u . X

Stiefel X
X Production pro X
X Woche. 5t
xxxxxxxxxxx

X Arbeiter und X V » « «

x | Deutselilamls bedeutendste Sc
xxxxxxxxxxx Burg to « M

Unser Yerkaufsliaus befindet sich jetzt einzig  Mild allein für

verlegt habe und halte mich bestens
empfohlen.

A . vaei Komnurii,
Decsrati ousmaler

und Lackirer-Geschäft. Wiesbaden, Marktstrasse SO,
Hotel „Grüner Wald1 Mark!

Uhr reinig. 1 Mk.. neue Feder
1 «. 1.50 Mk., Uhrglas SOPf. rc.,
soivie Reparat. an Goldwaaren.
Weckerv. 250, filb. Coufirniand.-
Uhreuv. 10 Mk., acht gold.Dam.-
Uhrenv. 20 Mk. an mit2 Zähren
Gar.. Ketten, gold. Riugev.SMk.,
Btusikw.. Zithernv. 6 Mk. an rc.

»t -kel»»««-»Uhrmachern.
Jum., Neroftr. 85 (Kail. Friede.>.

Arrsverkaus
m Hausverkauf und Aufgabe des Ladens,
^rerc Hundert Herren- nud Kuabenauziige,
mrc.. Schuhwaareu theilweise unter Ein-
f. 8170
Si iiai - idcf . Ecke Michelsberg II. Hochstätte.

Kinderwagen
a. 4SST /?  von 15—80 Mk., 25 Mk.

© mit Gnmmirädern, 40 Mk.
IpSpBk ^g&A die feinsten Promenade-
l | S §»SlSiŝ ’pKt wagen, Sportwagen 6 b.

^0 Mk. 100 Wagen au'
ff Lager. Alle Neuheiten.
» Trtnrnphstühle von7.50

bis so Mk. Billigste Preise hier am Platze. 5140 Zur Cwnfirmation (
fädelten - und Knabeiastieteln ganz »rstaimlieh billig.

Adolf Älexi , Saalgasse ID
Telephon 094.

Als ganz besonders preiswertb empfehlen wir
Damen-Zuqstiefel, Rossleder genagelt Mk. 2 .90 Herren-Zugstiefel, R<
Damen-Knopfstiefe!, Rcssleder genagelt Mk. 5 .00 Herren-Scbnürs tiefe!,
Damen-Spangenschuhe, Rossleder genagelt Mk. 3 .00 Damen-Schnürschuhe

25»'» unter dem seitherigen Verkaufs¬
preis werden die zu dem Cvncnrse€fros
heim & Wagner , Kirchgasse 11 hier
gehörigen Tapeten rc. ausverkauft. F221

Der

Rahmen » rbeit (Goodyear Welt ) bester Ersatz für Handarbeit,

Conrad Tack & Cie
wl Wiesbaden, larktstrasse 10,
srf Hotel„Grüner Wald

35- 50 Pf„
CabUau, Limandes, Schollen,
Zander, Soles, Turbot , Salm,

leb. nnd abgeschlachtete Karpfen,
Bratbücktinge, Flundern n. Kiel. Sprotten
empf. ,8 . Grabenstr . 6 ,
Nächst der Marktstraße._

X Yerkaufshäuser X
unter jj

X eigener Firma . X
X Xxxxxxxxxxxx

Mein Geschäft befindet
für die Feiertage empfiehlt

11. Moiidel
Elleubogengasse 6,

Telephon 120 ._

Dr . K . Kampmann
Kgl . Kreisthierarzt

Wiesbaden.'iitiinn Stockfische. Ellenbogeug. 6. ». Markt.
NnekOerne Mnnlelofcn- u. Feldbrand,
'ÖHU jltlHt , m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 1579
IV . Jk. Schmidt , Moritzstraße 28.

Sprechstunde : 7- 9 Vortmft.
2—3 Nachm.

Adelheidstrasse 37 , Ii
Telefon 359. Ferdinand Knapp,

Flascheubieichaudlttttg.Ga. »00,00 « Backsteine an guter Abfahrt
M verkaufe». Näheres Moritzstraße 11. 1583

die

Langgasse 27

modernen
in schattirter Antiqua

fertigt rasch und billig

L. Schellenberg’ sche Hofbuchdruckerei
* * * " Wiesbaden * * * Telephon 2266.
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unaufgefordert bei uns ein.

Nichtgcfallende Maaren tauschen wir um
oder zahlen den

XBetra ^ zurück.

Wolme jetzt

Bismarck-Ring 41
(Sedanplatz ) .

Dr . Delhis , prakt. Arzt.

Von der Reise zurück.
Dr.nied.B.Meid,

prakt . Arzt,

Grosse Burgstrasse 6.
Sprechzeit: 9 bis 10 Uhr und

>/-3 bis 4 Uhr.
Telephon 2478.

! ! ! Ganz besondersg 'l ’OSSe Erfolg © ! ! !
erzielte auch im letzten Jahre wieder das

VersstiB 43iiau $ X . ISangres

von Gebrüder Rauh,

Mn oon öer Seife ptM.
Die berühmte Phrenelogir»,

Faulbrunncnstraße 12, 1 rechts.
Nur für Damen. — Der Kopf und Hand.

Wohnungs-Wechsel.
Unsere Damen-Schueiderei befindet

AT.t Imerpile 7,2.El.
fiesrhw . üannlirimer,

Jllh . >. Maiinlieinirr.

FrüllK. Mondrion,
Hebamme,

jjobnt jetztwalramjitcheP,
Ecke der Wellritzstraße.

Von heute an befindet sich meine Wohnung

KirchgasseGZ.
Frau Reich,

Hebamme«

Möbel und Betten,
Kobhaar- u. Seegrasmatratzen, Deckbettenu. Kiffen,
rischeu. Stühle, lack. u. pol Bettstellen, Wasch- u.
Äeiderschr.,Verticowr,Kommoden,Spiegel, sämmtl.
Polstermöbel sind billigst geg.baar u.Natenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeitrn
gut besorgt. 1576A»i«o>> beiclicr U we .. Adklheidstr. 46.

Einige selbstversertigie
HuP.'ilcitet-n.S>pieaclfd)tdulic
Verden Preiswerth abgegeben. 4903

Fritz Fass,
Schreinerei, Dotzheimerstraße 26.

EABRIIt-MARKE. EABRIK-MAUE.Gräfrath bei Solingen,
ein Beweis für die Preiswürdlgkeil und Güte der Maaren , sowie aufmerksame Bedienung.

tii .thAK » («a l  in Lederwaaren, Solinger Stahlwaaren , Gold » und Silberwaare », SanShaltunge-
A - et ttlsO VevKl f l | llt gegenständen, Uhren, Uhrketten, Musikwaaren , Pfeifen , Cigarren , Ligarrensvitze«

und sonstigen vielen Nettheiten , Pretshttch sttv 1901 m :t über 2000 Abbild .U. ge» , welches an
umsonst und jJÜilüfiei versandt wird.

Zwölf Monate Garantie i
nlewäbren wir für nebenstehende« Portemonnaie
No. 2702(genau wie Zeichnung), ächte«braune« Nmd-
ledkr, aus einem Stück gearbeilet, 6 Fächer, hochicin
vernickelter Bügel und Schloß, sehr schön und dauer¬
haft gearbeitet, reelle Waare , für den denkbar
billigsten Preis von Mk. 2 .50 franko gegen
Nachnahme oder vorherige Entsendung des
Betraacs .JedemPortemonttaiewirdGarantie-

scheitt beigclegt.
Es sollte Keiner versäumen, diese günstige Gelegen-

beit zu benutzen, da solches bis heute von feiner
Concmrenz angeboten wurde.

Unser Katalog enthält eine große A «s-
wahlvo « Portemonnaies ; falls nebenstehendes
Portemonnaie nicht gefallen sollte , bitte nach
dem Kataloge zu wählen.

Zahlreich « Anerkennungen laufen täglich
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Cafe-Restaurant„Orient“
Unter den Eichen.

Grösste Sehenswürdigkeit Wiesbadens.
Endstation der elektrischen Bahn „Bahnhöfe—

Unter den Eichen“.

Restaurant I. Ranges,
ff . Küche . — Prima Weine.

Diners von 12—3 Uhr. Couvert Mk. 2.—.
a la carte zu jeder Tageszeit.

Besitzer: Afred Gcorgi.

Telephon-Anschluss
Ho. 2100.

Karl Huck,
Papierhandlung und Buchbinderei,

Bureau- und Schulbedarf,
Rti einst fasse 37 ,

Ecke Lnisenplatz.

Fremden - Verzeichness vom 3 . fiprii 1301 .
Adler.

Lotichius, Ür. r
St. Qoarshausen

Wassilevits. Mühlhausen
Aegir.

Fehn, Botelbes., w. Fr.
Freiberg

Schulte • Häuminghaus, kl.,
Fabrikbes., m. Fr. Essen

Allee , aal.
Strelitz, Student. Berlin
ton Liebeberr, Rittmeister.

ötrassbuig
Bali nliof ' Hotel.

Meyer, Kfm. St. Goar
Ducke, Kfm. Erfurt

Bloch.
Kirschbaum, R., in. Fr.

Solingen
Schwarzer Hoch.

Rabies, E., Fr., m. Tochter.
Koburg

von Plcssen, F., Offizier.
Gotha

Bergmann,F.,Ritiergutsbes.
u. Dr. phil.

Rittergut Weidenthal
Simon, H., Kfm. Sulzbach
Müller, W„ Kfm. Bordeaux

Einhorn.
Dobrowitsch,Klm.Hannover
Peisler , Kfm. Remscheid
Esse , Kfm. Dresden
Offenstadt. Fürth
Hoffmeyer, Kfm. Hannover
Avendt, Dr. med. Berlin
Uihlein, Kfm. Magdeburg
Hammel, Kfm. Strassburg

Engel.
Uhdo, Geb. Katb, m. Farn.

Braunschweig
Slreuli Frau Rent.München
Plawiieelc, W„ Frl. Riga

Englischer Hof.
Joseplison, G„ Reut.

Stockholm
Duncker, C., Fr . Berlin
Voss, Frl. Berlin
JaBsay, J . Hanau

Erbprinz.
Jung . Speier
Finger, Kfm. Bingerbrück
Kltendorfer, Ober-Bürger¬

meister. Marcdretwitz
Stcgemann. Göttingen

Trespe, Architekt, m. Fr.Berlin
Brammer, Kfm. Halle
Schöne. Frankfurt
Biel, Kfm. Braunschweig
Schupp, Kfm. lietienbacn
Münster, Kfm. Mainz
Peter. Frankfmt
Grohsmann. Koblenz
Dötscb, Kfm. Neuwied

EriedriehshoF.
Gasser, Fr. Kronberg
Hölling Gasser,Fr.Kronbeig
Rohde, Reut. Memel
Kämpfe, Oberlehrer , Dr.

Leipzig
Hotel Fuhr.

Hessenbruch, Kent.
Remscheid

Froelicb, Frl. Brugg
Büppel.

Zehner, Klm., m. Fr.
Hamburg

Gräber, Kfm. Karlsruhe
Kühne, Kfm., m. er . Köln
Hotel Holienzol lern.
Slierstadt, 8., Fabrikant,

m. Fr. Köln
London, Frl. Liegnitz

Vier Jahreszeiten.
Weller, Klm. m. Fr. Berlin

■iniserbad.
Bade, Frau Bankier. Berlin
Hesse, Frl . Berlin
Blumenthal, Fr., m.Tochter.Berlin
von Livonius. Jena
Maier, W., Fabrikant , m.

Tochter. Pforzheim
Ran, Fabrikant. Pforzheim
Bebr, H„ Kreis- Bauinsp.,

m. Fr. Wolmirstadt
Annckow, Oberlehrer , Dr.,

m. Fr. Oldenburg
Siegler, Hauptmaun.

Braunschweig
von Oertzen, Landrath a. D.

Herzberg
liniserhof.

Fleischmann, m. Bed.
Heidelberg

Blumfeld, m. Fr. London
Redmond. London
Hadra, E., S. u. F., 3 Frl .,

m. Bed. Berlin

JSiarp fc » .
Seidlitz. Berlin
König, Frl . Frankfurt

(Goldene Hette.
Weidmann, W., Ret. Danzig
Meyer, F ., Ober-Postsecr .,

m. Fr . Berlin
Schmidt , K., Lehrer.

Nürnberg
Frank , M., m. Fr.

F’rauenbreitungen
Hölnisdier Hof.

d. d. Osten, Offizier.
Hirsenberg

«goldenes lireuz.
Kullmann, L., Fr).

Heidelberg
Hotel Lliiyii.

Ecbtermann . Neuwied
Kreitmeier, Frl . Tegernsee
Raitb , Frl . Mülbauien

Metropole und
yioiKipole.

Sonntag, P., in. Fam. Berlin
Henzler, Fr ., m. 2 Töchter.

New-York
Hammeran, W„ Kabtikant.

Frankfurt
Jensen , C. Christiania
de Wendt, A. New-York
Riedermaun, R., Dr. Berlin
Kornelius , Rechtsanwalt,

Dr. Berlin
yiinerva.

Meyer, Cauüidat med. Bonn
RiiDger, J „ Opernsänger,

m. Fr. Mainz
Each,FrauRent .,m.Tochter.

Limburg
lloellger , Frau Reut.Mülhau-eu

Saoaner Hof.
Grimm, Consul, m. Farn. u.

Bed. Riga
Leuys, R., Fr . Hamburg
Hagelberg, J „ m. Fr . Berlin
Hagelberg, Dr., m. Fr. Berlin
Müller, Th ., Gen.-Director,

m. Fr. Metz
Andreas , A., m. Farn. u.

Bed. Frankfurt
Deetjen, E., m. Fr . Bremen
Schuchard, H. Shanghai
Falick, ro. Fr . New-York
Bahr, m. Fam. Liverpool

E.ufth «irort Aeroberer
Aberson, Ingen. Haag

Kunncnliof.
Wagner, Kfm. Dauborn
Dilrkes, Klm. Mannheim
John, Kfm. Erfurt
Bau, Kfm. Stuttgart
Felder, Kfm. Jülich
Reuter, Klm. Saarbrücken
Hesse. Saarbrücken
LevesoD, Kfm. Köln
Matter, Architekt. Köln
Dünnes. Düsseldorf
Wolff. Edenkoben
Vogt, Pfarrer . Offenbacb

«■Falzer Hof.
Anhäuser, Kfm. Kreuznach
Gapp. Freiburg
Händler, Kfm. Saorhurg
ProincnKile -Hotel.
Freudentbal,Kfm.Franktnrt
Schirmann.Kriegsger.-Ratb

Münster
Maeule, Kfm. Stuttgart

tlnisisann.
Föry, A., Fbkb. Paris
Freiherr von Blittersdorff,

Offizier. Schneidemübi
Heuschel, L., m. Fr.

Dresden
RUein - lIotel.

Werner, Reg.-Baumstr.Berlin
Remy, Fr., Landger.-Rath,

m. Sohn. Neuwied
Stern, Dr. med., m. Fr.

Schbingenliad
Beinbauer, Fahr., m. Fr.Düren
Jepson, Ingen. Duisburg

: Sommer-Horst, in. Fr.
Hamburg

| Kunst, m. Fam. Köln
1 Wagner , Ilotelbes.

Schwalb ach
Rose.

Heymann, Tb., Justizratb,
m. Fr. Altona

von Schröder, Fr ., Baron,
m. Kind u. Bed.

Frankfurt
von Schröder, H. Frankfurt
Ehrensvärd , E., Fr., Gräfin.

Helsingborg
Mertz,Th„ Fbkb. Heilbronu

von Lennep, M. J . Haa lern
Forbes Eden, Major, m. Fr.

England
zurNedden.Reg.-Präs.Tt ier

Goldt -ues Kos «.
Maurer. Leipzig
Stein, Kfm̂ Frnnkturt
Schröder, Frl. Antwerpen

Weis . cs iioss.
Winkler, K. Breslau
lleusner, !>., Fr.,Geb.-Rath.

Kreuznach
Beucke,K., Oberlehrer , Dr.

- Berlin
Kipp, C., Dr., m. Fr . Berlin
Döring, K., Rittmstr . Posen

Nnvoj - Hotel.
Schwab, Ktm. Strassburg

SchiitzCnhoF.
Hönuenkamp, Fr. Bremen
Bausch, W., Inspektor.

Stuttgart
'B'nnnliüuser.

Mangel, Kfm, Karlsruhe
Immler, Kfm. Kuzingen
Filvers, Kfm. Hannover
Hess, Kfm. Hamburg
Iblefeld, Kfm. Benrath

Tniiuus -Ilutcl.
Keller, Reg.-Baumstr.

Dresden
Dietz, Rent., Dr. Brüssel
Thurmaun , Fr.. Rent,, m.

1am. Wittenberg
Badewitz, Fr. Breslau
Loeb, Kfm. Grünstadt
Thorbecke, Prof ., Dr., m.

Fr. Detmold
Müller, Kfm. Bremen
Karplun, Dr. med., w. Fr.Wien
[.acltner, Fr., Rent. Breslau
Rail, Kfm. Hamburg
Löbkeus. Stettin
Rütgor, Kfm. Aachen

ünitui.
Gollbrecht, Kfm.Düsseldorf
Walter . Kfm. Heilbronn

Victoria.
Frip , m. Fam. Haag
Köhler, Fr. Mannheim
von Kampe, Fr., Baron, w.

2 Söhnen. Hannover
Behrens, Bergrath, in. Fr.

""'vriie

Vogel.
Pobland, Recnn. - Ratb, m.

Fr. Hagenau
Bl umeutlial,Kfm.Frankfurt

Weins.
Wiesenthal , m. Fm. Berlin
Vogt, Fahr . Kalk
Büttner, Kammersänger.Gotha
Hinkelbein, Fr., m. Tocht.

Stuttgart
Liebmann, Dr. Berlin

1%’illielina.
d’Ablainy von Moersbergen,

Fr ., Baron . Haag
von Strantz , Frl. Haag
In «• rivathRilsern t

Villa Bergh.
Abel, M., Rent. Magdeburg

Gr. Burgstrasse 8.
Miller, R. London
Cohn, L. Hamburg
Cohn, Fr . Hamburg

Pension Crode.
Rumpe, II., Rechtsanw., m.

pr, Elberfeld
Steiniger, J„ F' rl. Berlin
Rtbbacb, Frl ., Lehrerin.Berlin
Stein, G., Fr. New-York
Edelheim, Fr ., Rent.

Philadelphia
Edelheim, J., Fr ).

Philadelphia
Pension Fortuna.

Franke , Fr., Maj., geh. von
Foerster . Waldscbloss

Franke, Frl. Waldst bloss
Villa Helene.

Weiss, m. Fr. Chicago
Kranke, I.. Frl . Hannover
Pension Kaiser Wilhelm.

Maingay, F'rl. Rotterdam
Heinekcn, Fr . Frankfurt
Schlösser, Fr . Elbcifeld
Gabriel. Baden-Baden
Winter , Fr. Guben
Sträter , 2 F'rl. Louisville
Cohn. Breslau
Landsberg , Fr., Landger .-

Rath . Brieg
Landsberg , cand. med.München
von Baudissin, Otto, Graf.

Berlin

Jot ng. London
Vieler. Bremen
Vieler, Frl. Bremen
de Marsac. London

Pension Margaretha,
von Hecker, Fr. Petersburg
Molzen, Fr., m. Tochter.

Flensburg
von Auer, Hofmarscball.Dessau
von Auer, 2 Frl. Altenburg
Duval de Stouty, Fr. Genf
Kückbeil-Hiller, Fr.

Stuttgart
Privatbotel Montreux.

Krasnownlski,Fr .Bromberg
Gompel, Kfm. Luxemburg

Nerostrasse 15, 1.
Anderhider , m. Fr. Krefeld

Pension Nerotiial 12.
von Brause, General-Major.Breslau

Pension Ossent.
Sauer , Fr ., Rent. Hannover
Wachtmeister , Fr., Gräfin,

m. 4 Kindern, 2 Lehrer,
u. Bed. Schweden

Pension Reuter,
de Welleyaminoff, Excel!.

Petersburg
Keuck, Fr., Oberpostratb.

Lignitz
Aiigentieilnnstalt

für Arme.
Geni mer,Emma.Holzbausen
Nikolai II., Jakob. Erbach
Flügelmann, Georg.

Hallgarten
Meffert, Mathilde. Main*
Friedrich , Anna.

Wildsachsen
Dietz, Elisabeth. Bornheini
Kohl, Heinrich.

Sauerschwabenheim
Hemmlieb, Heinrich.

Camberg
Vogel, Alois. Wirges
Funk, Peter. Frauenstein
Müller, Ludwig. Igstadt
Vogt, Katharina. Müblpfad
Jakobi, Katharina . Geissig
Schwenk, Jposehine. Kaub
Schumann, Katharina.Mensfelden
Schneider, Johann. Sötern
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Aus dem Wiesbadener Veremsleben.
Uereins-Uachrichtrn.

* Der Klub „Rheingold"  unternimmt den zweiten
Osterfeicrtag einen Ausflug nach Biebrich, woselbst in der dor¬
tigen neuen Turnhalle eine humoristische Unterhaltung, bestehend
aus Theaterstücken, Pantomimen und Duetten, sowie Tanz
stattfindet.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

* Die neue Festsetzung der G a s p r ei s e bedarf der
richtigen Würdigung und Beleuchtung. Während wohl Jeder
angenommen hat, dass die Festsetzung eines einheitlichen Gas¬
preises den Gasabnehmern Ermäßigung bringen würde, — wie
dies in anderen Städten der Fall ist, — so hat die Bekannt¬
machung vom 14. Februar d. I . und die Notiz des Gasdirektors
an die Gasabnehmer vom 2. März d. I . erwiesen, daß den
Gasabnehmern in Zukunft bedeutend größere Kosten erwachsen
werden. Nur für die „Sommer"-Monate (1. April bis
80. September), in denen naturgemäß ein sehr geringes Quan¬
tum Leuchtgas in den Haushaltungen verbraucht wird, hat die
städtische Verwaltung des Gaswerks den Preis für einen Kubik¬
meter Leuchtgas von 16 auf 12 Pf. herabgesetzt. Dies ist die
einzige vorgenommene Ermäßigung. Dagegen ist für die
Wiutermonate, in denen naturgemäß viel Heizgas verbraucht
wird, der bisherige Preis des Heizgases von 12 auf 16 Pf ., also
um V3 (!) pro Kubikmeter, erhöht worden. Im Uebrigen sind
die Gaspreise unverändert geblieben. Was jene neue Festsetzung
der Gaspreise bedeutet, ersieht man aus folgendem Beispiel: Ich
habe in meiner kleinen Haushaltung in den Wintermonaten in
2 Gasöfen für 114 Mk. Gas verbrannt . In Zukunft werde
ich für dasselbe Quantum% mehr bezahlen müssen, d. h. 38 Mk.
mehr. Dagegen habe ich in den Sommermonaten an Leucht¬
gas für 24 Mk. verbrannt, werde also für dasselbe Quantum
in Zukunfty3 weniger, d. h. 8 Mk. weniger, bezahlen müssen.
Mithin werde ich im Ganzen eine Mehrzahlung von 30 Mk.
zu Gunsten der Gasanstalt in Zukunft zu leisten haben. Die
neue Preisfestsetzung kommt daher nur dem städtischen Gaswerk
zu Gute und vertheuert dem Gasabnehmer das Gas erheblich.
Besonders werden zukünftig Diejenigen, welche mit Gas Heizen,
geschädigt werden. Diese gesunde und bisher schon theuere
Heizungsart werden zukünftig Biele abschasfen oder cin-
schränken müssen. Thatsächlich bietet die städtische Verwaltung
auf der einen Seite den Gasabnehmern einen kaum nennens-
werthen Vortheil, während sie auf der anderen Seite sich selbst
eine ganz bedeutende Mehreinnahme auf Kosten der Konsu¬
menten zuwendet. Dem gegenüber können die Ausführungen
des Gasdirektors vom 2. März d. I ., welch- die „großen An

Donnerstag , de« 4 . April»
nehmlichkeiten und Vortheile des neuen Systems" hervorzuheben
suchen, nur erheiternd wirken. HochachtungsvollB.

* Eine Schmach für die Kurstadt Wiesbaden sind die Zu¬
stände, wie sie schon seit längerer Zeit hier in der Kleinen
Schwalbacherstraße  herrschen. In einer dort befindlichen
Wirthschaft treiben Dirnen und deren Zuhälter und sonstiges
Gelichter zur Belästigung und zum Aerger der ganzen Nachbar¬
schaft ihr Unwesen. Die zuständigen Behörden, denen diese un¬
sittlichen Zustände zur Genüge bekannt sein dürften, sollten doch
endlich mit allem Nachdruck und mit allen ihnen zu Gebot¬
stehenden Mitteln darauf hinwirken, diese Mißstände zu be¬
seitigen. „ „ _

* Erbenheim,  31 . März. Seit urdenklichen Zeiten
giebt es bei uns bei Schulprüfungen  einen Weck,
a 6 Pf . für jedes Kind, früher, weil mehrere Prüfungen waren,
gab es mehrere/dazu sogar noch Apfelwein. Nun ist dies ganz
plötzlich aufgehoben worden. Wie waren die Kinder mitsammt
den Eltern enttäuscht, als es keine Wecke mehr gab. Ob dies
aus Sparsamkeitsrücksichtengeschehen ist, das sei dahingestellt.
Die Bäckermeister in Erbenheim, denen cs ja alle sehr gut geht,
hätten die Wecke wahrscheinlichnoch einmal gratis gegeben,
ioenn sie es früher gewußt hätten. Da wird von einem der be¬
treffenden Herren ein Antrag eingebracht, dann sagen die an¬
dern, so wird's gemaacht. Auch einer der Enttäuschten.

* Eltville,  2 . April. In unserem herrlich gelegenen
Rheinstädtchen Eltville hat der konfessionelle
Friede  und Eintracht in den letzten Wochen eine sehr starke
Trübung erfahren. Leider haben sich einige„Eingesandte" im
„Nassauer Boten", „Mainzer Journal" und anderen nltramon-
tanen Blättern, dem Anschein nach, Mühe gegeben, diese Trübung
noch zu fördern. Ursache ist: Der Magistrat hiesiger Stadt
hatte am 25. März d. I . dem katholischen Feiertag, Mariä Ver¬
kündigung, eine Magistratssitzung anberaumt und auch abge¬
halten, worauf sich natürlich in den Kreisen einiger Ultramon¬
tanen große Erbitterung zeigte, denn so etwas war noch nicht
vorgekommen; und machten sie sofort in „Eingesandten' ihrer
Erbitterung Luft. Eine Magistratssitzung an einem Feiertag
ist auch eine schwere Sabbathschändung?? An einem der vorher¬
gegangenen Sonntage hatte aber der katholische Kirchenvorstanv
ebenfalls eine Vorstandssitzung abgehalten, worüber sich Niemand
entrüstete, so etwas kann sich eben der katholische Kirchenvorstand
leisten; das ist keine Sabbathschändung!! Wenn zwei dasselbe
thun, so ist es doch nicht dasselbe. Der Herr Einsender im
„Nassauer Bote" stellt einen Vergleich auf zwischen Charfreitag,
Bußtag und Mariä Verkündigung. Charfreitag und Bußtag
sind gesetzliche Feiertag- und die höchsten der protestantischen
Kirche, während Mariä Verkündigung für die Katholiken ein
Feiertag zweiter Ordnung ist; d. h., er wird nur in einigen
Diözesen als besonderer Feiertag begangen, während er in den
meisten Diözesen auf Sonntag verlegt wird. Eine roeitere Ur¬
sache zu der bedauerlichen Trübung des konfessionellen Friedens
ist die von dem hiesigen Stadtpfarrer W. Schilo herausgegebene
Broschüre: „Wem gehört der Kirchthurm?" Herr Pfarrer

Schilo behauptet nämlich: Der Kirchthurm nebst Glocken sei
alleiniges Eigenthum der katholischen Kirchengememdc. rnt  Hab«
die Stadtgemeinde Eltville die Unterhaltungspflicht. Das heißt
also auf gut Deutsch: Die Einwohner, ohne Unterschied>der Kon¬
fession. worunter sich 600 bis 700 Evangelrsche befinden, haben
die Kosten für Erhaltung des Kirchthurms, Glocken und Jnv«a,
tar zu bestreiten, wird aber ein Evangelischer beerdigt, |o fml
natürlich nicht geläutet werden, da sonst die Glocken entweiht
würden, wie dies im vergangenen Jahre bei dem Transport
der Leiche des protestantischenPfarrers Deißmann durch un¬
ser« Stadt und bei der Beerdigung eines die Kirche nicht 6*
suchenden Katholiken leider geschehen sei. Es wurde nämlich
in beiden Fällen gegen den Willen des Herrn Schilo auf An¬
ordnung der Stadtbehörde geläutet. Unter den Werken der
christlichen Barmherzigkeit befindet sich auch eines, welches laut« :
Die Todten begraben". Ist dieses Werk der BarmherziMt

Herrn Pfarrer Schilo unbekannt?? Möchte Herr Pfarrer Schilo
doch bessere Einsicht haben und die so vielen Staub aufwirbelnde
Angelegenheit aus der Welt schaffen. Ein Prozeß mit der Stadt-
gemeinde Eltville würde ohne jeden Erfolg sein, im der Kirch¬
thurm als Eigenthum der Civilgemeinde Eltville rm Stockbuch
eingetragen ist. Besser wäre, man beherzigte die Worte unser«-
Weltheilandes Jesus Christus: „Selig sind die Friedfertige«»
denn sie werden Kinder Gottes genannt werden.

Ein friedenliebenderKatholu.

Briefkasten.
Abonnent C. G. Der in China weilende Generalniajist

v. Kettler ist identisch mit dem früheren Major v. Kettler i»
Füsilier-Regimentv. Gersdorff (Hess.) Nr. 80.

<T> N . Die Beglaubigung der Unterschrift hat mit de«
Rechtsgültigkeitdes Schriftstücks selbst nichts zu thun, sie duM
vielmehr nur zum Beweise der Aechtheit der Unterschrift selM

A. Z. Damenstifte sind hier, so weit uns bekannt, da-
„Damenheim Kreidel-Stift ", Walkmühlstraße 33, und da-
^Karoline Sabine-Stift ". Stiftstraße 7. _ . .... .. .

G . A. 13 . Firmen werden im Briefkasten grundsätzlich
nicht empfohlen. ^ -

I . T . Es ist richtig, daß die Post bayrische Banknoten
nicht in Zahlung nimmt. Warum, ist uns unbekannt, ebenso
ob in Bayern auch die preußischen Noten zurückgewiesen werden.
Di- Sach- paßt schlecht zur deutschen Einheit.

L. L. 100 . Es kommt ganz darauf an, welcher Art de«
Schaden an der Wasserleitung ist, und woher derselbe rührt.

I . L. Grafenhausen. Will man Katzen von einer be-
stimmten Lagerstelle im Garten los werden, so bestreut man
diese Stelle mit feinem Pfeffer- oder Paprikastaub. Außerdem
wird die Anpflanzung der Raute (Ruta graveolens) empfohlen,
deren Geruch den Katzen so unangenehm sein soll, daß sie den
Ort meiden, wo die Raute wächst. Ein treffliches Abschreckryngs,
mittel ist das Bespritzen der Katzen mit Wasser.

Unter , deutscher Flagge
■nach dem

MITTELMEER
mit den prachtvollen Dampfern „ Stambul “ und „ l ' cra “ .

Abfahrten von Hamburg am 1. Mai, 31. Mai, 31. Juli und 80. September 1901.
Es werden besucht : lässahen — Gibraltar — Algier — Tunis — Malta

— Athen — Smyrna — Constantinopel — Sofia — Budapest.
pSsST"” Preis, Alles eingeschlossen, Berlin bis Berlin 300 Mark.

Illustrirte Programme gratis und franco. F170
. . n t | tnter den Linden S9,

Hugo Stangens Reiseborean, nerimw.
Sämmtlichc obige Fahrten werden bestimmt ausgeführt.

Heute und morgen:
Grosser Fisch-Verkauf.
Wellritzstr.

Telephon 2234.

Kellerlagersteine abzugebeu. Näh. Nhcin-
stratze 30, Comptoir._

Anchermeistek mi>Inurttmeijlcr.
Kies u. Lehne wird abgegeben Kellcrnr. 13.

Mistbeet-Erde
karrenweise billig zu verkaufen. Näb. bei 4316

Gärtner Bat *, verlängerte Nicolasstr.

SWzi« er-8iilrilhtW.
2 Bettstellen, 1 Spiegelschrank, 1 Wasch¬
kommode, 2 Nachttische, innen Eichen, mit
Glas und Marmor, zusammen für 460 Mk.
sofort zu verkaufen. 4605

A . Beinerner,

Albrechtstratze 46.nnnuunmnnuMnnnKMumunuunnummn
ttre
N Meiner werthen Kundschaft zur gefälligen Nachricht, daß ich mein

Geschäft von Helenenstraße 11 nachItNnnurrst
verlegt habe.

Wiesbaden, 1. April 1901.

n
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i
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Georg rieglein, TapeKermeister. X

Geschäfts-Verlegung.

helenenftratze 15

s
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Moritzstr.
44.

Bestellungen für
Charfreitag und

Osterfeiertage
erbitte frühzeitig.

Frisch vom Fang
empfehle:

Schellfische, kleine, per Pfd. 25 Pf.
Schellfische, mittelgrosse, per Pfd. 00 Pf.,
Schellfische, allcrgrösstc, 5—8 Pfd. schwer

a 30 Pf.
Schellfische, feinste, grosse, per Pfd. 4» Pf.
Schellfische, extrafeine, grosse, per Pfd. 50 Pf.
Cahiian, feinsten fetten, ganze Fische, ä30 Pf.
Cabliau im Ausschnitt von 40 Pf. an.
STeinsteo Seeliecht SO 8*f.
Grosse Schollen 50 , mittel -IO » lileine 30
Ktothzixng 'en (Liuiaüdesp Halbsnlns ) Gö fi f*
Feinsten Steinbutt von Mk . 1 . 3Ö an.

Feinsten Heilbutt im Ausschnitt 00 Pf.
Feinsten Tafeizander 80 Pf.
Feinsten rothfl. Salm von Mk. 1.20 an.
Feinste Idachsforelleu Mk . 1 . 50.
Flehend frischer ITIussliecltt 90 , Barsch SO l ’ f.
Weissfiseh ( ßackfincli ) SO , Mnorrlialm <«nit wenig

( «raten ) SS «*f.

Aechte Monikend . Bratbücklinge pr. st. « , Dtzd. so jpu
Alle Flsehconserveu.

Räucherwaaren und Marinaden.
nürnberger Ochsenmaulsalat.

Täglich frisch gebackene Fische.
Geldsuchende

erhalten sofort geeignete Angebote von
Albert Schindler , Berlin SW ' . AS,

Wilhelmstraße 134.

Ein gebrauchter mittelgroßer Transportir»
Herd, sowie ein fast»euer Plattofen find billia
zu verkaufen Nerostraße 17, Parterre._ 5067

N-nc Salon- u. Speisezimmer-Krone. Zua
Doppel- u. Lyren, Ampeln und Wandarme billig

.au Dtrl Marktstr. 23. i vis-Ä-vis Hotel
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Billa DambachthalS » » . 4S
mit großen Gürten, hochfeiner Ausstaltnng,
vorzügliche Lage und Umgebung., neu erbaut,
an den Dambachthalanlagen, mit oder ohne
Stallung und Pflanzenhauser zu verkaufe».
Nähere« beim BesitzerM»x B*»rtinai »n,
Schiitzensiraße 10. ^957

rentirend freie Parterre- *
Wohnungu. ca. Mk. 1000£

% Ueberschuß, zu verkaufen. 4806 a

% Ncisebürean Schottenfels, |
Theater -Colonnade 30,37. a

Za >♦ « ♦♦ * ♦♦♦ « * ♦
Mlemere Villa

mit moderner Ausstattung , in feinster bequemer
Lage , Wegzugs halber

»reiswertli verkäuflich.
ZTisi hr . unter M. Efi. SS an den Tagbl .-Yevlag
erbeten . liOtil

4, Sine der elegantesten Villenbesitziingen
K ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baubüreau Saalgasse 1.

Di- sehr comfortühle Villa
Felix , Kapelleuftr . 59 , m
freihändig zu verkaufen. Preis 160.000 Wk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch den Besitzer Oswald
i '<«ciiuciter auf Elarenhof Hartau , Mt
Rückers, Sch». ^W81

Vordere Adolphsallee ist -in Hau«. 4 Etagen
von 6- 8 großen Zimniern. Einfahrt, großem
Weinkellern. Garten hinter dem Hanfe,
zu verkaufen. Näh. Langgassc 19.

« *
♦-
H ist eine sehr hübsche Villa mit Garten, in ♦
§ herrlicher Höhenlage zu Mk. 68,060 sofort :
^ zu verkaufen. Rnr wenige Minutenv. d. j
0  clektr. Bahn entfernt. Nähere« durch ö
f Neisebürearr Schottenfels, ♦
% Theater -Colo, r,radc 36/37 . 4805 t

Sehr preiswerth
rcntbl. Zinshaus mit gr . Garten in unmittel¬

barer Nähe des Kochbrnnnens(Hauptstraße) so¬
fort zu verkaufen. Adr. erb. nur v. Selbstkäufer
unter A. A.  559 an den Tagbl.-Vcrlag.
W- .Hochherrschastliche Villa zu verkaufen
Nerobcrgstraßc8. Näheres Ncrobergstraße 11.
beim Gärtner J!vandai «. 2290

,*» in schönst. Lage, a. d. clectr. Bahn.
'ÖillSl nahe Wald. Vor- u. Hintergarten,

8 große Zimmer, weit unter Werthz. fest.Preis
v. 46.000 Mk. sofort abzngcbe». 5070

Reisebnrean Schotte «reis,
Theater-Colonuadc 36/37.

Aa, . s  im Wellritzvicrtel. 2x3 -Zimnier-
Wohnungen, Thorfahrt. Werkstatt,

6°/'° des Kaufpreises rentirend, preiswerth z»
verkaufen durch

A. *1 . Hfiörner , Friedrichstraßc36.

Etagenhaus, K®
Wohuungeu, kei«, Hinterhaus. rentirt e.4-Z,m.-
Wohn.u. Unkosten frei. b. 7—10,000 Wk. AnzM,
zu verk. d. a.  fii . BBfirner, Friedrichstr. 36.

Hochrentables Etageuhans , der Neuzeit ent-
^sprechend, 1800 Mk. Ueberichuß. aus erster Hand

zu verkaufen. Näheres
A.  fit . Denier , Friedrichstraße36.

Drei-Etagen -Bitt ., , a 5 Zimmer,Küche, BadK,
Schöne Aussicht, Wegzugs Kälber zu verk. Nah.

A.  fit . fiSörner , Friedrichstrabe36.
I » vornehmster Viklenlag«

ist eine prachtvoll neu erb«t»te Lilla mit
10 geräumigen Herrschaftszimmern , inversen
Dienerschaftszimmeru und sonstigen̂ gehörigen
Räumen, dabei versehe» mit Centravheizu««»
Gas- n. elektrischer Brleuchtrmg, zu dem
festen Preise von 138,000 Mk. zu verkaufen
und kann sofort bezogen werden. 'Herrschaften
sind aebeten, Offerten unter fifi. V. 43 « an
den Tagbl .-Verlag einznfendcn.

Obere Wehergasse
ist ein miltelgr. 57« mit. nengebautes Haus mit

Terrain für Stallung, Wcrkstätlc oder Hinter¬
haus preiswürdig zu verkaufe». Betr. Be-
sichliguug wende mau sich an das 4818
Neisebürearr S«liotterafels,

Theater-Colonnade 36 37.

Zu verkaufe«
schön geleg. Billa , Höhenlage, zum Allein-

bewohnc» , mit Stall für 2 Pf. u. großi
Obstgarten, gleich beziehbar. Nehme als A-uz,
eveut. gute Hypotb. o. kl. schnldeufr. Obje« .
Zuschr. erb. u. A.  E . » r au den Tagbl.-Verl.

Meine maschinelle Anlage , Holzbearbeitmiß,
Hobelwerk, nebst Wohnhaus und Stallung, bin
ich Willens von meiner Holzhandkunga!pm-
trennen und zu verkaufen. Y186

^oi >. Jac . Bfirexel , Wiebruh.

Zwei in Mainz,
erste Geschäftslage, liegende Geschäfts¬

häuser werden gegen ein dortiges Geschäftshaus
mit Hinterhaus zu tauschen gesucht. Offerte«
unter w.  8*. 8 « » fiS an die Annoucen-Erv.
von AB. Bfrena : in Mainz . ,

der größte» Fabrik- und Garnisonstadt
-zH Ib Badens, am Bahnhof, bestes Hotel mit

einem»acknveisb. Nettogewinn von W . 18>SM
per Jahr Familienverhältnisiehalber sehr güruttg
zu verkaufenu. ertheile jede briefliche Auskunft.

a.  fit . Fink , Riebistraße 21.

Geschäfts-VcrlcMg.
Meiner werthen Kundschaft und dem geehrten Publikum zur Nachricht, daß ich

mein Geschäft von heute ab nicht nach Bleichstraße 17, sondern nach

Bleichstraße 12
verlegt habe.

Für das mir seither in so reichem Maße cntgcgcngebrachtc Vertrauen bestens
hnufttib, bitte ick eraebenst, dasselbe mir auch in Zukunft bewahren zu wollen.

Hochachtungsvollst

Ja €€kt* § Mer , Metzger.

Fahrrad, fast neu, für 80 Mk. z»
verkanieii Sedanstraßc 11, Htb.

Gcbr. Damen - Rad, tadellos, billig zu
verkauien Ädelbeidstraße 76». 3.

Ein fast neue« Adler-Tonren -Mad preisw.
zu verk. Scl>»,i»lt , Wörthstr. 16, Part , l. 5187

GefchäW-Eröffmmg.
Einem verehrl.Publikum, sowie meiner werlhe»

Nachbarschaft, Freunden und Belauilten die erg.
Wittheillnig, daß ich mit den, hentigeii Tage tni
Hause des Herrn Metzgermeistcr« fitald , Ecke
der Wcllritz- und Hellmundstratze. einButter- und

Eier-EeMst
eröffne. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein,
meine werlhen Abnehmer durch gute Bediennng
find nur gute Waare zusiieden zn stellen.

Hochachtungsvoll
Will, . Gtötz.

Eine in bester Kurlage seit
mehrere» Jahren betriebene
Pension ist mit Mobiliar

käuflich zn übernehmen und kann das Haus auf
mehrere Jahre unter günstigen Bedingungen ver-
micthct werden. Nähere Auskunft ertheiit die
Jmmob.-Ageutur von loh . dtr . cjiüeklick.
Pjilhelmstraße 50,_ 1802

Ein BictnaUengeschäsl Krankheit halber
billig zu vk'.kaufen. Näh. Herderstrahe 26.

Ein Schott. Schäferhund, reine Rasse,
wachsam, guter Bcgleithund, zn verkaufen

ertramüraße 11, Part. 4380
Junger Fox-Terrier (Männchen), schön

gezeichnet, zu verkaufen Wörthstraße2. Part. 5183
äfolrtinm rregehühner zu verkaufenQwUNM Stlftstraßc 13, Gihs. Part.
Siechte Lütticher Brieftauben preisw.zu

derkaiifen. Rah. Schwalbacherstraße 18.

IeciMl«ii. JfiieliMfleen
billigst. 2650

F. Flössner, Wellritzstraße 6.
Lehrbücherd. Obcrrealsch. vk. Bleichstr. 23, P.
Drei «roste schöne Stahlstichvilder(zwei

englische und ein deutsches) zu verkaufen.
Räh. Karlstratze 20, 1._

Zwei gold. Herren -Uhren und1 schwer
goldene Herren-Kette zu verkaufen. Näh.
-ochwalbachcistraße7, Cigarrenladen._

rivatm. Metzgergnssc 31, 1. Simaii laadau

Herderstraße 27, 3 I. Keine Händler.

Figur  zu verkaufen Wörthstraße2, Part.
Zweig. erb, sch.S.-Jack.Nicolasür.17,P. 5061
Ein ff. Pianob. zu vk. Gr. Burgftr.  17. 2856
UillMNll lDörner), gut-rh., dill. zu verk.^ik '.rrrllv Oranienstratze bi,  8 St . 5126
Gebr. Clavirr . . ,

Verein?, billia zu verk. Knrlstr. 11, Part.
Guitarre-Zither, fast neu, imt 62 tstoten

blätter, für 6 Mk. zu verk. Platterstraße 88, 2.

Mur einige Wscherr

Plangel, Plümeaubczügeu. Plümeaux mit Daunew
Füllung, Kopfkisseubezügc mit Einsatz, 1 Aurzich
tisch(Patent), Sophas, 1 Telephon, Gardinen
staiigeii ii. a. Sachen bei 441(

Wleiz,  Gartenstraße 10.
Gur gearbeitete Möbel, nictst Handarbeit

wegen Ersparniß der Ladenmiethe sehr bill. zu verk.
25 vollst. Betten(pol. n. lack.) 50- 150 Mk., 3
B' ttst. (pol. u. lack.) 17- 50 Mk., 30 Kleiderschr
(1- n. 2-th.) 21—50 Mk..8 Verticows(pol.) 34 bst
60 Mk., 10 Kommoden(pol.) 26- 35 Mk., 10 Küche«
schränke 28- 38 Mk., 30 Spruiigr. 18—25 Mk.
10- 50 Mk., 25 Deckbetten1
u. Auszugtischc(Pol.) 15-
Divans n. Ottomanin 25-
Zimmertische6—11 Mk.,

70 W
alle Sorten

E. Bett. 1 Kam.. Küchnischr. Goldg. 10. 1580
Vollst. gut erh. Veit zn vk. Stiftstr. 21, H. 2.

Bettstelle mit Sprungrahmen 22 Mk., 1-th. Kleider
schrank, vollst. Bett, wie neu, 95 Mk., zu ver'
Seerpbenstraße 13. Maurer , Schreiner.

Für Brautleute!
Billige Möbel. Betten u. Sophas, sowie ganze

Ausstattungen, pol. n. lack. Betten von 38 Mk. an,
Mufäielbetlen mit Roßhaarniatr. 125 an, Halb-
barocksophas 45, 55, 60, Tascheusophas 85 und 95,
Taschcngarnitiir(Sopba, 2 Sessel) 165, Spiegel-
chräiike'78 u. 100, Pfeilerspiegelm. TrüiN. 45,55,

Verticows 58, 60, Waschloilctten 65 an, Schreib¬
tische 3b, pol. u. lack. Kleidcrschrüuke, Näh- und
Bauerntischc, Paneelbrelter, Etagären, Tische,
Stühle, Spiegel, Kückenmöbel re. rc.. Alle« sehr
billig. .i «-an TmUrintf , Tapez«, Marki¬

ge«. dem Einhorn

Fahrrad» ganz neu. priiua, zu verk. oder für
ein gebrauchtes umzntauschen, sowie ein gebrauchtes
Damenrad sofort billig Riedlstr. 4, 1 St . r. 4710

Herrnrad » gut erballeu, für 75 Mk. zu verk.
Oranienstraße 22, Stb. 1. 4891

| Zweirad j
■ zu verlausen Kapellcubraße 26.

Herrenrad (Premier), stabil, sehr gut cr-
balten, billig zu verkaufen Psälzer Hof.

Eine Bellst, mit Rondaarm., Spr . u. Keil, fast
neu,42, 1Bettst. mit Strohs. ». Dcckb., s.g. erh.,25, C
1 Sopha, l Schlassopha, 1 Kommode, 1 Console, '
1 gr. 2-th. Kleiderschr., 1 Küchenschr. 6. 1 Kinder-
Sitzwagen5 Mk. zu verk. Adlerstraße 58, 2 r. g

.Zwei eiserne Beltstcuen und 1 tiiähmaschincu
billig zu verkaufen Emicrslraße 20, P . 5108 t

Gr. g. Kinder-Bettst. zn vk. Marklstr. 8, & i.
Eiserne Bettstelle mit Matratze billig zu

verkaufe» Marktstraßc 34, 1 St . rechts. s
Eine kl. Polster -Garnrtur (Sopha n. zwei ?

Sessel), neu, bill. zn verk. Helenenstr. 15, P . 5139 6
Eilte fast it/ue Plnsckt-Garnitur, besteh. {

ans: 2 Sessel, 1 Sopha, 1 Fußbank. 1 Trümean ^
mit Spiegel, wegen Platzmangel billig zu verk.
Näh. Stiftstraße 10. Part . 5094

Schöne Ottomaneu. Eanape, neu, preisw. zu
verk. Rntl », Tap., Wellritzstr. 11. 4942

Wegen Wegzug zu verk.:
Sclnvnrze Salon-Garnitur, best, aus: Sopha,

2 Sessel, 4 Stühle, Trümeau, Staffelet, Palme m.
Untersatz, ferner Nussb.-Büffet, Ausziehtisch, kl. 1
Spiegelschrank, gr. Schlafdiran, gr.Küchenschr.,
Regulator, Patentbohner etc. Von 9—11 und2—4 Uhr Taunusstrasse 40. 1. 1

Kameltaschen - Sopha,
nt», b. z. verk. Kirchaaffe 13, 2. St.

Zu verkaufen
1 großer Divan, Mgrinorplatte, weiß, 120x52Vadewaime. Schöne Aussicht3. 4897 ,

Billig z» verkanfenr 1 guieS3-sitz. Sopha,
V-rticow, Tische, Stühle. Betten. Secretär, Büffet,
pol. u. lack. Kleider-Schränke, Sopha (roth) und
2 Stühle, Theke. Grabciistraßc9. 1 recht». 4902

Ein nußb. -pol . Secretär
WEIk m. Eisen-Kassette, 1 einth.

Kleiderschr. 14 Mk., 1 Küchenschrank mit
Glasanssät ; 1» Mk.» 1 Slnrichte m. Ans»atz
7 Mk. Hochstätte 29, Part.

Zwei Nutzb.-Schreibtische Verttcows
rn verk Röderstraße 19, Schremerwcrkitatte. 4721

Verticows, große Kleiderschr. , Küchemchr.,
Console bill. zu verk. Wellritzstraße 39, Part . l.

MW - GslSschrank,
ein großer, sowie ein kleinerer, billig abzugê n
Friedrichstraße 13. 17S8

Ein gut erhaltener Küchenschrartk billig zn
verkaufen. Näh. Liixeniburgplatz 1.

Bier gebrauchte Koffer billig zu ver-
kanseu Grabenstraße 9, Kofferladen. 3327

Zwei Lavrnschränte mit Anisätzen und
Marmorplatten(162x74 Cmtr. u. Ia3x62 Cmtr.)
su verkaufe» Moritzstraße 22, 1. 4065

Zu «crlanfcn ÄÄ -tS
sätzcn, sehr billig, 2 eichene AushäugekastenLang-
aasse 33, Putzgeschäft. ' 4910

Fast neuer Stauberker billig zu verkaufen.
Näb. Kl. Schwalbacherstraße2, Friseurgefchäst.

Ein Petrolenmvehülter (neu) mit Ntatz-
apparat zu verkauseu Hochstätte 20. 3765

Eleq. ovales Schild mit Eisenrabmeu und
2 Glasplatte» zu verk. Oranienstr. 25, Pt . 5085

Halbverdcck LsV«
meterdroschke zu gebrauchen, billig zu verkaufen
Moritzstraße 50. 8655

Ein leichtes Federrollchen, für Hand- u.
' Pferdebetricb, 2 Schreiuerkarrcn und verschiedenes

Andere billig zu verkaufen Jahnstraße2. 1 St . I.
Eine neue Fedrrroüe (Natur-Eschen) u. ein

Ziehkarrnche» zu verkaufen. Näh. Feldstrabe 16.
- Ein fast neues Schreinerkarrnchen , zwei
, Billards , 9 eiserne vollst. Bettelt, 1 Knpfer-

brcnke zu verkaufen Emscrstraße 40, 1. 4848
Ein Kinderwagen mit Gummirädern

, billia zn verkaufen Walramstraße6, 1 l.
Kinderwaqen bill. z. vk. Golvgaffc5, 2 Tr. r.

r Wenig qtbr. Kinderwag. z. vk. Körnerstr. 5, P.
Ein zweisitz., fast neuer st-V" Sportwagen

~) zn verkaufen Weißcnburgstraßc 4, 2 r.
Ein fast n. D.-Fayrrad, ein sch. Schreibtisch

- 20 Mk., ein Sportwagen. Goldgafse 10,1. 4768
D-wm-Rad,L 'LLLKiL

Sch. Halb-Rcunerb. z. vk. Walramslr. 1, 1 r.
Ein gut erhaltenes Fahrrad billig zu verk.

Näh. Geisbergstraße8, MitlagS von 12—2 llbr.
Phänomen-Rad, ausgczeichncl erh., billig

zu verk. K>iiscr Fricdrich-Riiia 17, Stb. 1. 4729
G. Halbrenncrb. z. v. Schwâ-acberstr. 28, P.
Umzugs halber billig zn vcikauicii1 netter

kleiner Negulier-Füllofen, 1 Gasofen, gute Ofen¬
rohre, Ofenschirm, Eisenbleche, 1 Doppelleircr,
1 do. ganz groß, 1 Stoßtarrcn, Gartengerätbe,
Gartcnschlauch, Garttiimnscheln, 2 gr. schöne
Fahnenstangen, Weinflaschenu. noch Verschiedene«
Herrngartenstraße 10, Part._ 5008

Kessel, trnnsp.. zu verk. Scharnborststr. 5. Pt.
Ein großer Transportir -Kessrl billig zu

verkaufe» Grabeustraße 10. __
Ztver Wasserpumpcn, 2 gr. Kessel. 1 Faßrollc,i cr.xrr*« a.Ku 17

Adotphshöhe 60 eine fast neue engl.
foNtttUItclfl für Wäschereien oder größ.
tuzmniii ; i.t , Herrsch, passend._
Zwei gr. Bütten in Eichen, eine rothe Plstsch-
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Äulenn. Träger k.  Näh . bei 4060
Ad»an SKürber, Fcldstraße 26.

Kuydnug zu verk. Walkmühlstrabe 30.

Alte Bücher «. Werke zu kaufen gesucht,
srpli H 'ajjai r ; Antignar, Grabenür. 32.

ISefalie KWr,>**w * R»getr.KleidungSst.,Schuhe

Ä. Geizhals, Metzaergage 25,
kauft fort» , getr. Kleider, Schuhwerk, Möbel,getr

Goldu. Silber. A. Best, k. i. H. 4175

Kaufe getr. Kleider, Schuhe, Gold, Silber,

Getragen«Herren- « . Damen-Kleider,
armen» Schnhwerk, Möbel, Wetten,

Gold, Silber re. n. zah
K—Auf Bestell, komme in's Han«. -

Gebrauchter, gut erhaltener Flügel geiucht«.!» saa rm- r \a  er . er . L « ,

lt gut.
1577

Möbel aller Art,
1578

A.  Beinerner,
Albrechtstraße46.

Gebrauchte Möbel, ganze Einrichtniigkii,

Die allerhöchsten Preise zahlt Frau

Gebrauchte Herren- » . Damen-Ktetder,

3812
W, ffiosenau,

Meßgergasse 13.
Ein StchpiillLLS-"-«"̂
Ein Badeofen für Kohlenheizung wird zu

Eine gebr. »utzeiserne Badewanne zu kaufen

Kuchenptatte für größeren Herd zu kaufeiclit. Vu eriraaen im Taabl.-Verlag. 5130
Balkon-Glaswand , ca. 2 Meler breit und

panier , MAR . Imm,  W
Molalis werden zu den höchsten Preist»
Kakniuk angckaufr Michelsberg 28.

Wege« Wegzugs

IurmsvUieu ?u veviraufru.

Stall., Weink. u.' Baupl.. 5'/- rent., Verb. d.
LU verk. Off. u. « . 18. 1, »Sa Tagbl.-Verl.
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Geh* sch-«« BilltN-Bauplähe,
ẑuch Raum zur Errichtung von Stallungenvielen, in der Parkst caße, vis-L-vis dem
K-üpark, bill. zu Vers, Räh. beim Bcsttzer

Uvi1«vl, «r , Saalgaff« L 1589

Ei« schöner Nillenbaii 'T -tz von Rniherr
nahe der Humboldts« . preisw . u . ,r.
änfierst günst. Zahlnngöved . zu vrrk.
Gef. Off. n. ft s . ss » a. d.
Tagbl .-Berl . 4834

«Li- Sbadener Tagblatt ( Morge «-A «Sgabe). Berlag : « anggaffe 27. 4 . April 1901 . « rite 15.

Immabttir « fit kaufen gesucht.

eudje r-ntbi. Ctagenlmus
mit Hth., Remise ob. Stallung. Adr. nur vym
Selbstverk. n. « « 5»« a. d. Tagbl.-Berl.

I KemdlMjche herrsch«!!msucht elegante Villa alsbald zu Im
kaufen. Offerten nur v. Besitzern W
u. b.  n . 3 ss an d. Tagbl.-Berl.

Auswärtige Herrschaft sucht eine clcgaute Billa
Mit Stall . U« L Garten in nächster Mhe des
Kurhauses zu kaufen. Agent verb. Adr. mit
Preis unter *\ C. so au den Tagbl.-Berlag.

Eapitaiien ru verteiheu.

Hypotheken« .4"L.Ä'">-L
Heyer Snlzbprjcr , Sensal,

Bahnhosstraffe 16. Telephon No. 524.

6—16/600 Mk. auf gute Nachhypoth. anö-
zul. Off. U. H. I ii.  ssi a. d.
Tagbl.-Verl. 4832

60,060 bis 70,000 Mark auf 1. Hypothek aus
1 April auszuleihen. 4769

W . ('allinann , Jahnstraße 24, 2.
60.000 Mk., auch getheilt, auf 1. ob. 2. Hypoth.,

auch auf Rcstkanfsch., z« vergeben. 5096
Iniand , Luisenplatz 1.

14.000 Mk. find auf gute zweite Hypothek auf
gleich zu verl. Offerten unter II . C. ss an
den Tagbl.-Berlag.
A«fgute2. Hypothek

find 10,000 Mk. auszuleihen. Offerten sind
u. L. I. . 5*9 an den Tagbl.-Berl. zu richte».

50,m Mk. Mmrdel-

Gcbild. unabhäug. Dame(oder Herr) v. fein,
repräsent. Umgangssormenu. sprachgewandt kann
sich als Vertreterin am hiesigen Platze und später
auf Reisen bei einer vornehmen iveitverbreitetcn
englischen Zeitungm. Hauptcentrale in Frankfurt
a. M. dauernde Stell, und größeres Jahres¬
einkommen sichern. Kcnntniß der englischen
Sprache nicht unbedingt erforderlich. Offerten an
Chefredakteuri ' l»« s:>i" i<sii Hall , Hotel
Victoria, Wiesbaden.

Günstige Gelegenheit für

Weinhandlmigen
ob. Anfänger bietet sich durchU-bernahme eines
Weinlagcrs2c. mit Kundschaft, evtl. Betheil. Off.
unter K*. k. «e?» an den Tagbl.-Verlag erb.

Guter BerDieust
für Herrenu. Damen mit großem Bekanntenkreis.
Offerten unt. 1' . 'lv. 54 6 an den Tagbl.-Verlag.

.arlehcn in jeder Höbe, discr. Rückp.l
Salle , Berlin , Weißbachftr. 1. E*110

Technische Bmmrveiten,
als: Abrechnungen, Revisionen, Taxationen, Kosten-
Anschläge, Bauzeichnungen, Bauleitung, übernimmt
bei gewissenhafter Ausführung und mäßiger
Vergütung 425

V.  I a . Maurer , Emserftraße 42, B

Wiesbadener

Höhere Privat-Knahenschule
Adelheidstrasse 59.

Sexta - Untersecunda einschl. Staatlich
genehmigt und unter staatl . Aufsicht.

Vorbereitung nach staatlichen Lehr¬
plänen für die entsprechenden Classen
der höheren Schulen, sowie zur Prüfung
für Einjährig-Freiwillige.

Das neue Schuljahr beginnt
Dienstag, den 10. April.
Anmeldungen nehme ich bis zum

28. März und dann wieder vom 9. April
ab täglich (ausser Sonn- und Feiertagen)
von 11—12 entgegen.

Ich bitte, das letzte Schulzeugniss,
sowie Impf- und Geburtsschein mit-
dringen zu wollen. 4327

C . Fa her » Hofrath.

Ei » Kaufmann empfiehlt sich zum Beitr.
u. Einrichtcn von Büchern gegen maß. Honorar.
Gest. Off. n. A. iE. S9 an d. Tagbl.-Verl. h' 156

,ut Umzugszeit bringe meine
ar —«p Rohr- «. Strohstuhlflechterei in

empfehlende Erinnenmg. Best, auch per Postkarte
an liai -l liral 't , Westeudstraße 19, 1 St.

Day School for English and
American Boys ns78

conducted by Herr Blomsane « assisted
by a staff of efficient Masters . Chief subjects:
fwerman and JFrencl ». Pupils prepared for
English Public School and American College
Entrance Examinations . For terms and particulars
apply at Kiitycliioza . 8 4-

Elleuvogeugasie6
werden Rohr- u . Strohstühlc geflochten, repreparirt

12273

Gupttalieu xu leihen gesucht.
-0 —75,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth. zu

4'/, °/° (Taxe 130,000 Mk.) auf ein schönes
neues, sehr rentabl. Wohu- u. Geschäfts¬
haus in guter Lage von solid. Geschäfts»!,
u. prompt. Ziusz. gef. Gef. Off. u.
<S. B . «-». 533 a. d« Taqbl .-Vrrt . 4833

4G- ZOFGO Mk.
gegen Sicherheit bet5°/o
p. a. auf 10 Jahre sofort gesucht. Offerten
erbitte unter Chiffre« V. » 8» im
Tagbl.-Verlag uiederznlegen. 4976

60,000 Mk« auf prima2. Hypothek für gleich
oder später gesucht. Offerten unterT . %. 98«
an de» Tagbl.-Verlag. 4999

88,008 Mk. 1. Hypothek. Taxe 84,000 Mk., zu
5°/» gesucht. Offerten tmter i“. V. 98 » an
den Tagbl.-Verlag. 4963

85- 30,000 M., auch bis 35,060 M. , auf
eiue sehr feine zweite Hypoth. zu 5 in
erster Geschäfts- « , Kurtage Wiest», zw.
jetzt u« Juli gef. Unterpfand ein prima
Geschäftshaus. Gefl. Off. u. J». <?». ss«
an den Tagöl .-Boilag . 4831

Erste Hypothek von 80,000 Mark auf
gediegenes Grundstück in bevorzugter Lage
des füdl. Stadttheils soll vom vermögenden
Besitzer baldigst anderweitig bcliehen werden.
Gefl. Off. u. 14. C. 51 a. d. Tagbl.-Verl.

80- 25,000 M., auch dis 28,000 M., geg.
sehr gute 8» Hypoth. nach der Landes¬
hank zu 5 >/° auf ei« sehr rentabl. gutes
Geschäftshaus «ah« d. Langqafle gef.
Gefl. Off. u. «s. T. e . 534 «. d.
Tagbl.-Vcrlag. 4829

Gesucht sofort oder später 12—15,000 für
gute2. Hypothek nach Hälfte der Taxe auf Haus
un südlichen Stadttheil. Offerten erbitte unter
« . C. 51 an den Tagbl.-Berlag.

80- 25,000 Mk. a. Pr. 2. Hypoth. z. 5 °/o v. sehr
vermög. Manne ges. Gefl. Off. u. SI. A.  13
an den Tagbl.-Berlag.

80—25,000 Mk. auf prima 2. Hypoth.
zu 5 °/» von sehr vermög. Manne ges.
Gefl. Off. unter « . 8. « . 5o » an den
Tagbl.-Berlag. 4767

48,000 Mk. auf 1. Hyp. zu leihen ges. Offerten
«. H . W . 484 an den Tagbl.-Verl. 4678

20,000 M. geg. prima Nachhypoth. zu
5 - 5'/s, eveutl. auch 6 °/«, gef. auf vorz.
rentir. neues Geschäfts- u. Wohnhaus
tz»guter Lage von sehr solid. Geschäftsm.
U. prompt. Ziusz. Gefl. Off. uut.
» • V. » . 535 an den Tagbl.-Berl. 4830

«500 Mk. auf 1. Hypothek gesucht. Offerten u.
X. W „ 463 an den Tagbl .-Vcrlag . 4679

6—5000 Mk. auf Nachhypotbek zu leihen gesucht.
Off. u. A. X. 46 » o. d. Tagbl.-Verl. 4680

«0,000 Mk. als 1. Hypothek— unter 50°/» der
Tore — gesucht. Offerten unter V. ss. sos
SU-ellZagbl̂ Verlflü erbet«!.

Alle Tüncher- n . Llnstreichcrarvertenbes.
gut und billig 8el »»»i«e. Karistraßc 34, Hth. 2.

Ein Tapefärer!. Beschäftigung inu. außer
dem Hause qut uud biüta. Nerostraße 33, Htb. 1.

Costüme, sowie Hauskleider werden schön und
billig anqefertigt Frankenstraße 28, Bdbs. Part.

Modesl Sämmtl. Pntzarbeikcnw. geschmack¬
voll, schnellu. biltiq angef. Dotzhcimerstr. 18,P . l.

Llüe Pntzarveiten werden geschmackvoll an-
gefcrtigt. Damen-Hllte von 50 Pf. an garnirt.
Sedanstraße2, 1 r.

Beschäftigung zum
WML Stopfen,und Aus-

beffern von Wäsche oder auch als Beschließerin.VN. Ciir . KCsnel. Lanagasse 48.
werden nach den neuesten

hlHitlllPflih ' il Musternu. zu billigen
Preisen augefertigt,sowie

Wolle geschlumvt. Näh. Michelsb. 7, Korbl. 1856
Wäsche?. Bügel» w. ang. Frankenstr. 28, L.

zum Bügeln wird angen.,
auch werden Gardinen ge¬

bügelt oder gesvannt Dotzhcimerstr. 26, 4 r. 5048
Wäsche z. Büq. w. a. Moritzstr. 28, H. 3 r.

znm WaschenU. Bügeln wird
angenommen für aufs Land.

Nab. Hclenenstraße 16, Mittelbau 2.
Wirte fcffmfe ÄÄ .W®
Krisenrin 1. noch Damen.Nerostr.84, oben I.
Junger schöner Kater in gute Hände zu ver¬

schenken. Goetbestraße4, Part.
iV>amen vcsserer Stände finden in

meiner Privat-EntbindungSanstalt
freunbl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Frau Cro « «»,
deutsche Heb., rue Sohet 25, Lüttich Belg.

Herrath.
Meinst . Dame, repräsent. Erscheinung.

Ans. 40er Jahre, gesund, heiteres anregender
Temperament, nur bescheid. Ansprüche machend,
vielseit. gebildet, franz. u. engl, sprech., praktstch
erfahren in Kücheu. Haus, sucht die Bekannt¬
schaft eines gutsituirten Herrn zu machen, der
geneigt ist, Damen ohne Vermögen zu ehelichen,
welche in zweiter Ehe das innige harmonische Zu¬
sammenleben sucht, das ihr in erster Ehe versagt
geblieben. Gef. Briefe des. unter W. El. 9 » der
Tagbl.-Verlag.

Berlitz School of Languages,
Sl B» feiltITT*KKC» .WitlteJsnsii -asse 4.

$pracl >Ielsrinst «ta»t für Erwachsene,
Beste leichteste Methode ; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold . u. 2 silb . Medaillen.

Oberleitung : Prof . M . 89 . BScrlät®

Mm Prmi-MHenMIe
mit PeHsmi

von Fräulein Hoffmeister,
LViesbaden , Rheinsttaße 28.

Das neue Schuljahr beginnt Donners
tag , den 18. April , Morgens
N Uhr. Anmeldungen nimmt täglich von
12—1 Uhr entgegen 4994

Die Vorsteherin.
für das Freiwilligen-,
Fähnrich- , Primaner-n. Ablturientenexamcu,

_ ._ rasch, sicher, billigst.
Dresden 8. aioesta , Director. ff 50

MmilW«

. Glavier»»nierricht erth. i .oni « »chnrri
| »al. Kammer-Mnsikcr. Ariedrichstr. 10. h'M

Gr. Cl.-ttnt. z. m. Pr. BiSniarckr. 16, 3. 4304
Klavier-Unterricht wird gutu. billig erkheilN

Adr. unterE . A. « an den Laadl.-Verlaa.

k Sld
Clavter -Unterricht wird gründlich enveiit
lld. ! Mk. Räh. im Tagbl.-Verlag. 5179

Institut Wdüer,
Industrie -, Kuustsewerdr - und
Haushaltuugs -Schuir für Kranen

und Töchter,
Meuftanat und Grxiehurrgs-Anstait

für junge Mirdcheu,
Wiesbaden , 3 . Adslherdstr . 3.

Am 16. April:
Miederdeginu des Unterrichts.

Kurse für:
Sandnaheu » Flicken, Stopfen,
Walchenähen n. Iufchneiderr,
Kleideemachen,
Meist-, Knut- und Goi dstrcheli.

Kurse für Zeichnen und Malen
(Aquarell, Oelu. dergl. tn.),_Aslsdrand und Brand-Malerei,
Kerb schnitt u. Kederschnitt.

sprach -und Fortirildungs -Kursr:
Deutsch, Französisch, Englisch,
Litteratur, Geschichte und Kunst¬
geschichte.

Nutzmacherr.
Nordrreituug für das staatliche

Kandardeits - Kehreriuneu-
Grarneu . Ausditduug ?ur
Industrie -u. Kaushaitungs-
Kehreriu.

Ksrtjhurse und hanswirthschaftlichen
Unterricht

Ptättüttrse.
Prospekte und nähere Auskunft durch die

Vorsteherin 4906
Antome Schrank.

Anmeldungen tägl von 11—1 u. 3—5 Uhr.

MüttjeMtlk-MlerrW
(Nachhülse) für zwei Primaner gesucht.
Offerten unter I.. C. 55 an den Tagbl.-
Verlag.

Ersolgr . Nochlpilse (auch während der
Ferien), sowie gewisscnh. Netzerwachurrg der
Schularb ., übernimmt erfahr. Privatlehrer. Näh.
rear lftraße 40, 2 I._5192

Engt . Unterricht und Conversotion bei
"tliss Harne , Adelheidüraße 39, 1.

Möblirte Zimmer
mit ob. ohne Pension. Pensionspreis 80—100 Mk.
Adelhcidstraße 42, 2. Etage._ __ _

Schön möbl. Wohn-u . Lchlosz.mmer (mit
Clavicr), cv. auch einzeln, ab 1. April zu verm.
Bl eichstraße 37. 1 rechts._ £22

3ntei Zimer(6i |el)
mit je einem Bett sind sofort sür 50 Mk. zu ver-
mietbeil (auf Wunsch.gute Küche im Hause)
Bl llcherstraße3, 1 St . links.__

r . ; . . . Emserstr . 19, eins . u . zu-
V rTIr \ P sammenhäng . möbl . Zirn . p.Illlul llUuUj Woche7—15 Mk., in. Pens,

I21—35Mk., gr .Gart . Halt . d . elektr . Bahn , Bahnh .-
Wald̂ _ __ 12faa

Slla Mir, 8Mb»g«,
dicht am Kurpark, fein möbl. Zimmer mit ober
ohne Pension._ __ __
Villa JHesaiiüeii*

Kerotlial 16.
Ab 15. April elegant möbl . Wohnung frei,

j auc h einzelne Zimmer . 2221

Vmsim hei« ,
Ecke Morip- und Adelheidslrage schön mödl.

Zimmer mit Peufiou sofort zu vernnethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 2148

Peilsion.
In feinem Hause findet ein Schüler der

höhere» Lehranstalten zn-Ostern gemnthl.chcs
Heim bei sorqfäliiger Verpflegung. Gefl. Osterten
u Chiffre« . 536 au den Tagbl.-V-rlag erb.

Licker, 204 Ruthe», hintere Well ritz, sofort
>“ 20.1

Fünfzig Ruth . Garten , Frankfurterstraß^
per sofort zu verpachten. 4äybHenss S8i »« e . Fnedrichltr. 14.

Lagerplatz an der Dotzheimerstraße zu ver̂-
pachten. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 4293

Gesucht

Deutsche Dame, welche lange Jahre in Engl,
r. Frankr. unterr., erth. grdl . Nuterr . zu maß.

reise. Schwalbacherstr. 51,2. 1587
Englische Conversation,Grammat.,Correspond.,

Geschichte, Literatur u. s. w. v. Hochschullehrer aus
Amerika. Bismarck-Ring 16, 2.

Dculschc Dame LWsL'«,?,;
Austausch oder mäßiges Honorar. Offerten unter
ii . n . » 4 an den Tagbl.-Berlag._

Französische Lebrerm erlhcUt Umerricht, auch
Engl,u.Deutschn. best. Methode. Goetdcstr. 18,P. l.

Italienerin (Lshreriry
unterr. in ihrer Mutterspr. (Gram., Convcrs., Lit.)
i%. viezzoli . Albrechtstr. 18, 2, EckeAd.-A. 1845

Anzeige.
Anfang April beginnen neue Kurse in der

italienischen wie spanischen Sprache, für An¬
fänger wie sür Vorgerückte. Conversation für
fließend Sprechende. Preis des skursns 15 Mk. —
Anmeld, täglich von 2—4 u. Sonntag Vormittag.H . ISuzello - Stürmer,

Wilbelmltraße5, 3. 4929

von ruhiger Familie für sofort oder 1. »jult in
guter Lage in 1. oder2. Etage eine Wohnung von
7—8 Zimmern mit reichlichem Zubehör, oder zwei
Wohnungen von4—5. Zimmern, von baicii eine
wenigstens sofort cv. l . Juli , die andere1. Oktober
beziehbar ist. Offerten unter I*. 12. !’• 514
an den Tagbl.-Verlag._ __ _

gggBeote Ein älteres Ehepaar sucht peri . Oktober in einem modernen
Hause eine abgeschlossene erste Etage von vier
flimmern mit Küche und Zubehör. Osterten mit
Preisangabe erbeten unter H. K. 9 « an beu
Ta gbl.-Äerlag._ _ _ __

Sein geb . D « e
mit zwölsj. Jungen, sucht zwei Zimmer-Wohnung

' gegen Beaufsichtigung einer Villa oder Hauses, ev.
zur Gesellschaft. Feinste Referenzen. Offerten

j unter U. I». «5 cm beu Tagbl.-Verlag. _.
Wohnungv. 3 Stuben, Kammeru. Küche in

der Nähe der Bahnbofstraße per sos. ges. Off. mit
Dre isangabcu. » . «dl. 92 an den Tagbl.-Berl.

Kleine Wohnung,
unmöblirt, von drei erwachs. Personen soiort auf
3 Monate gesucht. Offerten unter IS. 19 «.
mi den Tagbl.-Vcrlag erdeten.__

Gelernter Gärtner
sucht kleine Wohnung gegen Garten- u. HanS-
arbeit. Nah. Mvritzstraße 66, Htb. r. 8uibvrt.

Junges kinderloses Ehepaar sucht Wohn, gegen
Hansschutz und Arbeit, möglichst in einer Billa.
Offerten unter 4V. I». 8S an den Tagbl.-Verl.

Ehepaar sucht eins, mobl'
billige Wohnung, 2 oder

3 Zim. mit Gelag, ruhige Lage. Langer Aufeiithalt.
Offertenn. «». « . I « S a» den Tagbl-Verlag.

Zn Miethen geincht
zwei nedeneinarrderliegeude, gut möblirte separate
Schlafzimmer für ständig, mögl. mit sev. Eingang.
Preis mit Frühstück unter « . E . l « * an den
Tagbl.-Verlag._ ..._Beamter
sucht rum sofortigen Bezug 2 hübsch mobl.
limmer , 1. oder 2. Etage, in tufirger Lage.

Offerten nur mit Preisangabe unter X. » . »»
an den Tagbl.-Verlag._ __

Ein gut möbl. Zimmer gesucht mit scp. Ein¬
gang. Offeltenu. I -. » . « 7 an den Tagbl.-Verl.

sZMŴ» Jg . Kaufm. s. per 10. d. M.
Br If eins. möbl. Zimmer. Nahe.

Kaiser-Friedrich-Ring. Offerten mit Preis unter
« . W. « r» an den Tagbl.-Vcrlag. __

Zimmer mit separatem Em-
gang gesucht. Offerten unter

T , K,  406 an den Tllgbl.«Verlaa.
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Größere« gut möbl. Zinnuer von einem
Herrn gesucht. Gest. Offerten mit Preis unter
n . w. TT.  I » Postamt TannuSstraße erd. _

Gut möbl . fc“Ä n“o«:
unter •/. *5. 107 an den Tagbl.-Verlag.

0 * Fiir 14 Tage im Monat April eni gut
möbl. Zimmer ohne Pension von kurgedrauchcndcm
Herrn gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
1). « . » » an den Taabl.-Verlag._ 2296

Zimmer
jtnterM. 1*. 70 an

mit separatem Eingang
im Centrum gesucht. Off.

an den Tagbl.-Verlag._
BäST“ Ein leeres geräumige« Zimmer als

Wcrknäite gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
» . «« an den Tagbl.-Verlag. _
Schönes kleines (Kcpt.1275) F110

Ladenlokal
auf belebter Straße zum1. Mai zu miether»ge¬
sucht. Offerten mit Preirang.subK. W. 3 ■er«
an Rudolf Rosse , Köln.

9 TaumlSstrche9,
1 . Ctarse,

13 Zimmer. Küchen und Zubehör, auch gctheilt
(7 Zimmer, 6 Zimmer),

2 . Etn -ie,
6 Zimmer, Küche und Zubehör, per1. Oktober
zu vcniiielhc». Näh. bei 2299

F . Wirtli.
Part,

[immer,
». . . . - JO Mk-,

einzeln ob. zusammen, durch SeparaitreM ver¬
bünd.. P. sof. od. später zu vermicthe»., Schone
fr. Lage, Waldesnähe. Haltestelle der elektr.
Bahn. Ausk. daselbst. ^ 2l43

Ein große« Zimmer nebst großer Küche auf gleich
zu vermietheii. Näh. Alvrechtstraße2, Part.

Drei-u.4-Zi„imer-Wohniingcn mit reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu vermicthe». Näheres
Nieblstraße 23. Part . . 1S70

Zwei Froniipitz-Zim. m. Küche in Villa (Kurlage)
an ruh. Miether abzng. R. i. Tagbl.-Vcrl. 2272

Dar

WohNRSMGels-WlkSil
I îon &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 768,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familieu -Wohnuugeli,
Geschäftslokalen, "
möblirten Zimmern.

Iler,nietl, »nur»
Uille», Häuser etc.

(nifl a  hochelegant, in vornehmster gesunder
ruhiger Lage, 12 Minute» v. Kur¬

haus und Theater entfernt, zu vermiethcn.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 7148

Geschäftslokrale etc.
Mamitinsstr . 8 LWÄ ™»”;

sehe billig zu vermiethen. » .
Metzgergasse 29 großer Laden zu vermiethen.
Reugasse 22 ist der Frisenrladen mit Wohnung

auf 1. Juli 1901 anderweitig zu vermiethen.
Näh. bei Jabob Hurckardt . 2235

Neugasse 22 sind im Hinterhaus(Parterre) vier
Lagerräume aus de» 1. Juli zu verinietheu.
Näh. bei Jabob Euurclmrdt . 2254

Laden Tammsstratze4
-tzt5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
verm. Aurkunst Büreau Hotel Block. 1433

Schöne Werkstätte sofort zu vermiethen. Näh
Hellmundstrahe 41, Hlh. 1 St . 2285

zu vermiethen. Näh. Kirchgasse 51,
LNVbN im Metzgerladen. 1989
Der v. d. Firma Schaab läng. I . innegehabte

Spezereilad. m. Wohn. u. Lag. i. a. l .Okt. l. I.
anderweitig zu verm.; cv. kann auch das Haus
käufl. Mit abgetretenw. Für strebs.j. Leute paff.
Eelegenh., s. s-lbstst.z. m. N.Röderstr. 19,1. 2150

Laden
fit der Langgasse, 37 D-m groß, mit ca. 3,80m

Front, fiir 1. Mai oder später zu Venn. Augeb.
unter 1t . V. » 78 an den Tagbl.-Verl. 2199

Laden mit Labenzimmer nebst3-Z.-Wohng..
im Centrum der Stadt, sofort oder später billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1841

Lroßer Trockenspeicher, auf Wunsch mit
Nänuien für Wäscherei und Wohnung zu per
miethen. Anfrage» unter 8. T . » 11 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 1768

Mohmmgei ».
Sldlerstratze6 schöne Wohnungen, 2 Zinimcr u.

Küche, zitm1. Mai zu vermiethen. 2295
Lllbrechtstraße8 3 Zinimcr mit Küche, Keller

und Zubehör bis 1. Juli zu vermiethcn. 2287

KeBiiIöil>-li.§ettl>bellstlche
(Wülowftratze2), aufrerem
Platze gelegen, find hoch¬
elegante, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete 5-
und 4--Zimmerwohnungel
ans gleich oder später
preiswerth zu vermiethen
Rah . Parterre rechts. 2125

Herderstr. 15, 3, freie schöne Lage, 3 Zim., Bad
und Zubehör per1. Mai oder später zu verm.

Bcl-Et., 4Zim.,Balkon
OS , Zh. l .Juli z. V.2227

Metzgergaffe 28 4 Zimmer und Küche zu verm.
Rheinstraße 41, 2, eine Wohnung von drei

Zimmern mit geringem Rebciigelaß zum1. April
an ruhige Miether abzugebcn. Zu erfragen
Rheinstraße 41, 1. 1955

Lchiersteinerstrasre8, neben Kaiser-Friedrich
Ring, herrschaftliche, mit allem Comfort der Neu
zeit ausgestattete4-Zimmer-Wohnung mit elckt.
Licht, Gas, Veranda, Bad, Balkon pp. zu vcr-
miethen per l . Plai. Näh. daselbst. 1868

Walkntühlstr. 26 abgeschlossene Frontspitz-
Wohnnng, 2 Zimmer tk. Küche per sofort
e:r cwicriie Dame2« prrnrirthen. 2208

Möblirte Mohnintgr « .
Gcisbergstraße 5 möbl. Wohnung, auch eiiizeluc

Zimmer, mit und ohne Küche zu verm. 1428
Stiftstraße 2, 1, schöne Zimmer frei, mit oder

ohne Pension. 2071

Möbl . Zimmer u«d Maufarderr.
Schlafstelle» etc.

Adelheidstratze 38, 1, sch. in. Zimmer zu verm.
Ndolphstratze 3, 1, schön möbl. Salon und

Schlafzimmer billig zu vermiethen. 1696
Albrechtstr. 23, SAS:
Bahnyofstr. 12 1 möblirtcs Wohn- mit Schlas-

zimmcr zu vermietheii. . 2180
Blcichstratze 24, 2, ein sreundl. möbl. Zimmer

mit Pension zu venuietbeii. , 229!
Lotzheimcrstratze7, 2, gr. schön möbl. Zimme

mit 1—2 Betten zu verm. 1931
Drudenstr. 4, rechts, sreundl. möbl. Part .-

Zi:n. preisw. zu v. (Borgärtchen.) 2241
Drudenstr. 8, 3 St . l., gut möbl. Z. zu v. 220.
Drudenstraße 10, Hlh. l l., eins. m. Z. b. z. v.
Emserstr. 28, P., möbl. W.- u. Schlasz. 2010
Emferstr. 75, P., ein möbl. Zim. z» vm. 2189
Faulbrunncustr. 18, 2 v„ sehr hübsch möd!

Zim. i». Frühst, u. Bed. (25 Mk.) z. vm. 2290
Frankenstraße9 ein gr. möbl. Zimmer mit1

oder2 Betten an Herrn oder Ladensrl. zu vm.
Frankenstraße 18, 3, crh. zwei rl. Arb. sch. L.
Frankenstraße 15, 2 möbl. Zim. zuv. 2294
Frankenstr. 19, V. P., crh.Arb. sch. L., W. 1.80.
Friedrichstratze 23, 1 rechts, möbl. Mansardcu-

Ziiumcr an anst. Mädchen bill. zu verm. 2172
Friedrichftr. 35, NK

elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension,
sowie abgcschl. Etage mit Küche preiswerth zu
vm. Vorzugspreise für dauernde Miether. 1183

rriedrichstr. 43, H. 2 r., möbl. Zimmer zu vm.
Zeisbergstratze5, 2 l., schön möbl. Wohn- und
Schlafzimmer, sofort zu vermiethen bei einzelner
Dame mit aufmerksamer Bedienung. 2116

ckTSoethestraß« 24, 2 r., gut möblirtes Zimmer
RN sofort zu vermiethen. 2185
Goldgaffe 6, im Tuchladen, möbl. Zimmer zuv
Grabcnstr. 18 möbl. Z. m. P. bill. z. v. 1933
F7S. «,LT^ ,tz. -Sldolfstratze 3, 1 r., ein schön
WsNstzssV möblirtes Zimmer mit Balkon

billig zu vermietheii.
Helenenstratz« 3, 1 St ., nahe Blcichstraße, sind

schön möbl. Zim. au bcss. Herrn zu verm. 1992
Helenenftraße 18, Part., möblirte Zimmer mit

Pension zu vermiethen. 1601
Hellnrnndstr. 4, 3 l., möbl. gr. Z. z» vm. 2088
Hettmnndftraße 4,  3 r., gut möbl. Zimmer zu

vermiethen. Einzuschen von 1—8 Uyr Nachm.
Hellmundstraße8, 2. Stock links, ein möbl.

Zimmer zu vermiethen. 2284
Hellmundstratze 32, 2. schön möbl. Wohn- und

Schlafzimmer mit sep. Eing. preisw. zu v. 2279
Hellnrnndstr. 39, P„ möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstr. 7, 2 I., gut möbl. Zim. sof. 106.:
Hermannstraße 17 ein möblirtes Zimmer an

zwei junge Leute preiswerth zu verm. 2222
Hermannstr. 22, 3 l., sch. möbk. Zimmerz. v.
Jahnstraße 3, Ldh. 1 l., 2 fein möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension an besseren Herrn per
sofort oder1. April zu vermietheii. 2104

Kirchgaffc 13, 2,
schönesu. gut möbl. Zimmer zu vm. 1957
Langgaffe. Möbl. Wohn- n. Schlafzimmer, auch

einzeln nbzngebe». Näh. Goldgasse 18, Butter!.
Lehrstraße3, Part., ein möblirtes Zimmer mit

zivei Betten an zwei Herren zu verm.
Lehrstraße 12, 1 St . l., möbl. Maus, zu verm.
Lnisenstraß« 3, 2 r.. ein gut möbl. Zimmera»f

1. Mai zu vermiethcn. 2121
Marktstraße 28 neu möbl. Zimmer zu v. 1184
LtzdVctzgergaffe 24, 1, möblirtes Zimmer an
wf - anständigen Herrn zu vermiethen. Beeb.
Moritzstraße 34 (Mainzer Hof) erhalten reinl.

Arbeiter Schlafstelle. 2100
Moritzstraße 39, 1 St ., fein möblirte Zimmer,

cv. in. P ., zu vermiethcn. 2244
Moritzstraße 47, Mtlb. 2, gut möbl. Zimmer z.

1. April oder später zu verm.
Moritzstr. 49, M. 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Neroftratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 1420
Nicolasstr. 33, Müller, schön möbl.Zim. sofort.
Oranienstraße 18, Part., ein schön möblirtes

Zimmer an einen besseren Herrn zu verm. 2289
Oranienstraße 18, Hth. 1 r., möbl. Zim. zu v.
Oranienstr. 51, H. 2 l., m.Z. (1b.2.B.) s. 2282
Oranienstraße58 , Hth. 1 r., m. Zim. zu verm.
Philippsbergstraße 21, 1, großes schön möbl

Zimmer zu vermiethen. lo '4
Philippsbergstr. 21, 3, hülpch mobl. Znnmcr

mit sch. Aussickt sof. billig zu verm. Ungei ;.
Rheinstr. 28, P.. 2 schön möblirte Zimmer mit

Balkon zu verm. 2181
Rheinstr. 26, S . 2. fr. m. Zim. sof. zu v. 1074
Rheinstraße 51 möbl. Zimmer zu verm. 1836
Riehlstraße 4 können ein oder zwei reinliche

Arbeiter Schlafstelle erhalten. 1242
Riehlstr. 4«JL«tz. anlt lg. LeuteK. u. L. 2212

Rödera'iee 88, 3, sch. g. möbl.Zimmer zu verm.
Rümerberg 2«. 2 !., ein schön möbl. Zim. z. v.
Römcrberg 29, 2, ein möbl. Zimmer zuv. 2095
»loonstraße 14, Part., möblirte« Zimmer mit

oder ohne Pension zu verm. , 2300
Tchillerplatz2, Scitcnb. 1 links, möbl. Zimmer

»nt Pciisio» zu vermielben.
Tchnlgaffc6, 2 (Nenban), zivei elegant moblirle

Zimmera» eilten oder zivei Herren zu vermietbe».
Näh. Part., Tapeiengcseb. 2196

Schwa'.bacherstraße 7, 2. St . rechts, 2 feine
«löt-lirte Zimmerz» vermiethen. 1077

Lchwalbachcrstr. 18, 2, möbl. Z. z» vm. 1971
Sedanflraße 5, Part., ein möbl. Zimmerz» v.
Scerobciistraße4, 1 scb. möbl. Zim. zu vm.
Seerovenstraße 11, Ir ., sch. möbl. Zimmcrz» v.
Walramstraße 5, 2 St . l., schön möbl. Zimmer

per 1. Äiai au zwei feine Herren oder Geschäfts-
Damen, mit oder olme Pension, zn verm. 2288

Walr .nnstraße 27, Part ., schön möbl. Parlerrc-
Ziinmer mit sep. Eingang aus gleich zn o. 2292

Walramstraße 27, 1 l.. ein möblirtes Zimmer
mit zwei Beiteil zn vermieihen. 2301

Wellritzstraßc8. 2 Tr. l.. möbl. Z. z» v. 2154
'Wettritzstr. 16, 2 Tr., möbl. Zim. z» vm. 2034
Wellritzstraße 22, 1 rechts, ei» schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 2175
Wörthstraße 2 » möbl. Mansarde sof. zn verm.
Uorkstraße 13, Mittelb. P . r., find. r. Arb. sok.

möbl. Zimmer. „ 2298
Zimmcrmannstk . 1, 2. Et. r., e. schön möbl.

Balkonzimmer au einen beffeven Herrn zu verm.
Zimmcrmannstraßc 18, Part ., können zwei

Herren möbl. Zimmer(auch mit Kost) erholten.
Zwei aneinanderliegende hcrrichaftlich ausmöblirte

Frontspitzzimmer sind sofort für sehr mäßigen
Preis in kleiner Billa, Knrlagc, zu vermiethen
d. J . Sclilicbting , Rheinbahnftr. 3. 2193

Lldclheidstr. 11, 1, Gth.. gr. Z. m. f. «r. 2i44
Bärenstraße 2, 1 rechts, ein schone» Fronlspitz-,

Zimmer zu vermicthe». ^170.
Bahnhofstr . 8, 1. zwei leer« Zim. z. vm. 1273
Dotzhcimerstr. 39, Gth. 1 l.. ein g. l. Zimmer

ans gleich oder späterz» vermiethen. .-
F-a«lbrunnenstratz « 12, 1 r., 2 leere Zimmer

und 2 Mansarden zn vermiethen. L
Frankenstraße 21 kleines Part .-Zimmer zu vm.
Friedrichstraße43 , Part ., eine groß- freundliche

Akansardc zn vermiethen. 2261
.Hellmundstr. 39, P ., leere Mansarde zu verm.
Roonstraße 4, 3 l.. ichönes Frontspitz-Zimmer

mit sep. Einaaiig sofort od. später zu vermiethen.
Nähere» dasctbst.

Walramstraße 27, Part., große Mansarde mit
Plattofcn auf sofort zu vermiethcn. 2293

helle Mansarden (Mainzerstr.)
an orbenHiebe Leute sofort zu ver-

uiietben. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2286
Bei einer geb. Dame, Witttve,
findet ein älterer feiner Herr

«7. cleg. Zimmer. Aufmerksame Be¬
dienung. Offerten unter w . c . « 5 an
den Tagbl.-Berlag.

Zlemisr», SlaUttttge«, Schcmrc»,
Keller etc.

Alntt .illAti 35- 40 Stück, zu berm.
, Schlichterstr. 14. 403

Schwalbaiherstraße7 Weinkeller auf 1. April
z» verm. Näh. Schwalbacherstraße5, P . 2135

Großer Raum für Stallung od. Wcrknättc sof.
od. später zu vcrni'ethen. Nähere? bei Frey,
Schwalbachertiraße1. 2302

Jfremd
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Anfenihalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das ^Wies¬
badener Tagblatk " — gegründet ;8S2 — die altefie,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgabe», Sonntags und Montags je
eine, Preis 60 Pfg . monallich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Llalt, von kfans zu l)a»s, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen rrdaclionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt" einen K»rcigenthSll von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Inferiionsvrgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, abcr' auch zn andere» Veröffentlichungenaller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs-, lfeiraths- und Todes-Anzeigen) und dem Arbeits-
marltk, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
pnblikum und ncuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bcbannlmachnngen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt" aufgenoinmen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27.  Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten6 pfg . Man

stdonnirt auf«las
.Miesbaclrner TsgdSstt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theile» der Stadt und bei allen kaiserlichen Postäintern.

Vas „Wiesbadener Tagblatt" wird von königlichen,
rommnnalständischrn . städtischen und anderen Staats-
und Civilbehörden . insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den kgt . Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curtzaus-
Cvnrerte , die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des lfoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Nachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinslebcn und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer , Tages-Veranstallungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im„Wiesbadener
Tagblatt". '

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind: „Unter¬
haltende Blätter " , alle t4 Tage erscheinend, die„Istuflriertr
Kinderreitung " . „Alt -Nastau " . Blätter für alte nassauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die„ksaus- und landwirthschastliche
Rundschau", zwei„Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-Aalender",
die„verloosungsliste", sowie„ Amtliche Anreigrn des Wies¬
badener Tagblatl " , enthaltend Bekanntmachungenhiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „Schach" , Drgail
des Wiesbadener Schachoereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der rinheimischvn Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt" keiner weiteren Empfehlung, dort ist es teft
fast einem halben Jahrhundert überall.zu.finden

Mil IlftetttkbrSid ) für Zelten»»»«.
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i Seilage jutn Mestiaüener Tngklatt
Ko. 15V. Morgen-Ausgabe. Donnerstag, d-en 4 April.

\\ rviim » CVr1li«den
Verloren ein Portemonnaie mit Geld, 1 kl.

«lei. 1 ll. Zeltelchen, in der Kirchgasse. Gegen
m,lolmuna abzugeben Richlstraße3. Hih«. Part.
-Pon der Rheinstratze 58 bis Kirchgasse8 und
ion da zur Kath. Kirche ein Portemonnaie ver-
’ Inhalt h  Mk. in Gold. Gegen Trinkgeld

^ ..oeben Rhemstraßc 58, 1. St._5U8Verloren
Sonntag Vormittag eine goldene Damcn -Uhr
mit kurze« orientalischer Kette. Gegen
Belohnung abzugeben Hildastratze 8. Uhr-
Nummer 4704. _ __
J yy Bertorcu wurde ein aoldener Kneifer
auf dem Wege Kapcllcnstraße, Philippsbergstraße,
über Röderstrabe. Abzuaeben Kapellenstraße 89,1.

Verloren
Samstag, 11—1 Uhr, drei polirte Schrankschlüssel
mit einer Schnur zusammengebnnden. Der ehrliche
Kinder wird gebeten, dieselben gegen5 Mark S3e=
fabiimifl Nerothal 43b abzuliefern._
—1 ©in braun gefleckter Hühnerhund entlausen.
Gcaen Belohnung abzug. Theodoreustraße3. 5135

Entlausen Kriegshund. Dein
Wiedcrbringer Belohnung. Hotel Mehler . Vor
Ankauf wird gewarnt.

***** cu,i rpvlui stnvviu
Schwarzköpfe undYCittffnmMt mir ein Paar Möven

laClIlllUlICll (weiß, Schwarzköpfe und
schwarz gehäupt). . Rückgabe gegen gute BKohmmg— . .. 00  Bor vtwwttfbei neitli . Michelsberg 28.
wird gewarnt.

_ „ Lehrmädchen gesucht. 2863« . Wilhelmstraße 36.

Lehrmädchen
ges. Akademie Rheiustraße 50 . 4898
Zunge Mädchen können das KIcidermachenu. Zu-

schneidcn unentgeltlich erlernen Taunusstr. 36, 1.
E. Wl. k. Kleidern,, gr. erl. Jahnstr.9, H. P. 4299
Ein Lehrmädchen gesucht. 8009I». Denoi ;'!. Webergasse 11.

Fremdenpensiondurchaus
aVliy f Cillv tüchtige Haushälter »»«,

die perfect kocht, gesucht. — Offerten unter
W . A. SÄ an den Tngbl.-Verlag.Arbeitsfiacliweisf.Frauen,tS:
Abth. I : Köchinnen, Allein-, Haus-, Kinder-,
Zimmer-,Küchenmädchen, Putz-, Monatstrauen
ii 8. w. erhalten unentgeltl. ^ute Stellen. 29/Eine in der feinen Küche

perfekte Köchin
und ein Pntzmädchen zum 15. April gesucht.
Meldungen erbeten an Wr. Hecker , Garten-
straße4, Nachmittags zwilchen4 und 6 Uhr.

Gesucht eine bürgerliche Kochirr, sehr reinlich,
ehrlich, mit sehr guten Zeugnissen, zum baldige»
Eintritt. Vorznstcllen von9—12 und 2—6 Uhr
Alexandrastraße11, 1. „„

Köchirr gesucht. Nah. „Hotel Reichspost. »167
Trichtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht

Marktstraße 20. 29«,
W Einfaches fleißiges Mädchen gesucht.

Friedrichstraße 13. 40o9
!AF — Ein sauberes Allein,nädchcn gesucht

schwalbacherstraße 32, 1 links. , 40o6
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit am

1. April gesucht Luise,iplatz3, P. 4084
Ijunges Mädchen «es. Moritzstr. 37, P. r. 4191
Ordentliches braves Mädchen gesucht Dotz-

heinrerstratze 33 (Laden). 4nb7
Ein Dienstmädchen ges. Friedrichstr. 50 P. 4460
Dienstmädchen gesucht Rheinstratze 64, Part.
Ord. Mädch. ges. Mauergasse 10, Fischladen
Ein tüchtiges Mädchen ges. Langgasse 34
Sauberes junges Dienstmädchen gesucht.

Kirchgasse 24.
(SSy- Ein einfaches kräftiges Mädchen

Niauritiukstraße 10, 1. St.

AlleiiimiidchciiL SS «.7!L
und die Hausarbeit versteht, auf 15. April oder.
1. Mai gesucht Goetbestraße9, 1. Etage.

Mädchen, welches Weißzeug nähen und eins,
bügeln kau», und Hausmädchen gesucht. F202

Angenheilanstalt, Elisabethenstraße9.
Ein propres Küche»r,nädche»r, welche« die

bürgerliche Küche perfekt versteht und einige
Hausarbeit übernimmt, gegen guten Lohn sofort
gesucht. Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen
sich melden. Anmeldungen von4—6Nachmittags
Wiesbaden, Kapellenstraße 72.

, Jg br. Mädchen gesucht Hirschgraben 26, 2. 5064
Nettes anständiges Mädchen für kleinen Haushalt

gesucht Tauuusstraße 29, 2. 5071
Jg. Mädchen gesucht Gr. Burgstraße 17. 1. 5125
Sauberes Hansmädchen zum baldigen Eintritt

gesucht Kirchhossgasse2, 1 St . r.
Schulbcrg 19, 1 St ., wird ein in allen Haus¬

arbeiten erfahrenes williges Mädchen auf gleich
oder auch später gesucht. 5112

Ein gewandtes tüchtiges

4579
4697
4648
Näh.
4745

gesucht4738

Mpsielill es sich, nicht Örigu'al-Zeugmlse, so»
Ichristen brizusü»-« ; für Wiedererlangung etwa beigelegter
original . Z-uanili- -der Lustiger Urkunden uberuchmk» wir
seinerlei Bewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Woche» Nlchi

»bgcb»lt worden sind, werden nneriissnet voriuchiet.i

Weibliche Ueesone«, die Steli «ng
finde«.

Wir suchen per gleich eine angehende
Verkäuferin

ohne Branchekemltnisse, zum Einpacken.
8. BlumenthalL Co.,

Kirchgasse 46.

Junge anständige Mädchen mit schöner Handschrift
finden mit Adreffeuschreiben dauernde Beschäftig.
Off. «ab » » a. d. Tagbl.-Verlag erb.

erkausem.
branchekundig, gesucht.

Bäckerei
Pcrfecte Taillen - und Rock-Arbeiterinnen

werden gesucht von C.  lties -llebereck,
Wilhelmstraße 12, 1. 1483

Tüchtige Rock- und Zuarbeiterinnen für
dauernd gesucht 4892

Jlariin Wiegand , LäNggäss« 37.
Taillenarbeiterin gesucht
Helenenstraße 15, 1 St.

Sewen-Bazar
8 . Mathias.

' Gesucht
eine tüchtige Verläufen»

und

ein Lehrmädchen
aus guter Familie.

!N i
51,71

WWiagMBS
Lücht. Taivenarbeiterin ges. Delaspeestr. 2,1

Lehrmädchei» wird angenommen. 4367
Perfecte Rockarbeiterin

für dau ernd gesucht Kirchgasse 29, 2. Et. 4520
■MlHBi fc. Erfahrene Klridermacherinne«

für JahreSstclle gesucht. 4985
Cdesciiw. Uroelscli »Friedrichstr. 8, 1.

TWge erste Sodftar&tilerintten,
gute Hülfe cm Taillen, sür feineres Geschäft
dauernd ges. Oranienstraße 41, 2 r. Daselbst k.
Lehrmädchen das Nähenu. Ziischneiden erl.

WSSaja*  Zweite Arbeiterin , Lehrmädchen
gegen Vergütung, Laufmädchen ges.

3.  Tauber , Wcbergasse.
Eine tüchtige Weißzeug-Näh - und
Stopferin anf sogleich gesucht

Hotel Villa Rohale, Sonnenbergerstr. 23.
Ein Lehrmädchen von ordentlichen Eltern unter

günstigen Bedingungen gesucht. 5124
A.  Sciiwarz , Kirchgasse 45,

Elsässer Zeug- und Manufakturwaaren-Gcschäst.
Lehrrnädchen gegen sofortige Vergütung sucht

Mi» a Astiieiroer , Weher gaffe 7.

Mädchen M Kücheu. Hausarbeit gesucht. 4781
Adolphsallec 53.

E - Ein braves Diensttnädchengesucht
Wcbergasse 22, 1 St . 4779
gr- Ein braves tüchtiges Mädchen für klcinen
vürgl. Haushalt auf gleich oder später gesucht
BiSmarck-Ring 28,1 St . 4821

Tüchtiqes Atteinmädchen ge,acht
^ _ Adelheidstraße 83, 3. 4928
Ein tüchtiges Mädchen zur selbstständ. Führung

der Küche sofort ges. Friedrichstraße 29. 4894
für kl.bürgerl. Haushalt sof.

MilDkiZeN gesucht Schwalbacherstr. 71.
Gesucht zum 15. April oder später -in junges

Mädchen oder Kindergärtnerin2. Kl. in ein
besseres christliches Hau« einer mittl. Stadt der
Prov. Hannover zu vier Kindern. Salair. an¬
genehme Familienstelluiig. Off. 8. is . 8» bef.
der Tagbl.-Verlag. ,

mr-  Anständiges williges Mädchen gesucht
Totzheimerstraße 76. 5028Ein braves Mädchen, das sclbst-

«WM ständig kochen kann und Hausarbeit
versteht, sür 15. April in kleinen Haushalt ges.
Näh. Schwalbacherstraße 27, 2. Et. rechts. 5019

Ein braves Mädchen ges. Zimmermannstr. 6, 1 r.
Gesucht auf gleich

eiir anständiges reinliches Mädchen für
Haus- und Kücheuarbeit gegen hohen Lohn. Näh.
Moritzstraße 29, Part . 5004

Ein Mädchen SS? “1""
Ein ordentliches Mädchen, welches gründlich

Hansarbeit versteht, wird zu einer älteren Dame
gesucht. Näh. Schwalbacherstraße 85, Part.

Gesucht nettes reinliches Mädchen für kl. Haus¬
haltung auf Mitte April Norkstraße 11, 3 r.

Ein besseres Mädchen, welches kochen kann und
alle Hausarbeiten versteht, wird zu einer allein¬
stehenden Dame zum 15. April o.1. Mai gesucht.
Näh. Kl. Wilhelmstraße5, 2. 5046

ßLA- Zu Ostern ein ordentüches Mädchen ges.
Röderstraße 31, im Laden. o 5007

Mädchen, das mit Kindern um-
4Cl UvCv zugehen versteht, wird bis Mitte

April zu kleiner Familie gesucht Moritzstr. 33, 2.
jßm- Ein Mädchen für kleinen Haushalt ges.

Drogerie Willy Kiaere , Webergasse 37.
Tüchtiges Mädchen

1 gesucht Hcriuanuftruße 28, 3 r.
Gesucht zum 15. April, durchaus solides properes

Hausmädchen,
welches nähenu. perfekt servilen kau». Von9- 11
und 5—7 Uhr zu sprechen Adelheidstraße 35.

Ein Fräulein oder bess. Mädchen, welches
kochen kann, tücht. u. gerne thätig im Haurh. ist,
für gute Stelle nach außcrh. gesucht. Offerten
unter Chiffre C. 5® an den Tagbl.-Verlag.

Ein braves Mädchen gesucht, welches auch gern
zu Kindern geht. .. 5101

A.  Haas , Taunusstraße 13.
Für kl. bürgerlichen Haushalt(Wittwer) wird ein

ges. Fräulci», nicht über 35 I ., gesucht. Off. U.H . » . 7» an den Tagbl.-Verlag erb.
** 3  Mädchen auf sofort zuVeneres Kindern gesucht Herrn-

gartrnstratze 5, 1. . ... .
Eine kleine Familie sucht ein kräftiges Mädchen

für Küchen- u.Hausarbeit mit guten Zeugnissen.
Zu melden Vormittags oder von7 Uhr Abends
ab Rheinstratze 65, 1.

Ein braves ordentliches Mädchen, welches
Liebe zu Kindern bat, zum sofortigen Eintritt
gesucht Biebricherstraße9. 5085

Tüchtiges starkes Mädchen für Kuchen- und
Hausarbeit gesucht Parkstraße 15.

Gesucht junges 16- 17-jähr. Mädchen für leichte
Hausarbeit. AuzumeldenSMuenbergcrflr. 47. P.

im Bügeln und Servicen erfahren, wird zum
15. April in ein feines Haus sür dauernd gestickt.
Nur Solche mit giiten Zeugnissen mögen sich
unter 1°. S« 7« « an » in
Mainz melden. (No.36706) F27

Ein Hausmädchen mit guten
Zeugnissen, dar dügclu und nähen

kann, ivird gesucht Parkstraße 19. .
Junges Mädchen

vom La»rde bei qutern Lohn und anstältd.
Beha,»dlung »u zwei Leuten ««sucht.
Näh. Bülowstraste 3, 2 St . 3965

Eins, junges Mädchen für kinderlosen Haus-
bolt aesucht AdelheidÜraßc 56, 1. 4419
m-  Ein einfacher tüchtiges Mädchen , welches
bürgerlich kocken kann und auch Hausarbeit ver¬
steht, sowie ein Mädchen nur sür Hausarbeit
zum1. April gesucht. 4119

Conditorei Afoler , Taunusstr. 34.
Sauberes fleißiaes Mädche» sür sofort gesucht

Biebrich, Frankfurterstraße 19.
Dienstmädchen sof. gesuchtN°rk-

A^ W' straße9, 3. 5138
Tüchtiges Mädchen, welchesb. kochen kann u.

Hausarbeit mit übernimmt, und ein Mädche»»
f. Zimmer lt. Hausarb.. Beide über 25 Jahre,
qeaeu hoben Lohn gesucht Nerothal 22. 5145

Mädchen für Haus- und Kücheuarbeit(25 Mk.
Lohn) gesackt Lanogasse5. 5144

Ein brav, kräst. Mädchenf. eins. Hansarb. gegen
oM ' Loh» gesucht Rheinstratze 38, 2 Tr. links,

«faijjggwsa» Ein Meinst, ält. Ehepaar sucht per
iPMgr 20.—25. April ein braves zuverl.

Mädchen, in Küche und allen Haurarbeiteu
erfahren. Näh. Nerothal2, Part.

Ein einfaches älteresMädchen,
welches bürgerlich koche» kan», findet bei einer
kleinen Familie angenehme Stellung Tauniis-
straße 13. Eckladen. 5136

Ordentliches Mädchen für die Zimmer gesucht
„Hotel Neichspost", NicoloSstraße 16. 5168

Zum 15. April ein znverlässigcs tüchtiges Kiiider-
mädchen gesucht Weißenbiirgstraße1, 3.

Gesucht zum 1. Mai, eveut. früher, besseres
Mädchen, Stütze, das gut kochtz Hans- und
Handarbeit gründlich versteht, etwas Schneidern
erw., zu einzelner Danie. Gutes Gehalt.
Für grobe Arbeiten Hülfe. Meldiingeil Vor¬
mittags 11—1 Delaspeestraße7, 2. 5171

Braves Dienstmädche»» bei hohem Lohn gesucht
Helciienstraße2, Part.

Ein tüchtiges Bügelmädchen sofort gesucht
(dauernd- Jabrcsstclle) Richlstraße 2.

Büglerin »»en find, dauernd Beschäftigung. 5185
Färberei WiU «. HisclioiT , Wairamstr. 10.

Perfecte Büglerin per sofort gesucht Wasch- und
Bügel-Anstalt Ncrostraße 35. Part . r.

Eine pcrf. Büglerin ges. Adlerstraße 58, Part.
Ein Bügel -Lehrmädchen für sofort ges. Wasch-

und Bügel-Anstalt Ncrostraße 35. Part . r.

Besseres junges Mädchen, sehr kiiiderlieb.
mit guten Manicrcii, für Vor- und Nachmittag
zu vierjährigem Knaben gesucht. 20 M . mouat-
li-h. Vorzustcllcn8 bi« 10 und 2 bis 4 Goe he-
strafte8 8. "Wo

Ein Mädchen tagsüber ges. Seerobenstr. 26. H. 1.
Taglöhuer!» s. Feld- u. Hansarb. v.̂ -tztb.s Spat-

herbst mit Kost u. Schläfst. 6ks. Feldstr. 12, P.
Junge Mädchen,

auch solche, welche zn Ostern die Schule ver¬
lasse,., find-» hanernde und
lohnende Beschäftigung. 4924

Wiesbadener
Stauiol - und AletaUkapsel-Jabrik,

A.  ff ' Iacii , Aarstraße 3.

Werbttche Kerso«e»r. die SteMmg
snche» .

Als Gesellschafteritt ,
Reisebegleiterin

oder zur Führung eines Haushalts
suchtg-bild. sprachenkmidigc Dame mittl. Alters
wieder Eugaaeniciit. Beste Referenzen. Ein¬
tritt gleichviel wan«. Erbitte Offerten uut.
«,j. *1. » !» an den Tagbl.-Vcrlag. .

Eine im Schneidern und Fnstren
perfecte Kam,nerju »»gser NI. giiten

Zeugnissen sucht Stellung zum 15. April. Off.
erbeten an

,1. IBiifner , Friedrichstr. 19.
Compioiristin Sülle in besserem

©eicl). Off. it. A. A.  I au beit Tagbl.-Vcrlag.

Fein geh. Dame,
28 I ., an der Handcls-Acad. kaufm. vorgeb., m.

sehr guten Zeiign.. sucht unter b-sch. Anspr.
eine Stelle als Eomptoiristin , Kassireri«
o. dgl. Offerten unter 2 7». an
H »a«ik Ul»-se , Mainz. h'lio

»,. g. Handschr. s. St . i. Geschäft oder
Büreau. Stenogr. u. Masch.-Schr. erl.

Offerten unter 4 . I*. postlag. Wellritzstraße.
3K- Geb . Dame sucht Stell « als Kassireri«
und Buchllalteritt in eiilkin feineren Israel.
Geichäst. Offerten snb M' . 8. an die Tagblatt-
Aqcntnr Biebrich.

fiMByah . Tüchtige Berkäuser»«, englisch und
srauz. sprechend, sucht Stelle. Gef.

Off. unter V. K. «« a» den Tagbl.-Verlag.
welchep-rsect französisch

Verrauserrn , spacht, }nc&t©teiinnn»«
einem besseren Hans- hier. Giiie Zeugnisse
stehenz» Diensten. Offerten unter » . E . tf«
an den Tagbl.-Vcrlag.

Geflecht sofort tüchtiges Wasch-
„ mädche,» für dauernde Stellung
Adlcrstraße 2l, Stb. P . l.

Eine Frau oder ein Mädchen für alle Samstage z.
Putzen gesucht Hellmundstraße 28. 1 I.

PW- Eine reinliche Putzfra« gesucht
Körnerstraße6, 1.

Ei» Monatsmädchen gesucht Albrecht-
straße 35, 1. 4149

Für sofort eine Monatssra « gesucht. 4948
Conditorei u . Cafe Hinor,

Kirchgasse 7.
Monatsfrau gesucht Saalgasse 14, im Laden. 4958
DtoiiatSfrali oder Mädchen Morgens2 Stunden

sofort gesucht Tannusstraße 32, Part. 5049
Monatsm. o. Fr . ges. a. s. Körnerstr. 6 2 l. 5062
Ein tüchtiges Monats,nädchen sofort gesucht

Stiststraße 14«. 1. Et. , „ „ , _
Einfaches Monatsm. ges. Moritzstrave3, 1 St.
Ein Monatsmädchengesucht BiSmarckrma 29, 3 l.
Mouatsmädche « gesucht Herderstraße3 8.
Ein j. anständige« MouatSmädchen auf sofort

gesucht Dambachihal 20, Part.
Eine Monatsfrau

oder Monats «,ädchcn von 8—11 sofort
gesttcht. Guter Lohn. Abeggstratze 0,1.Sauv . Monats,nädchen zu zwei

WWM einzelnen Leuten per sofort gesucht.
Lohn 15 Mk. Friedrichstraße 47, 2 r.

Monatssr. o. M. g. Gust.-Adolsstr. 3, P . I. 5189
Sofort tüchtige Monatsfrau gegen'guten Loh»

gesucht Dotzheimerstraßc 33, 2 l.
Reinliche Frau oder Fränlem zum Brodchentragen

sofort gesucht Müllerstraße2. im Laden.
Jemand zum Brödchcntrageii ges. Albrcchtstr. 37.
Wecksrau gesucht Bleichstraßr 15a. 5051
Eine Weckfrau gesucht Herrngartenstraße 17.
Mädchen und Kranen gegen guten Lohn zum

Flaschenspülen gesucht. 5181
MeKhadkner Kroueu-Brauerer.

Directriee einer Franksurterf. Salon-Ge,chafteS
sucht selbstständige dauernde Stellung . G-fl.
Offerten unterM' . » . « S5 « 8 au Kadolf
H »ss«. Frankfurt a. M . , (Fc,881) F110

Einfaches Fräulein aus guter Familie i» allen
Tbeilen der Haushaltung wohl ersahreii, im
Hotel sowie im Restaurantfach vertr., beste Zeug¬
nisse, sucht Stelle als

Kücheichanshälterin oder
Weitzzeußbsschlietzerin.

Gef. Offerten« . » • «« Tagblatt-Verlag.
Tüchtige Köchin sucht Stelle i» s,'nem Sommer-

Restaurant im Rhcingau per 15. April oder
1. Mai. Ge!. Offerten unter J . H . Mann¬
heim a. Rh.» Seckenheimerstraße 68 A,  P.

Empfehle
Lang ’s St .-Bür., Ellenbogeug. 14, Tel. 236c>.

Ein Fräulein aus besserer Familie sackt Stellung
in feinerem Hotel als Stutze, Wrrthtchaiterin
oder Büsfetfräulein . Die besten Zeugnisse
stehe» zn Diensten. Offerten uiiler» . C. «8
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Situation required to look after an old Lady
or to take out Childven.

Etnmel , Langgasse 48.
Mädchen, w. gut bürgerl. kochenk s auf 15. April

Siellc al« Alleimuädchc». Adotphsallee 31, P.
Ein ordentliches HausMädche.,» welches etwas

nähen und serviren kann. lucht zum 15. April
iu ruhigem Herrschaitshaus. Offerten erbitte
unter »4. I». 7» au den Tagbl.-Vcrlag.

welche« gut bürgerlich kochen
MttvMett , kann und lebe Hausarbeit

versteht, sucht Stelle. Näh. Walramstr. 27 H. P.
Ein saub. selbstst. Mädchen, w. gut bgl. kochenk.,

sucht bald. Stelle. Nah. Scdanstr. 5, Hih. P.
Ein Fräulein gesetzt. Alt., in, Hausw-seu gr. erf.,

m. Zeugnissen, s. Stellung, auchb. o"" in Herrn. -
Gest Offerten it. T . 18. 81 an d. Taqbl̂ Verl.

Ein Mädchen, welche« lochen kann, sucht Stelle.
Näh. Walramstraße 18, Vart.

Ein tüchtiges anständiges Mädchen sucht Stelle in
kl. Haushalt. KLriicrstraßc6, Hths. 1.

Tüchtiges Mädchen, welches fern
lüp ’ bürgerl. koche» kann, sucht Stellem

b. Hause. Webcrgasse 52, 2. Et.
Ein Mädchen sucht Stelle zum 15. April m

einem nur guten Haush. Nah. Emscrstraße 18.
Ein befferes Mädchen sucht Stelle als Z>n>mer-

oder besseres Hausmädchen. Nähere» Frievnch-
Einern Mitte 30crI . steh. Wittwe(Thür.) sucht

sofort, cvent. sp-, Stell, zu e. Herrn od. Dame,
g. Z.. übern, auch Krankenpflege. Rah. durch
S’ahr ’s Büreau, Königstr. 13, Apolda in Th,

Anständiges solides besseres Mädchen, welches jede
Hausarbeit versteht, sucht Stelle a s AU->M
mädchen in kleinem besseren Hause auf 15. Aprik

Tüchtige Badesran und Masscurin sucht Stellung.
Näh. Adlcrstraße 15. t

Durchaus perf. Bügl. s. Besch. Hermanustr. 17, h
Lunae Stau s. PionatssteUc. Blenbür. 24..
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ffia Hausbnrsche gesucht Olnneiridebadg. 6.
HiwerLäsiigeFnhrleute

mit cuiteii Zeugnissen für die Gütcrbestätterei
gesucht vo» 5072

L. Itcttrmimy «-r. Rheinstraße 21.
Tüchtiger, möglichst verheirathcter Ftthrmanu,

Genferverei» « . f. GaKtvirtiie-Aerv.rn- v
Raff.»» n . n.  Äh ., Webergasse3, Hth.,. sucht

vierzigSaalkelluer
für hier uud auswärts, zwei K«pfcr»»tzer
und vier Silderputzrr.

mit guter Schulbildung kann
zu Ostern gegen Bergütiiug

cintretcu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4184

LehrLing
" ' Fh Baratt , Buchhandlung und

Auf- und Untergang für Kann« (S) «nd
Mond tL).

{T:u * Bnit8»ft S . tutt tot * « SWn noch■utUItuoliäiMtt Zeit.»Fcldstraßc26 wird ein ordentt . Knecht gef. 5184
Arbeiter, der auch fahren kann, auf gleich oder

später gesucht Tsnnukstraße 9.
sucht Slpinrirh —. .

Antiquariat, Kirchgafse 45, h..| r iirn©öb.l Auf«. | Untere,.! Aufg. j Unter«..
p UtHyr Mw, |m>r Min .|UI,r » !in.||Ul)t Mn>,|NI»r Mich
■r>. j 12 30 I5 SS ff 3 II8 55R. 6« NH

*) Hier gehtL-Untergaug dem Ausgang voraus.
Ferner tritt ein für den Mond:

April, 7 Uhr Morgens, Erdferne.

In den Kuranlage» finden noch einige Arbeiter
und Frauen Beschäiliguug.

Lehrling aus guter Familie gesucht.
Drogerie ü < ito «« ^ uriir.

(Uslthrr Nrliupp ) . 4188

Aimit  schöner Handschrift gegen
Honorar auf groß. Büreau

gesucht. Näh. im Tagbl.-Berlag. 4995
Lehrling gesucht. 5024Friedrieh Uroll»

. ŝ r- Colonialwaaren— Delikatessen,
Goetdestraßc 13,' Eike AdolphSallce.

Lehrling
mit schöner Handschriftu. Berechl. z. Einj.-Freiw.

für unsere Weingroßhaudlung gesucht. 4951SBirark <L tilermB » !!,
Großhcrzoglich Sächsische Hoflieferanten.

Junger Mann mit schöner Handschrift für mein
Ladengeschäft als Lehrling gesucht. 5190

Friedr , Beck « . Moritzstraße 2.

Göffentliche Ferilspvechstette»
bcsinden sich beim Telegraphenamt(Telegramm»
Aunahmestelle), Nheinstraße 26, beim Postamt 2,
Schiitzcnhofstraße3, beim Postamt 3, Wellritz¬
straße 46, und beim Postamt 4, Tauuusstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Somnicr
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter (1. Oktober bis 31. März) von8 Uhr Vor¬
mittags bei dem Tclcgraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern2, 3 nnd 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn- nnd Feiertagen find die Fenffprechstelleu
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschloffen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern der
Stadtfcrnsprechuetzesbi« zur Dauer vo» 3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilnehmern
in den zum Fernsprechverkehr zugclasscncn Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) betrügt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer vou 3 Miuuien je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechfielle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten find zum Spreckverkehr zuge-
lasscn: Antwerpen und Brüffel. Gebühr für ein
gewöhnliche» Dreiminuteugespiäch3 Mk., für rin
dringendes Gespräch9 Mk.

Commis gesucht. Für d. Büreau eines
hiesige»Detailgeschäfies wird ein gew. jung.
Manu mit sch. Handschrift für die Waaren-
Kalkulationen gesucht. Offertenm.Gelmlls-
ansprüch. sind Zengnißadschriftenu. Pholo-
grapbie beizufügen und unter» . H. an
an den Tagbl.-Verlag cinzuscuden.

fnnaer Commis t !S5
für hiesiges Hotel nnd Weitthandlung gesucht.
Eintritt baldigst. Offerten unter W. kr. #*
an den Tagbl.-Verlag. 5066

mit guter Schulbildung wird von erster hiesiger
Wcingroßhandlung, welche gediegene Ausbildung
bietet, unicr günstigen Bedingungen gesucht.
Selbstgeschriebene Offerten unter JH. MS. 2ü
au den Tagbl.-Verlag.

Junger Commis
für leichte Comptoirardeitcn gesucht. Ein¬
tritt gleich. Offerten nebst GchaliSangabe
hauptpostlagernd unter M. 3S41 bis
6. April 1901 einzureichen. 5106

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Conccrt. Abends
8 Uhr: Concert.

Königliche KHanfpiele. Geschloffen.
Ztesidenz-Lheater. Abends7 Uhr: Ein Tropfen

GUt.
dSalhalla-chraler. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Äeichsöal'en-Tyeater. Abds,8 Uhr: Vorstellung.
Keiksarmec, Frankenstraße 13, Abends8'Jt  Uhr:
~ Ocffeniliche Versammlung.
Aauger' s Knnllfalon, Tammsstraße 6.
Kaiser-H'antrama, Mauritiusstraße8. Geöffnet

WM- Für unsere Lithogr -tphische
Anstalt suchen ivir einen Lehrling mit
zeichnerischen Anlagen. 4750

Uebrütler t ’ etmcek } ,
Luiscnplatz 6.

|ffir das Büreau eines Architekten gesucht. Da
di- Beschäftigiuig eine leichte nicht aufregende

' ift nnd Fachkenntniffe nicht erfordert, so eignet
i sich diese Stelle besonders für «inen penfionirten

Beamten. Eintritt mußte baldigst erfolgen.
Meldungen unter Angabe von Gehaltsnnfprüchcn
Nnd der früheren Beschäftigung unterV E , lOl
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

~r-' Angehender Commis
für diesige Wciilgroßhandlung geiucht. Brauche-
| kundige bevorzugt. Offerten snd Hi. 8. Iß«
> hanptpostlagernd hier.
Gesucht ein inttüigenter Mann als Ein-
i kassircr, um kleine Beträge vo» Privatleuten

in Empfang zu nehmen. Demselben wird Ge¬
legenheit gegeben, seine Einnahme durch den

Buchdrucker-Lehrling
gegen sofortige Vergütung kann nach Ostern cin-

treten. Buchdrnckerci8. Selisbel,
Schtvalbncherstr. 12. 4732

Ein Stewdrncker-Lehrling,
ein Schriftsetzer-Lehrling
bei sofortiger Vergütung gesucht. 5127

M . Isselbäeher,
Gemciudebadgäßcheu 4.

Suche einen Lehrling für meine Vernickcluugs-
nnstalt mit Elcctroinotor-Betrieb, Gürtlerei und
Metallgießerei. 2987

BSciuricü Mramc , Wcllritzstraßc 10.

Lehrling
für meine Elcktr.-Werkstättc gcsuclit. 5173

Carl Roinniersliaiiten,
10. Bahnhofstraße 10.

Ein Schloffrrlehrlirrg gesucht Herderstraße 2.
Steirrharterlehrling sucht 4516

ir . Mainzerstraße 62.
Malerlehrling gegen Vergütung sucht 3287

Jos . »Söller , Platterstraße 32.
8 -rckirerlehrl. geg.Vergüt, gef. Sedanstr. 11. 3023
LaSirerlehrling gesucht Moritzstraße 50. 4760
LaSircrlehrlrug gegen sofortige Vergütung ge¬

sucht Schwalbachcrstraßc57. 4828
Lackirerlehrllng gesucht bei 4626

E . stein , Moritzstraße 64.
Ein Schrcinerlehrling ges. Vleichstr. 23, P . 3859
Ein Schreinerlehrling gesucht. 4642

A.  B&ilinn , Schwalbachcrstraße 25.
Gitt Glaserlehrling zu Ostern gegen Vergütung

gesucht Sedanplatz3. 4199

Residenz - Theackee.
Donnerstag, 4. April.

190. Abonnements-Vorst. Abonnements-Billetrgült.
Kiu Tropfen Gift.

Schauspiel in 4 Akten von Oscar Blumcuthal.
Zn Scene gesetzt von Dr. jj . Rauch.

Personen:
Lothar, Freiherr v. M-ttciiborn Max Engelsdorff.
Prinz Carl Emil . Dr. H. Ranch.
Erwin von Weidegg . . . . Gustav Rudolph.
Hertha, seine Gattin . . . . Alice Rauch.
Liddy, ihre Schwester. . . . Else Tillmanu.
Albrecht Graf Vahlberg. . . Otto Kienscherf.
Grheimrath Fabricins . . . . Hans Sturm.
Oberst von Wendlingen . . . Albert Rosenow.
Leutnant Bruno, sein Sohn . Richard Gorter.
Baron Brendel . Gustav Schnitze,
Assessor von Drewitz . . . . Carl Eckhoff.
Präsident Lchnhardt . . . . Hermann Kunz.
Baronin Vreitcnbach. . . . Gerdy Waiden.
Werner, Diener . Richard Krone.
Franz, Diener . Georg Albri.

richtnngen und Aiccötssragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathhanse im Bureau der
Arbeitsnachweises(Männcr-Abtheilung).

hrLeitsnachWels des tz,hrilll. ArSeiter-^kereinü:
Scbwnlbacherstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Arvkltsnachweis unentgeltlich für Männer u-
Araneu: im Rathhaus von9—12'/,u . 3—6Uhr.
Mmmer-Abth. Sonntags von8lfc—9'/i  Uhr.

Krankenkasse für Iiraucu nnd Iungfraneu.
Meldeiieüe: Hellmnndstraße 36. Part.

Philharmonie. Abends Vk  Uhr: Orchestcrprobc.
Tnrn-Mreiu . Abends: Fechten. Gesangprobc.
Durn-Hrsellschaft. Abdr. 8—10 Uhr: Kürturnen.
Wänner-Hnrnrerei». Abends8'/- Uhr: diicgen-

turnen der acliven Turner und Zöglinge,
tzhrisslichcr Kere!» junger Männer . 8'/» Uhr:
~ Gesellige Zusammenkunft.
Wiesbadener Kthleten-Glnv. 8'/- Uhr: Uebung.
Lhristk. Ärßeitcr-Berein. L'/- Uhr: Gesangprobe.
ZladfayrclnS Kohenzosser«. 8V-—10Uhr: Ver-
~ sammlung.
Wieokadeurr Atzet«- «. Tonnns-Elnk. Abends

8',- Uhr: Versammlung.
Männer-Hn-rrtett Kilvria. 9Uhr: G-sangprobe.
Krieger- «. Militär -Verein. 9Uhr: Gesangprobc.
Wiesvad. Militär -Acrein. 9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogen-Kelangverein. Abds. 9 Uhr: Probe,
tzlr-.b Sdclweih. 9 Uhr: Vereinsabendu. Probe.
Dllcitanlen-Acrein Urania. 9Uhr: Mon.-Vcrs.
Assscr' sche Htenograpyen-Gefessschaft. Abends

9 Uhr: Kursus und Uebung.
Krieger- und Militär -Kameradschaft Kaiser

Wilhelm ll . Abends 96'. Uhr: Gesangprobe.
Wereru für Kandlnngs-Hommrs von 1858.

Abends 97«Uhr: Zusanmienkunst.

sofort gcgen guten Lohn
gesucht. 5146
Maschiwtttfabrik

Wiesvade».
Ges. m. b. H.

bis fünf tüchtige Anstreicher-
Gehülseu per sofort gesucht. 5030

' öerninmi Xi<>g -<-lsang , Langgasse 19.
Lüttchcrgchutscn ans sofort gesucht bei
Y LS-isseN, »«!», Schiersteinerstr. 7.
Tün -Her nnd Anstreicher gesucht. 5132

Jt. lieber Saclif . (Bernli , Uraft ),
i; Riehlstraße 3.
kTapezirergehülfe gesucht bei 4896
> SS. STvW'.»»»», , Webergaffc 39, 1.
Tüchtiger Tapezirergehülse für ' dauernd ges.

ISermmm niiiler , Tapezircr,
!■' Moritzstraße 32. ’ 4659
Lapezirer -Gehülfkn gesucht Walramstr. 6. 4466
Tüchtiger Tapcrircrgctznlse sofort für dauermd
i gesucht. A.  Eiest , Fcldstraße 21.
Tüchtiger Tapezircr-Gehülsc gesucht Karlslraßc 5.
Schuhmacher

WalhattL -Theater . Msnrstiusstraßr1 «.
Täglich große Specialiräten-Vorstcllnng. Anfang

Abends8 Uhr.
Ein braver Junge kann in die Lehre

treten. .Jenn Jleinecke , Möbel- und
Dccoratlonsgeschäft, Schwalbacherstraße 32,
Ecke Wellritzstraße. 1879 Reichstfallerr-Theirtsv. Sliftstraße 16.

Täglich große Specialitäten-Borflellmig,
Abends8 Uhr.

Attsmartise Theater.
Zrantrfnrtev Ktadttl,enter . - Opernhaus.

Donnerstag: Amelia, oder: Der Maskenball. —
Freitag: Geschloffen. _

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag, 4. April.

Abonnements-Concerto
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Concertraeister Hermann Inner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Prinz Heinrich-Marsch . . .
2. OuTsrtcre zu „Martha“ . . .
3. Aubade aux niaries . . . .
4. J. Finale aus „Faust “ . . . .
5. Entree des Clansa.„llenrv YIIl .“
6. Ouvertüre zu „Die Heimkehr

aus der Fremde“ .
7. Träume, Lied (Studie zu Tristan

und Isolde) . . . E . Wagner.
8. Fantasie über russische Lieder Schreiner.

Versteigerung von lebenden Pflanzen im Anctionk-
hosc Adolphstraße3. Vormittags 97» Uhr.
(S . Tagbl. 159S . 6.)

Versteigerung von Mobilien rc. in der Wohnung
Schlichterstraße 20, 8. Etaae, Nachm. 27- Uhr.
(S. Tagbl. 159 S . 8.) ' _

Herr »schneiden Eilenberg.
Flotow.
P. Lacombe.
Gounod.
Saint-Saens.

welche Lust zur englischen Damenschneidern
haben, finden als Znarbeiter sof. dauernde
Stelle. 5032

so. CrtOiaaer , Gr. Bugstr. 3—7. Mendelssohn.

Tüchtige Rockarbeiter
kuch» 5182

C . Mies,
Tantutsstratze 48.

Tücht. SchrreidrrAeh. gesucht. 4753
«isst , Walramstraße 5.

Tücht . Tchneidergchülf. gesucht Adlerstraßc 52.
Tüchtiger Gärtncrgehnlse gesucht. 4204

A.  Saohsenweger , Jahnstr. 40, P.

Lehrling
«iS achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht.
. « . SirUter , Ledert,andlung,

, ^ irchgllssc ,. ' .3389

MlrtesLstsgischr Hesvachtnrrgen
der Ktatrs » Miesbadr «.

Rheinberger.

Verdi.
Adam.
Mouinszks,
Delibe«.
Zaucara.

Höchste Temperatur 13.0. Niedr. Temper. 5.3.
*) Die Barometerangaben find auf 0° C,

Normalichwcre rcdunrt. . - "

IIer!:eIirr.-U.,ä,richtn

2. Aprit 1901. 7 Uhr
Morg.

2Uhr
llachni.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 757.4 753̂01 756.0 757.1
ThermometerC. . . 6.0 12.9 T5 9.5
Dunstipaun. (mm) . 6.0 5.4 8.1 5.8
Rel. Feuchtigkeit("/«) 87 49 69 68
Windrichtung. . . W. W. still. —
Niedcrschlagrh.(mm) — — 0.5 —



l. Beilage ;mn Wiesdaüener Tagblatt.
t»+ 160 . Al»end-An»save.

on lieber Menschenstimm' ein Wort,
>)rm Anmuth reinen Klang verliehen:
Ls wiederhallt im Herzen fort
AIS schönste aller Melodien.

wt *****************************•**•*

Donnerstag, den 4 . April. 40 . Jahrgang. 1001.

ß. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Oereltel!
^ moman von Walter Schmidt-Käßler, Stuttgart.
Werner versprach Alles, was sie wollte und ging wie

im Halbtraum fort . Ein altes Märchen fiel ihm ein, als
er aus dern erleuchteten Portal auf die dunkle Straße
hinaustrat und langsam am Schöneberger Ufer entlang
fn den Thiergarten einbog. Er hatte das Märchen mal
irgendwo gelesen, aber längst wieder vergessen, wo, und
nun stieg diese Kindererinnerung mit einem Male in so
voller Jntcnsivität in ihm auf, daß er unwillkürlich über
diese Nachtromantik lächelt: mußte.

Ein fahrender Ritter , fo entsann er sich, geräth in ein
Zauberschloß zu der wundersüßen Märchenprinzeffin, an
die er natürlich seine Seele rettungslos verliert , und als
er den lichtschimmernden Märchenpalast verläßt und
hinauseilt in den nächtigen Wald, um seine fromme Seele
zu retten, da zieht es ihn doch magisch zurück, mit dämo¬
nischer Gewalt, mit unsichtbaren Geisterhänden. Aber er
sucht und sucht ohne Erfolg ; er findet den Rückiveg nicht
viehr, er verirrt sich im unwirthlichen Gehölz, und weil
er den gcheimnißvollen Weg nicht wiederfindet in das
verzauberte Schloß, geht er zu Grunde im wilden Wald!

So schritt Werner unter den dunklen Bäumen des
Thiergarten hin, durch deren Geäst der Mond fiel. Das
gelbe Laub raschelte gespenstisch zu seinen Füßen , und das
Herz krampfte sich ihm förmlich zusammen in einem nie
gekannten Gefühl von Bitterkeit . Er philosophirte hin
und her, ohne mit seinen seltsamen Gedanken ins Klare
zu kommen, er machte sich Vorwürfe, daß er so leicht, so
willeillos sein Herz geöffnet hatte , das er doch sonst all die
lcmgen Jahre hindurch so gut verschlossen gehalten hatte.
Aber so viel er auch grübelte, er kam immer wieder zu der
einen unumstößlichen Gewißheit, daß er verliebt war bis
ins Innerste hinein — zum ersten Mal in seinem Leben.

Aber es war die Braut eines Anderen, sann er weiter
und sein ganzes stolzes, ehrenhaftes Gefühl sträubte sich
nun ganz energisch gegen den süßen Wahn in seinem
Herzen. Er hatte kein Recht, hier irgend etwas zu suhlen,
;u empfinden, und wenn er auch Rhoden nicht zu seinen
iesonderen Freunden zählte, so war er ihm doch Respek-
strung seiner Rechte schuldig, und als er vor seiner Haus¬
chür angekommen war, hatte er den festen Entschluß ge¬
atzt, diese Rechte zu ehren und sein eigenes Gefühl nach

bester Kraft und mit energischem Willen niederzukampfen.
lnd er war seiner sicher, es mußte ihm gelingen. Es war
hm ja schon so manches Schwere im Leben gelungen, und
auch dieser Pfeil saß ja wohl noch nicht so tief im Herzen,
obwohl er in allen Zauber einer holdseligen Ballnacht w:e
in ein süßes Gift getaucht war , daß er ihn nicht langsam
mit fester Hand aus der Wunde ziehen konnte.

Spät in der Nacht noch setzte er sich in seinem Zimmer
an den Schreibtisch. Er war zu erregt , um schlafen zu
können; er wollte sich zerstreuen, sich auf andere Gedanken
bringen, und so blätterte er zwischen dem Stoß von
Papieren , die da lagen, und zog endlich des jungen Groß¬
mann Theaterstück hervor, schlug das Heft auf und be¬
gann das Werk noch einmal durchzulesen.

Es entzückte ihn gerade wieder so, wie damals , als er¬
es zum ersten Male gehört hatte , und besonders heute
fand er so viel, was ihn sympathisch berührte m dem
Schicksal der beiden unglücklich Liebenden, die sich m
ihrem verwandten Gefühl da auf einer einsamen Oase in
der Wüste des Alltagslebens und der Verständn:ßlosigke:t
befinden. . t . * .j,

Sein Versprechen siel chm m,  und er beschloß, gleich
morgen für seinen fernen jungen Freund etwas zu thun
und das Werk einem ihm befreundeten Künstler an einer
der ersten Bühnen zur Prüfung einzureichen. Vielleicht? !
— Wer konnte wissen? ; — Er fühlte aber das instinktwe
Bedürfniß, gerade jetzt, wo er selbst sich nichts weniger
als glücklich fühlte, Andere nach Kräften glücklich zu
machen.

Er notirte sich den Besuch für den kommenden Vor-
mittag und begann sich zur Ruhe zu begeben! — —■—

Vier Tage später machte Werner :m Selten scheu
Hause seinen Reconnaissance-Besuch. Um sich davor zu
Mützen, mit Erika, deren Bild ihn unablässig verfolgte,
allein zu sein, nahm er seine:: Brirder mit, gleichsam zum
Schutze gegen sich selbst. Zu seiner moralischen Beruhe
gung war das junge Mädchen nicht zu Hause, und nach
einer etwa viertelstündigen konventionellen Unterhaltung
mit der alten Excellenz empfahlen sich die Herren wied^
und erleichterten Herzens kam Werner nach Hause Am
festgesetzten Tage kam Kurt von seiner Reise zuruck und
lud sogleich seine Bekannten, darunter :n erster Lm:e auch
die Grafen Ellingen, zu einem luxuriösen Souper in seE
Garyonwohnung ein. Selbstredend wurde die Einladung
angenommen, und Werners bemächtigte sich wieder eme
ganz wunderliche Erregung , als er am Abend das Hem:
seines ehemaligen Schulkameraden betrat.

Alles dort war ungemem behaglich und hübsch, theil
weise sogar mit sybaritischem Luxus eingerichtet, und wie
man in einem Buche und Briefe, die man mit Interesse
durchlieft, zwischen den Zeilen zu forschen versucht, so flog
Werners Auge über alle Winkel des traulichen Salons,
über alle Möbel und Gegenstände, um irgend welche
Spuren zu entdecken, die auf die Liebe der Braut zu dem
Verlobten deuten konnten. Er suchte vor allen Dingen
Bilder von ihr , die er selbst in allen nur möglichen
Formaten in allen Räumen seines Hauses aufgestellt

habm würde.W„nd^ tojmme ite es von Andenken an,eine
lange Gareonzeit, verblaßte Reliquien vergnügter
Stimden , Kotillonorden und Ballschleifen, Photo-
graphieen üppiger Frauen , d:e mit lachenden Lippen aus
den großen goldenen Rahmen herausschauten, und auf
dem Schreibtische prangte die große Photographie emer
echt ungarischen Schönheit mit vollen formen und großen
dämonischen Augen, gehüllt in eme Wolke flackernder
kurzer Röckchen, jedenfalls eine sehr werthvolle Er¬
innerung an das prächtige Budapester Opernhaus , wie
der mit blauer Schleife und einem Strauß welker Ver¬
giß,neinnicht an den Rahmen befestigte Champagnerkelch

^ " Während Kurt sich mit neuen Gästen angelegentlich
unterhielt , bückte sich Werner auf das Bstd, um ein
Datum zu lesen, das auf der Schleife Mit Bleistift ver¬
merkt war . Er zuckte zusammen, als hatte ihn eme Viper

gestocheii-ar ^ $Qtum öeg  Balles im Selten 'schen Hause,
acht Tage vor heilte! — In derselben Nacht also, wo
Werner mit der liebreizenden Braut dieses Mannev sich
im Kotillon gegenübergestandenhatte, war aus diesem
selben Glase der Abschieds-Champagner m Budapest ge-
trunken worden, und Kurt hatte sich wohl kaum nachher
all die ernsten moralischen Vorlesungen gehalten wie
Werner, hatte sich wohl schwerlich mit seinem Gewissen:m
Widerstreite befunden! . .

Kurt erzählte, daß er nur gekommen sei um seine
Familie flüchtig wiederzusehen. Diesen Monat noch
müsse er geschäftlich nach Paris , und gegen Weihnachten
erst käme er zurück. Seine Hochzeit solle dann :m
kommenden Frühjahre stattfindeu mit allem Glanz , und
dann wolle er sich mit seiner lungen Frau noch einige
Monate Italien ansehen. .

Die Gläser klangen zusammen, aber zu fernem eigenen
Verdruß fühlte Werner in seinem Innersten dabei einen
leisen, aber recht schmerzvollen Stich, und wie m einen
Nebelschleier gehüllt, schien vor seinem geistigen Auge für
einen Moment Erikas holdselige Gestalt , voruberzu-
schweben wie eine Nixe. Er fühlte nnt unheimlicher In¬
tensität, daß in feinem Herzen wirklich etwas Nicht ganz
in Ordnung ivar, denn dieses fast kläglicheGefuhlwar ihm
etwas ganz Neues und vollständig Unbekanntes, und ie
mehr er sich mit aller Philosophie dagegen sträubte desto
gewaltiger und unwiderstehlicherschien es ihn zu Packen,
wie wenn Jemand mit vollen Backen m ein bereits
prasselndes Feuer hineinbläst, um es zu ersticken, w,e man
ein Zündhölzchen ausblasen kann. Je mehr er dagegen
ankämpfte, desto lebhafter empfand er das Vorhandensein
eines heftigen Gefühls, und als er aus der kleinen Ge¬
sellschaft nach Hause ging und durch die Straßen :m
leichten Regen dahinschritt, da war es ihm zur Evidenz
klar, daß er die Braut seines Freundes liebte, und zwar

mit der ^ änzenJnnigkeiNeines Herzens, daß er dett
Glücklichen brennend beneidete un: den Schatz, für den er
kein Verständniß hatte, den zu schätzen er absolut un>

^ Ein "allmächtiger Vmidesgenosse im Kampfe zwischen
seinem Rechtsgefühl und feiner Neigung war 'hm das
Bild der Balletdame mit dem Ehampagnerkelch, die KuA
gewiß nicht so ostentativ auf seinen Schreibtisch gestellt
hatte, wenn er sich seiner Pflichten :m Mindesten bewußt
und seiner Braiit auch nur im Entferntesten würdig g -
wesen wäre!

In rascher Aufeinanderfolge rechte sich nun em
an das andere, bald bei Excellenz von Selten , bald beim
Kommerzienrath Rhoden zu Ehren des nur so kurze Zerr
unter den Seinen weilende,: Verlobten. Werner, den
Kurt förnilich mit Beschlag belegt und bei feinem Vater
eingeführt hatte , war der ständige Gast bmder Familien,
rind schnell wurde er hier wie überall, durch d:e herz¬
gewinnende Liebenswürdigkeit feines Charakters , durch
den Charm seines Wesens der erklärte Liebling Aller.
Werner war nun mal einer von den Menschen, die :m
Sturme sich die Zuneigung der Leute gewinnen, vermöge
der ganzen Eigenart semes persönlichen^ chs ohne oft die
Absicht zu diesen Eroberungen zu haben, denn z. B . Ku«
gegenüber that er gar nichts, um ihn freundschaftlich an
sich zu ketten, da er ihm fest lenem Souper tn ferner
Gareonwohnung oft, wenn er sich Alles v« gegenw°rW
aeradezu unsympathisch und verächtlich erschien, und doch
schien gerade er ohne ihn gar nicht mehr leben sukonnm
und sich von Rhoden ostentativ zuruckzichen, hatte auch
ein Verzichte,: auf ein öfteres Wiedersehen nnt Erika be¬
bedeutet Und das vermochte er nicht mehr ! Dazu war
es zu spät. In dem Trubel all dieser festlichen Tage hatte
aber Werner auch seine kleinen Privatgeschäfte und seme
ganz aparten Interessen weder aufgeschoben, noch der-
nachlässigt. Er hatte Grotzmanns Drama seinem Be-
kannten, auf dessen llrtheil und Einfluß er ungemem viel
gab, eingereicht, und war über alle Maßen überrascht und
erfreut , als dieser ihm emes Nachmittags, gerade. cst-,
Werner sich zu einer größeren sorr ^e nn Selten scheu
Hause vorbereitete, unverhofft einen besuch machte, um
ihm perfönlich mitzutheilen, daß er sich selbst ungemem
für die Hauptrolle des Stückes interesstre und scmem
Cbef vor einiger Zeit das Stuck emgerercht habe. ~ et*
ielbe hätte ihm heute auf der Probe gesagt, daß die Arbeit
ihm ganz außerordentlich gefallen habe, und daß er bereit
ei, das Stück zu geben, iind zwar noch :m Laufe dieser

Saison . „
Das war nun freilich für de:: guten Werner eine un¬

geheure Ueberraschung und eine ehrliche und große
Herzensfre:ide, denn erstens sah er mit emem gewissen
Stolze daß er sich in seinem litterarischen Gefühl über den
Werth ' und Unwerth eines Stückes nicht getaiischt hatte,
und ferner sah er mit wahrer Rührung :m Geiste das
überselige Gesicht des jungen Autors , der letzt vielleicht
zur nämlichen Stunde ahnimgslos zwischen den Scheunen
und Kolilplautagen des väterlichen Gutes Lustwandelte
und mit klopfendem Herzen seines Protektors dachte, ^ m
ersten Moment hatte Werner die Absicht, ihm zu tele-
graphiren , aber dann überlegte er sichd:e Sache und be-
schloß vorläufig ihm noch gar nichts mitzutheilen, schon
um seine Eltern nicht aufmerksam oder stutzig zu machen,
sondern bis zum Anfang des Semester» zu warten , da»
den jungen Autor schon in den nächsten vierzehn Een
nach Berlin bringen mußte.

Er wollte sich die Freude nicht verderben, ihm selbst
die Jubelbotschaft zu überbringen :md ihm ber derm Ein¬
druck in die glückstrahlenden Augen zu sehen. Diese schone
Belohnung glaubte er verdient zu haben. Der liebenZ-
würdige Künstler Josef Römer versprach Lni bereit-
willigst, bei seinem Chef das emnial erwachte Interesse
für seinen Schützling wann zu halten, und m der ge-
hobenster: Stimmung fuhr Werner m ferneGesellschaft
Und es war heute reizender bei Seitens al» lemals , die
aanze Gesellschaft bestand aus so zu einander passendst
Elementen, wie man es selten findet, daß die Zeit fast wre
im pstuae verging. Ein älterer Herr besonders, em lang-
iäbrigcr Freund des Hauses, war es, dessen interessantes
Wesen der ganzen Gesellschaft einen besonderen Re:z

verlieh. Frischung folgt.)

Geschäfts - Verlegung.
Hierdurch erlaube mir ergebenst anzuzeigen, dass ich mein __
. - . Friseur - ClescMft

•* von Häfoergasse 1 nach

Gr- Burgstrasse 16
(heben der Hofconditorei des Herrn behmann ) verlegt habe. Meine Salons für
Damen und Herren sind der Neuzeit entsprechend eingerichtet. Gleichzeitig e p
mein reichhaltiges Lager ,in- u. ausländischer Parfümerienu. Toilette-Artikel.
^ indem ich bitte, das mir bisher in so reichem Maasse geschenkte Vertrauen
attoh m meinem neuen Lokal zu bewahren, zeichnet

Hochachtungsvoll

MftatesÄ:
4853

ÜT allen Farbe«, sehr schnell und feit irocineno. per ^ . » « J
Oelfarben, Bernsteinlack. Leinölfirniŝ Terpentin, S .ccativ, P .nsel,

in nur besten OuaNtäte« zu den billigsten Preisen cmpfteblt
Droaerie M . Mmeipp «, Goldgafie 9 , Telephon 2078._

Zur bevorstehenden Confirmationszeitbringe meine Specialitäten:
ln- und ausl. Schmuck- und leine Lederwaaren,

Kluge , 333 u. 585 gestempelt, Spazierstöcke mit Silbeignffen 800  gestempelt,
in bekannter Güte und billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung.

Bitte Auslagen zu besichtigen.
Hotel Nassauer Hof. Ferd . MSCkeldey , Eingang Wilhelms«-. 48.

Telephon Jenett *

-red« Dame kann sich das öftere und
lästige Anprobircn ihrer Garderobe ersparen,
wenn sie ihre Schnitte nnr durch die

Acadmie Rheinstr. 59
bezieht._ __ __
Jeinste MapumbonumÄoSei»
empfehle billigst, A. Sekaal,Helenenstr . 2.

Langgaste 4,1 . Stock.
Quinten mi>KW. Au«_ _r.Y flfttiiMtprt flir .vlÖtÄ
in grober Auswahl billigst Blumen für tzütt
empfiehlt_ B . V . Saaten -̂ £

^ Pstanzenlnvel in allen Grobe» «
haben̂ teingafie 38, Fr.
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Oster-Geschenke—Confirmatious-Geschenke
ln reicher Auswnlil empfiehlt ,*

Telephon 585. Ed . I ! © Se *ier , Kranzplatz No. I u. Wilhelmstrasse No. 42 . Telephon 585.
Orösrtei Mngaiin f 8 r gute l . eiler « a iiren , iteiseartikel , Lihu »h uaren , Parfümerien nnil ^ ^ »«le *le -A « t *k « I«

Beionder « beliebte ConBrinnt ioiis -<»e »chenhe nind  Toile tte -Heeeiisaire ». —

' 5« Kisten

Gemüse-Mel»,
ejtra bestimmt sür die CHarfreiiags-Woche,

per Psd . 30 « . 23 %>u

Altstadt -Csnsum.
Meiraeraakfe 31.

Für die neue Wohnung.
Besonders vortheilhaft finden Sie

Salon- und Bauerntische ««Mk.a- ,b.- , ej»,7.bo,  a»,io.- ete.
Wandbretter ^Mk.1.50,2.- ,2.50,3.- ,4.- .s.-> 10.- eto.
Bücher-Etageren zum  Hängen zu Mk.2.- ,3.- ,4.- ,5.- 7.50 eto.
Roten-Etageren znm  Sfcellen zu Mk-4-—>6-~ a50>10~ etc-
Console«*âen  Grossen zu Mk.—.30,—HO,—.75,1.—1.50 eto.
Kleiderll alter zu Mk-—'.60,l.—,1.50,2.—, in neuer bester Art, in Nussbaumu.Eiche»,
Handtuchhalter Mk--- 50-1 150-225>3 - 6tc
Handtucbständer, nussbaum matt und blank polirt, nur Mk.2.50.
Wandschränke Mk.3.- ,4.- ,5.- . 10.- ,12.- eto.
Decorations-Begenstände, ****** Sc,*irm** Wandu‘1!,r>

Hippes , Blumen . Vasen , Jardinieren eto.

Obengenannte Möbel sind grSsstentheils in verschiedenen Holzarten, STussbaum , schwarz , mit
Onld , Eichen etc ., in grosser Wahl am Lager . 3911

Kaufhaus Führer , 48. Kirdigasse 48. Telephon 2048.

Prof. Dr. Wehr’s
Hafernährcacao

IDW— */* — Mk . 1 .—, ■W»
als vorzüglichstes und billigstes
Ernährungsmittel für Bleiohsüchtige,
Kranke, lteconvalescenten eto. eto.
empfohlen. Yorräthig bei 2613

Willi. Heinr. Birct,
Ecke Adelheid- u. Oramenstr.

Bezirks-Telephon No. 216.

Eine Partie Mi
empfehle, so lange Vorrath,

per 2-Pfd. Dose 36 Pf.,
per 5-P?d.-Dose 85 Pf.

9tr " J. 0. Reiper, "y
Gesalz. Ochse,»fleisch ohne Knochen pr.

80 Pf. empf. J . Ulrich , Friedrichstr. 11. 29

Germania- Backpulver
flebt das bekömmlichste, wohlschmeckendste Gebäck. Leichteste Anwendung, ein Mißlingen völlig aus-
fließend. Packet für 1 Pfd . Mehl 10 Pf ., 6 Packele 80 Pf . Recepte gratis. Zugaben bei

Apotheker C). Germania -Drogerie,
Rheinstraste SS . 4453

Treppenleitern,
nur solidester Construction,

Putzschränke , - WG
mit und oltne Einrichtung,

Gardinenspanner,
anf Wunsch zur Probe,

Besenschränke
empfiehlt in grösster Auswahl zu billigsten Preisen 4980

Erich Stephan,
Aussteuer-Magazin für Küchen- Einrichtungen,

Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

Zur Confirmation
empfehle iq mein gur affortirtes Lager in goldeue»» und filbernen

Damen- und henen-Uhren,
sowie Kette»» in bester Qualität unter Garantie zu billigsten Preisen. 3102

V»Burk NachfR.  Schellenberg,
Fr iedrichftrafte S. __

Telefon No. 151.

Permanente Ausstellung
von

Holz- und Polster -Möbeln, sowie Vorhängen , Portieren , Teppichen
in allen Stylarten und Preislagen.

Gustav Schupp Nachf.,
39 . Taunusstrasse 39. 2602

Re« eröffnet! Re« eröffnet!
p. P.

Hiermit beehre ich mich einerw. Nachbarschaft, sowie einem verehrl. Publikum von
Wiesbaden ergebenst anzuzeigen, daß ich mit dein heutigen Tage in dem Hause

30 WeMtzstratze 30
|j ein Colonialwaaren-Geschlift unter der Firma ^ZErstes Zranksurter LonjnmhaurL

eröffnet habe. Indem ich noch bemerke, daß ich nur prima Waare» zu Engros-Preisen ^
jw im Detail verkaufe, halt- mich bei Bedarf bestens empfohlen. Ein einmaliger Einkauf
u wird Sie von der Richtigkeit meiner Angaben überzeuge».
am  Mit vorzüglicher Hochachtung

Erster zrmkfurter Lonsum-hau§
2 Inh. M. Knapp,
4t pr - 30 . Wellritzftratze 30 . - » S
}hpi

Aamnt-Mchl 10  W . » . 1.70,
feinstes aller Blüthen- resp. Conkectnichle.

Weizenmehle bei 10 Psd. n 15, 14 u. 13 Ps.
Vrcühefe.

C. F . W . Schwanke , •**&$£%% “
WMch

Wegen Gcscliäfts-Verlegnng
stelle ich mein grosses Uager von

Tapeten , Liinoleiam etc.z„mAusverkauf.
Julius Bernstein,

6 . Marktstrasse 6.
Günstige Gelegenheit für Hausbesitzer und Bauherren, 3612,
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Gardinen!
Mehrere Tausend Fenster in herrfieher Musterauswahl,

per Fenster, zwei Flügel , von 1.10 bis 4 » Mk.
crem u. weiss, per Meter

Scheiben -Gardinen , *° bis

Abgepasst mit eleganter Spachtelstickerei m grosserAuswahl.
« . . . • in allen Breiten, crem und weiss,
Stdckwaar 6n jn jeder Preislage. 3716

itnillpailY ! krsM &Harz,
WMMM UNIvUU tlkittliNM  43. Me Schilgasse.

Fischhatte
Mauergasse 1V.

Telephon 2448.
Grotzer Verkauf

von prima Schellfischen , Cablian,
Merlans , Tafelzauder , Steinbutt,
Ostender Seezungen , Rothzungen,
Schollen , lebende Karpfen , Schleie,
Hechte, Blaufelcheu , Bodensee-
Torellen, Rheinsatm , Silberlachs,
Bücklinge, Salm in AsPic , Schleie
in Aspie , geräucherter Lachs,
Mayonnaisen von Hummer und
Salm , kalte Aufschnitte , Caviar.

Jeden Abend: Backfische.
Merlaus . 4406

JSg£. MoMoeSi,
Küche »Meister.

bedürfen keiner

Meine gebrannten Kaffees
mM'WÄrererifrheu Reekame. 34  bitteM. meine »flftifees gleich-

preifigen Kaffees ^ Kaffee-Händler Ö ^ fTSofeinen Hanshattuugs-Kaffee per Pfund Mk. 1.-Vund Mi. 1.4V. ^i feinen Herrschafts-Kaffee per Psmrd Mk. IMK  i .«v uns mu
* ®ie billigeren AvrtenU«Psd.90 Pf.und Mk.l- sind ebenfalls rein n. lräf tig schmcck-nde Kaffee'».

Kirckaafie S2. J . C . Keiper , Kirchgafie 52.E
- —- Siid- ii. Dessert-Weine

40 Pf. 40 Pf,Neue
_ _ _ Bingäpfel iv i i. ?

jährige, so lange Vorrath, per Pfd. 30 Pf.,
«»carsisclites Obst 30, 40 und 60 Pf .,
Türk.Pflaumen, Catk.Pflaumen, Pflaumen
o.Steine, Apfelschnitzen,Apricosen,Birnen,
Brünellen, Kirschen, Pfirsiche, Silber¬
pflaumen in bekam ter grosser Auswahl zu

billigsten Preisen empfiehlt 4728

Saalgasse [} P ÜC hS , Weî asse.
Teleohon 475. WK

mil  SWtz! Aer!
Jeiirste Weizen in ehle Psd . 15, 1V, 2V Pf .»
feiirstcs Tafelschmalz Pfd . 60 Pf »,
feinste frische Siede-Eier 5, 6 « . « Pf «,
Lilles bei Mehrabnahme billiger, empfiehlt 4871

LLr>r-nnrr»LLi» Xoigenfiiuls
T-iciou 816. Orameiistrahe 52, Ecke Goethcstr.

Neu! ^ Ringilpsel Neu!
per Psd. 35 und 40 Pf. bei r _ _Clir . Sion»j>;>. Sedanplatz 7.

Jeder Sänfet fionnt
unsere antzrrgetvöhnUch

Preise in fertigen

Ein Likörgläschen
voll

vor dem Esse»
stärkt die
Etzlust

außerordentlich!
iStach dem Esten

befördert eS die
Verdauung

in hohem Grade!

st/i

V b Ü,A

atm

Weil er den
Mage » sofort

erwärmt
und ollen

Verstimmungen |
desselben

vorbengt,
als

.Haustrank
in den Familien|
unentbetzrUchl

m £

directe « liiiporti , unter Garantie für rein«
Traubensäfte und streng reelle Qualitäten, die
ihre Preislagen in vollstem Maasse repräsentiren.

Sloscato di Aetna . . . . FL —.95 Pf.
(sehr beliebter Frühstücks-
und Dessert-Wein)

rä's*rr » {SfOn» -Portwein . . »
C » ur , old Portwine . . . „
Old Portwine . . . . . . «
Super old Portwine . . . »
Madeira . . .

fine old . . . . „
„ Cama de Lobos . „

Malaga , alter rothgolden . „
feinster alter . . ,
10-jähr . .

Slierry , calif. old . . . . ,
golden . .
fine old . . . . . i
fine Manzanilla . . ,

Marsala.
dolce .
vecchio . . . .
extra vecehio . .

Medicin . Kngarwein
(Tokayer)

„ „ (herber)
(Szamorodner)

Yino diTorino Fr.Cinoano&Co.
l Gleiche Preise per Liter im Fässcbenbezug.
Die Preise sind so vovtheilhaft gestellt, dass ein

| direkter Bezug von oft zweifelhaften Firmen ab
Spanien nicht rentirt . ,.61d

Willi. Heim*. Birck,
Efcke Adelheid - »i . Oranienstrasse.

BSeiirks -Telephon So . 816.

- .95
1.25
1.50
1.80
1.50
1.80
2.50
1.50
1.80
2.50
1.25
1.50
1.80
2.50
1.25
1.50
180
2.50

1.80
1.80

1.25

uoer

MM
Sic finden auf unserem Lager:

Confirmauden -Anzügr der Anzug9.5V,
12, 14, 1« u. 18 Mk. _ „„

Herreu-Auzüge zu 9, 12, 15, 20, 2»n. 28 Mk.
Jüuglings -Auzüge zu 6, 8, 9, 10 u.

12 Mk.
Knabrn -Anzüge, 7—12, zu 4, 8, 7 u.

8 m.
Kinder-Anzüge, 1—7, zu 2.50, 3.50,

4, 5 u. 6 Mk.
Herren-Hosen (Tuch) zu 2, 3, 4, 5, 6,

7, 8 u. 10 Mk.
Burschen-Hosen von 1.80 Mk. an.
Knaben-Hoscn von 1 Mk. an.
Kellner- u . Diener-Hosen zu 5, 6, 7

u. 8 Mk.
!Hosen u . Westen! Einzelue Saccos.
Arbeiter-Hosen zu 1.90, 2.50, 3 u.

3.50 Mk.
Alle Bernssklerder

zu sehr niedrigen Preisen:
Schlosser- u. Maschinisten-Anzüge in

blau Leinen von 2.80 Mk. au.
Couditor-Jacken, Friseur - Btouse«,

Metzger-Jacken, Maler -Kittel,
Hemden, Kragen, Manschetten,
Cravatie«, Socken, Schirme re.

Zu jedem Anzug geben wir eine elegante
Cravatte gratis ! 4227

Gimgenheim&Nlarx,
14 . Marktstraste 14,

am Schlotzplatz in Wiesbaden.

Durch Deutschlands Krieger eingeführt, — Hat Li-Hung-Tschang bald ausprobirt.

Lidem. I- Wurms MagendocSoiallein

Für China daS einzigste Mittel kann sein,

Ihm zu den kommenden Friedenswerkcn— Die kranke„Mitte des Reiches" zu stärken!
Von diesem Ivohlsihmrckrenbrn ronrrntrrrten Krünterlilrör

erhalten Sie
99 - Probeflasche« ÄÄ >zu 50 Pf.

py - Verlangen Sie gcfl. ausdrücklich die sehr wichtige ärztliche Attest-Beilage^bei:
Milli . Ksnipp , Wellritzstr.
F . SI . Möller , Bismarck-Ring.
M. Aagel Wsve ., Neugasse.
Aikolay , Anton , Adelheidstr.
Kompel , Fritz , Neugasse.
Sauter , Kol »., Orcmienstr.
Carl Schaeffer , J . C. Bürgener

Macht*., Hellmundstr.
Fritz Schmitt , Jahnstr.
Fritz Schmitt , Wörthstr.
Scyh , « lei »., Rheinstr.
tzVacĥ rnnth , Ureock., Friednchstr.
Lboral ^ky , H ., Nömerberg.

Sehn#
Backpulver.

!Packet für 1 Pfund
Mehl 10 Pf.

Misslingen des
Uehäcks aus¬

geschlossen.
10 Paekete 90 Pf., grosse Päckchen für
3 Pfd. Mehl 25 Pf.Baok-Rezepte beiliegend.

Sur zu haben 1038

Drogerie l¥3oebus,Tauimsstr.25.
'ü' elephun 3005.

S.  Minor , Schwalhacherstrasse33.

l Aiexi , Ferd ., Michelsberg.
Berling , A ., Apotheker, Gr. Bürgst:.
»cysicFci , ii ., Fricdrichstr.
Blnm , Apotheker, Gr. Burgsrr.
Vdeod . » ottAen , Friednchstr. 7.

! Fratz . Nr ., Langgasse.
!Oiit8ch , Cari , Schiersteinerstr.
Carl Dntsch , Wörthstr.
Ooriach , Apotheker, Kirchgasse.
Oracle . W ., Webergasse.
&ruel , F ., Wellritzstr.

j Hoepfner , A ., Bismarck-Ring.
E . Klaas , Drudenstr.

F ’ Sauermann ! Willi ., Biebrich. Wachsnmth , W ., Dotzheim.
General - Vertreter:

Kocks Mainz.
^Vertreter für Reg .-Bez . Wiesbaden : F . Seeker , Wiesbaden.

tzch. Nagel, Sattlerei.
xW- Goldgasse 1, "Mi

| empfiehlt
Schulranzen und Taschen,
sowie eine neue praktische Büchertasche für ältere
Mädchen, Reise- und Handkoffer und alle in
dieses Fach einschlagende Artikel. *953

■Wichtig für jede Hausfrau u. Möbelhändlerist
Uürig ’s Möbel -PolHur -Keinigung.
Reinigt alle polirten und lackirten Möbel
und macht dieselben wie neu. jj““1
Reinigen von Piano’s ist Röng’s Mobel-
Politur-Reinigung geradezu unentbehrlicii.

Jedes Quantum erhältlich.
Alleinige Fabrikanten:

August Hörig & Cie ., Wiesbaden,
Farbwaaren-Geschäit, Marktstrasse b.

Telephon 2500. 418o



Seite 8 . 4 . April 1901. Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Ausgabe ). Verlag : Langgasse « 7. «achrgang. Sko . i6 <K

3. April 1901.
Nach dem öffentlichen Börsen - Coursblntt der Maklerkammer seu Frankfurt a . M.

t Pfd. Sterling —A 20.<0; 1 Franc. 1Lire, 1 Peseta, 1 Lei = M. 0.80; 1 üsterr. fl. L G. = A 2; 1 fl. ». Würg. = Jt  1.70-, I österr.-nngar. Krone = 0.86; 1 fl. holl. = A 1.70-, 1 skand. Krone = A  1.85; 1 »'«« GoM-Brt «! —
1 Kübel, alter Kredit-Bubel—M 2.16; 1 PesoA 4; 1 Dollar = Ji  4.20; 7 fl. sttddentsohe Würg. = Ji  12; 1 Mk.-Bko, = A 1.60; 100 fl. österr. Kony.-MUnze= 105 fl.-Whrg. — Keichsbank - Disconto -* /»

A 3.20?

Zf. Staatspapiere.
37« D. R.-Anl . (abg.) Ji 98.
37« » » - » 98.10
8. . » » - » 88.40
87» Pr . c. St.-A. (abg .) » 97.80
87« » » » - » 98.10
3. . » » » — » 88.30
4. . Bad . St.-A. » 103.
37» » » 0 . (abg.) » 95.80
67- » » » » 95.30
4. . Bayr . » » » 101.20
87- » E .B. O.u.A.A.» 95.30
8 . . » E. 13. Anl . » 102.75
87- Ilamb . St.-Rento » 98.
87- » » » 95.60
8. . » » »
4. . Gr . Hess . » » 102.20
4. . » » »(v.99) » 103.30
87- » » » » 94.40
8. . » » » » 85.25
3. . Sächsische » » 85.90
4. . Württ . A. » 103.
87- » » (abg .) » 95.20
8 ' /- » » » 95.30
3. . » » » —

37- Franz . Rente Fr. 103.
1,6. Gr .E.B.A.stfr .v.90 » 38.80
17« » Anl . v. 87 » 44.80
17. » » » » (kl.) » 44.80
8. . Holl . A. » 1896 h. fl. 92.
4. . Ital . Rente i. G. Le 95.80
4. . » » ult . » —
4. . » » lOOOr » —
4 » » kleine » —
2,4. » » » 58.80
4. . Norw . A. v. 92 Ji 101.
37- » * » 98.50
3. . » » » —
4. . Oest. Goldrente ö.fl. 100.25
4. . » E .B.c.E.G.stfr. » 95.40
67. » St . 0 . (F . J .) S. » —
5. . » (abg . G. C. L.) » 102,50
8. . » Lokalbalm Kr. —
4' /- » Silb.-Rt . Juli ö.fl. 98.20
47° » - April » 98.20
47- » Pap . » Febr . » —
47° » » » Mai » 98.40
47» Portug . St .-Anl. Ji 37.20
47 ». » Tab .- » » —
8. » äuss . Sch. £ 25.10
6. . Rum . (alt ) v.81-88 Ji 88.
5. . » » 92 » 87.60
5. . , »93  » 87.60
5. . » Schatzanw . » 94.10
4. . » yon 90 » —
4. . » » 91 » 73.40
4. . » » 94 » 73.60
4. . » » 96 » —
4. . » » 98 » 73.40
4. . Russ . Cons. y. 80 » —
4. . » Gold.Ay .89 » —
4. . » » II » 90» —
4. . » St . R.v.94aKRbl. 96.
3 >/- Sckw .O.v.80(abg.) » 99.90
87- » » » 86 » 96.80
37- » » » 90 » 96.80
3. . » » * —
4. . Sel b, amort . y. 95 » 65.50
4. . Span .v.82(abg .)Pes. —
37- Türk .-Egyp .-Trb . £ 98.
5. . » Zoll -O.y. 86 Fr. 101.50
5. . » Fund . » 88 Ji 100.10
4. . » priv . stfr. » 90 » —
4. . » cons. » » 92.
1. . » conv. Lit . B. Fr. —
1. . » » c . » —
1. . » » D. * ' -
4 . . Ung . Gold-R. Ji 99.
4 . . » » (kl.) » 99.40
3. . » Eis . Thor » —
4. . » St.(Kr .)Rt . Kr. 93.80
47- » E.B.v.89stf.G. Ji —
47« » » Silber ö. fl. —
47« » Inv .-A. y. 88 Ji 102.90

5. . Arg .LG.-A.v.87 Pos. _
47* » » von 88 Ji 73.80
6. . Chin . St.-A. v.95 £ 103.30
57» » » Ji 101.
5. . » » v. 96 £ 94.
47» » » » 98 » 81.30
£- • Egypt . unifle. A. Fr. —
87- » privil . » » —
5. . Mex. inn . I -III Pos. 42.80
5.. » äus .v.99stl408iC —
h. . » » 2040r » —
3.. » cons . Pes. 25.40

3V«
3V«
3>/<
8‘/i

3V«

3.
3V-
4. .
3 '/a

31/»
4.
4.
4.
4.

Provinz- u. Städte-Anl.
Rheiupr .XX,XXI Ji

do. X, XII -XVI »
do. XIX »
do. XVIII »
do. IX . XIu . XIV »

ProT. Posen »
Frkf .a .M.L.N u. Q »

do. Lit . K (abg .) »
do. » 3 y. 86 »
do. » T » 91 •
do. » U » 93 »
do. » V » 96 »
do. » VI» 98 »
do. Str .-B.» 99 »
do. v. Bockenh . »

Berlin yon 86/92 »
Bingen yon 99 »

do. » 1900 »
do. » 95 »
do. » 98 »

Darmstadt y. 91 »
do. yon 88 u. 94 »
da. » 79 u. 81 »
da. » 97 »

Erlangen y, 1900 »

102.10
95.
95.
90.
84.60

94.20
94.40

94.70
94.20
96.20

100.80

Giessen von 90
do. » 93
do. » 96
do. » 97

Ilanau
Heidelberg v. 94
Homburg v. d. H.
do. von 99

Kaisers !, v. 91
do. yon 89
do. » 97

Karlsruhe v. 1900
do. von 86
do. » 89
do. » 96
do. » 97

Kassel (abg .)
Köln von 1900

37«
37-
37-
37-

4. .
37-
4. .
37*
37-
37-
37-
3' /-
37*
37-
4. .
4. .

37«
47-
47-
47»
47«
4. .
87»
4. .
3,a.
3,8.
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
4.
6. .

Ji.

100.80
93.50
94.

Limburg (abg .)
Ludwigsb . v. 1900
do. yon 90 u. 92
do. » 96

Magdeburg v. 91
Mainz v. 91
do. » 99
do. » 1900
do. » 78 u. 83
do. » 86 u. 88
do. (abg .) J.
do. von 94

Mannheim v.99
do. von 1900
do. » 88
do. » 95
do. » 98

München v.
Nürnberg »

do. »
Pforzheim y. 99 »

do. (abg .) v. 83 »
Wiesbaden v.1900 »
do. (abg .) »
do. yon 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 93 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

1900

88.

84.70

101.70

94.
101.
100.40

93.
93.
93.
93.

101.10
101.10

93.
93.

101.80
101.10
93.20

100.40

93.60

94.
100.60
101.50

Amsterdam h.fl.
Buk . v. 84 (conv .) Ji

do. » 88 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Christiania v. 94 »
Kopenhagen v.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar . Le

do. (kleine ) »
Born (i. Gold) gr . I »

do. II VIII »
Stockholm y. 80 Ji.
Wien (Gold)
do. (Papier ) »
do. von 98 Kr.

St. Buen .-Air .92Pes.

69.90

86.40
97.
97.

47« do. £ —

Divid.
Vrl. L. Bank -Aktien.
IO48 10ö6 Dtsche. Rb . Ji 148.10
97- 97- Frankf . Bk . » 186.
7.. 7. . Badische » R. 120.
7.. 7. . B. f. ind. U . Ji 90.50
7.. 5. . Berliner Bk . » 101.80
77- 4. . Bresl . D.-B. » 100.
8. . 6. . Drmet. Bk . s.fl. 134.70
107- 11. Dtsche . Bk . Ji 204.60
7. . 4. . » Eff. u . W. R. 114.
6. . 5. . » Gen.-Bk . » 106.25
6. . 6. . »Ver .-Bk . » 117.80
10. 9. . Disk.-C.-A. » 185.10
9. . 8. . Dresd . Bk . » 148.80
8. . 8. . » Bankver . » 115.60
87- 9. . Frkf . H.-Bk . » 179.50
77» 77- » Hyp .C.-V. » 125.50
7. . Mannh . Bk . » 128.
6. . 6. . Mitteid . C.B. » 112.50
8>/- 5()9 Oest.-U.B. Kr. 121.40
8. . 8. . Pfälz . Bk . Ji 131.
87- 9. . » Hyp.-Bk. » 165.70
7. . 7. . Pr .B.-C.-B. R. 135.
8. . 77- Wien .B.V.ö.fl. —
6. . 6. . Wrtt .N.-B. gfl. 107.30
7. . 7. . „ Ver .-Bk . » 139.

Divid.
Vrl. L. Industrie -Aktien,
12. 13. Al. (50°/oE.) Fr. 152.
17- 0. . B. Zckf . Wh . fl. 83.
20 . 8. . S.Ibl .(40°/oE) A —

8. . do. 3000 600r » 108.50
15. Bleist .Fab .N. » 214.30
5. . 3. . Brau -V. S.-T. » 64.
12. 13. »Binding » 237.
7. . 7. . »Duisburg » 120.
12. 12. »Eiche Kiel » 191.80
2. . 4. . »Essighaus » 100.
77- 8. . » Hen .Frkft . » 135.
77- 8. . » » Pr . Akt . » 140.
9. . 9. . »Kempff » 134.
12. 13. » Mainz A.B. » 263.50
7'/- 77- »Parlcbr . » 109.50
9. . 9. . » Sonne , Sp. » 138.
12. 13. » Stern , Obrr .» 252.
6. . 6. . » Storch,Sp . » 103.50
77- 7. . » Tivoli , Stg . » 96.80
57- 6. . »V .Gr .u.Sg. » 109.
5. . 5. . » Werger,W . » 94.50
6. . 6. . » Nie., Han . » —
7. . 7. . »Nürnberg » 124.
67- 67- »Pforzheim » 108.
8. . 8. . » Worms Oe. » 127.
10. 8. . Cem.IIeidelb . » 127 .90
8. . » F . Karlst . » 108.
14. 14. » Lothr .Metz » 159.90

24. Cb. B. An . u . S. ^ . 383. 1
do . OOOr » —

7. . 7. . Ch. Bl .Silb. Br . » —
157- » D.G.u.Sl .S. » 234.
14. 14. » Fbr .Gldbg . » 184.
16. do . Griesh . » 236.
26. Ch .Fw .Höclist » 337.10
5. . do . Mühlh . » 96.
127- Chem . Albert » 158.80
5. . » Ult . Fk . V. » 76.
10. El . Acc . Berlin » 127.50
6. . » Anl . Köln » 47.30
7. . » Cont . Nrnb . » 85.
15. » Ges . Allg . » 200.70
7. . » HeliosKöln » 72.
11. » Labmeyer » 137.
57- 57- » Licht u .Kr . » 100.30
15. » Schlickert » 158.50
10. » Siem . 11. II . » 158.50
6" - » Utn .Ff .AB » 86.
67- do . Zürich » 128.
8. . 3. . Filzfabr .Fulda » 104.50
9. . Gas Frankf . » 165.
12. Gelsk . Gussst . » 127.50
5. . 7. . Gum . V.Brl .Ff . » —
9. . Kalk Rh . W . » 105.90
5 . . Kupfw . Heddh .» 57.
12. 12. Lederf . N. Sp. » 164.
4. . 2. . Löhnb .-Mühle » —
67- Masch .A.Hilp . » 90.50
10. do . Klein » —
25. 16. Msch .ßielef .D. » 186.
17. » Fab .u.Schl . » 142.
10. 10. » Gsm .Deutz » 142.
5. . » G.Heramer » 95.
15. » Karlsruher » 220.
10. 10. » Mot . Oberu . » 132.
12. » Schp .Frth . » 176.
0. . 0. . » Witten . St. » 49.50
0. . Mehl - u.Br . II . » 103.
6. . Oelfabr .Ver .D » 106.80
11. Pinself . Nrnb . » 173.
5. . 5. . Prz .Stg .Wess . » 87.40
10. 9. . Schst .V.Fulda » 135.
17. 8. . Siem . Glasind . » 240.
2. . Spinn .Lamp . » 90.
6'7« » Ettlingen » 108.50
8. . » Stdtb .Uöp . » 103.
47- » Nordd .Jute» 53.10
3. . 0. . » Westd . » » 70.
8. . Tk .Tb .Rg .abg . £ —
9, . Verl . Deutsche Ji 134.50
0. . » Richter » 20.
6. . » Kölner » —
7. . 7. . » Strassburg » 114.80
9. . Verz . Eis Ililg . » 94.50
15. Zellst .Waldli . » 238.50
4. . » Ver .Dresd . » 85.

Divid.
Vor!. L. Bergwerks -Aktien.
167- 167s Bocb .Bb.u.G. Ji. 195.50
6. . 6. . Bud . Eisenw . » 110.50
21. 29. Conc . Bergb . » 291.50
15. Eachweiler » 219.
10. 13. Gelsenkircben » 182.80
10. Harpen er » 181.
12. 6. . Hibernia » 187.25
10. 10. Kaliw .Aschsl . » —
17. Westereg . Al . » 211.
47» do . Pr .-A. » 103.
5. . 57- Kön . Marieuh . » 81.10
9. . 11. Massen » —
13. Obscbl .Eiseni . » 119.60
14. Riebeck -Mont . » 215.50
16. Ver .Kön .Lra . R. 211.20
10. Oestr .Alp .M. ö.fl. 240.
67- 8. . Dux -Bdb.abg . » —
67« 7. . Gz.Kfl.EB .uB. » 137.

v ?iividL. Akt . von Transp .-Anst.
67- Braunsch .Lds . M. 136.20
107- 107« Ludw .-Bexb . s.fl. 224.60
67« Lüb .B.lIamb . Ji. —
27« Marienb .Mlaw .R. —
7. . 67« Pfälz . Maxb . s.fl. 139.
57- 5 ' ,. » Nordb . » 132.50

77- 6. . Allg . D. Klb . Ji. —
10. » Lok .-Str . » 166.60
37« Cass . Str .-B. » 100.
7. . Südd . Eis .-G. » 143.
8. . 10. Hamb .-Am .-P . » 124.90
77- 87s Nordd . Lloyd » 119.50
77- 87- do. ult . » —

6. . V .Ar .u.Cs.P . ö.fl. 115.50
6. . do .St .-A.v.94 » 101.
77- Böhm . Nordb . » —
Wh Buschtehr . A » —
13. do. B. » —
67« Lemb .Cz.Jass . » —
57 .o Oest .Ug .St .B. Fr. —
7 ° . » Sb . (Lmb .) » 25.40
572 » Nw.Lt .A ö.fl. —
6. . do . Lit . B » —
1. . Raab .Oed .F.b. » —
47 -- Rchb .-Pb .C-M » —
5. . Stuhlw .R.Grz . » 105.50
5. . Ung .-Gaiiz . I » 106.
6. . Gotthard Fr. —
47- Jur .-Spl . Pr . A » —
4.. do. St .-A . » —

Jr . Genussscli . Ji —
97° 9. . Sebw .Centr . Fr. —
57- » Nordest » —
5' /« Ver. Schweizb . » —

5. . It . Mittelmb . Le —
77- It . Gs .Sic . K.B. » —
67- It .Mr. (Ad .N.) » —
27° Westsicilianer » —
47- Anatol .E .-B. Ji 88.50
5. . Iwang . D. (g.) » —
57° Lux .Pr .Hri . Fr. —

— LaVI . Vrz .A. Le 87.50
) — do. St .-Akt . » 43.50

Zf. Pr .-Obl . v . Transp .-A.
37» Bg.-M.E.-B.L.C Ji.
4. . Br. Ld.E.B.G. E.2. » 100.
37- do. Em.I (abg.) »
47- Ilomb . E. B. s.fl.
4. Pfälz . Bx.Mx.Nd. Ji. 10.1.40
37- do. (convert .) » 95.
47» Allg. D. Kleinb . Ji 100.70
47- do. Ser. VIII » 100.70
4. . do. von 95 u. 96 » 93.80
4. . do. Ser. IV-VI » 93.80
4. . do. » VII » 93.80
47- do. »VIII » 100.70
4. . Cass. Stras3onb. » 99.50
4. . D. E.B.G.Frkf .S.I » 95,50
47- do. Ser. II » 100.10
3'/- S.E .B.G. Darmst . »
4. . Böhm. Nb.stf.i.G. M. 99.
4. . » Wstb .stf.i.S. ö.fl. 97.80
4. . do. in Gold Ji. (00.50
4. . do. von 95 Kr. 97.60
4. . Elisabethb .at.i.G. Ji
4. . do. (kleine ) » 100.30
4. . do. stf. in Gold » (00.30
4. . do. » (kleine) » 100.30
5. . Ks.F .Nb.v.72i.S. ö.fl.
4. . do. y.87 i. Silb. »
4. . Fr .Jos .-B.i. Silb. »
4. . Gal .K.L.B.stf.i.S. » 95.40
5. . Gr .K.v.71stf .i.S. » 103.70
5. . » 72 » » 103.70
47- » 63 » » (00.50
4. ' Ksch .0 .89 » » 95.20
4. . do. in Gold Ji
4. . Lb .C.-J . stpfl.i.S. ö.fl.
4. . do. stfr . i. Silb. »
4. . Oest.Lokb .stf.i.G. Ji
5. . » Nwb.sf.iG.v 74 » 109.50
5. . do.Lifc.Astf .i.S.ö.fl. 108.30
5. . do. » B » » 107.80
5. . do. Sb. (L)sf.i.G. » 101.90
4.. do. Ji
3.. do. Fr. 73.70
3.. do. v.71 (neue) » 74.
5.. »U . S.73/74 sfiGÜ 109.60
5.. » Br . R.72sf .iG R 106.50
4.. » St.R.83sf .i.G.7L 109.20
3.. do. l -8E .sf. iG Fr. 89.90
3.. do. y. 85 stf. i . G. » 87.10
3.. do.9Em .sf. i. G. »
3.. do. (Eg.N.) sf. iG » 88.60
3.. do. v.95stf . i. G. Ji 82.75
3.. do. 200ersf .i. G. » —
5.. Prag -Dux.sf.i.G. » 104.
3.. do. y.96stfr . i.G. » 79,50
3 R.Oed.Eb . stf.i.G. » 74.40
3.. do.v.91stf . i. G. » 72.
3.. do.v. 97 stf. i. G. » 71.50
4.. Rudolfb .stf.i.S. ö.fl. 96.20
4.. »Salzkg .stf .i. G. ,Ä 100.40
4.. do. 400er stf. i. G. » —
5.. Ung .Gal.sf.i.S. ö.fl. —

2,«. Ital . stg .2500er Le 58 50
2,4. do. 500er » 53.50
4. . Ital . Mittelmeer » 95.
4. . do. 500er » 95.
2,«. Liv .C., D.U. D./2 » 61.90
4. . Sardin . Sek. » 89.80
4. . do. (500er) » 89.80
4. . Sicilian .v. 89 Gr. » 93.20
4. . do. kleine » —
4. . do. 91 Gr. » 97.
4. . do. kleine » ■-
2,i. Süd.-Ital . A.-H. » 61.90
4. . Toscan . Central » 97.
9. . Westsizilian .y. 79 » —
5. . do. von 80 » 92.
47- Iwang . Dombr . Ji _
4. . Kosl. W.v.89sf . g. » —
4. . Kursk . Kiew. E.B. » —
4. . Moskau Smolenzk » —
4. . » Wiud .Rb. v.97 » —
4. . do. v. 98 stfr . » —
4. . Mosk.W . t.  9ösf .g. » —
4. . Russ . Sdo.v.97 sf. » 97.70
4. . do. v. 98 stfr . » 97.70
4. . Russ . Südw.(gar .) » —
4. . Ryäsau Koslow » —
4. . » Uralsk » —
4. . do. v. 97 stfr . » —
4. . do. v. 98 » » —
4. . Wladikawk . gar . » —
4. . do. von 95 » —
4. . do. » 97 » 97.70
4. . do. » 93 » 97.70
5. . Anat . E .-B.-O.i.G.Ji 100.20
5. . » » Ser. II» 98.90
5. . » » 408er » 98.90
3. . P .E .-B.y. 86 2000r » —
3. . do. 400er » 64.10
47- do. von 89 I Rg . » 85.10
47- do. v. 89 400er » —
— do. v. 89 II Rgs . » 23.
3. . Salonik -Mon.i. G. » 58.
3. . do. 404r » —

Zf. Boüenkredit -Pfandhr.
4. . Bay .V.-B. Münch . Ji 100.
37- » 7> » » 94.60
47- »BC . VB. Nrnb . » 124.
4. . » » » » » 124.
3' /- » » » » » 100.
4. . » Hyp .u.W .-Bk . » 100.25
37- » » » » » 94.90
31/2 D. Gr.-Cr. III u.IV » 98.10
37- do. Ser. V » 90.60
4.. do. VI u. VII » 98.30
4.. do. IX » 99.
4.. do. VIII » 90.60
4.. D. Gr.-Sck.B.Berl . » 44.50
37- » » » » » 44.50
4.. » Hyp .-B. Berl . » 98.25
37- » » L » 90.50
4.. Els .B. u. C.-C.-O. » 100.
37- Eis . Com-Obi. » 97.

37-

37«

4.
37«

37«

4.
37«

/«
37«
4. .
4. .
4. .
4. .

4.

37»
4.

37«
37-
37«
37«
4. .
37«
37«
4. .
4. .

Fr . H.-B. S. XIV Ji
do. XVI u. XVII»
do. XVIII »
do. XII u. XIII »
do. XV »

Fr . H .-C.-V.(abg -) *
do. 15,19,21 u. 26 »
do.Ser .27,37 u .39 »
do. Ser . 31 u. 34 »
do. 8.35, 36 u . 38 »
do. Ser . 40 »
do .8.28,30,32,33 »
do. 8er . 29 »

Fr . Lw .C.-B.D.-J . »
do . N.-P . »

H .H.-B.8 .141-250 »
do. 251-340 »
dp . 1-45 (abg .) »
do. 46-190 »
do. 301-330 »

Mein.Hyp .-B.8. II »
do. Ser . VI.
do.S.VIIunk .1906 »
do. (abg .) »
do. unk . b. 1905 »

M. B.C.A.(i. Gr .) II »
do. Ser . III »
do . unk . b. 1906 »

Nass . Ldsb . Lit . Q. »
do. J . »
do. F . G. H . K. L . »
do. M. »
do. N. »
do. P . »
do. O. »

Pfalz . Hyp .-Bb . »

Pom .H.-A.-B.5u .6 »
do. VII u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. III »

Pr . B.-Cr.-Act .-B. R.

99.
100.
99.50
91.80
91.80

104.80
97.60

99.
99.20
90.90
91.
97.80
98.
89.

102.

Ji

37-87»
4. .
37«

4. .
37«
37«
4. .
4. .
4. .
37«
39«
37«
4. .
37«

37«

37«
4. .
37«
37«
4. .
37»
37»
37»
4. .
47«
4. .
4. .
3 '/-
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
4. .
4. .
5. .
4. .

do. Ser . III
do. » IV »
do. » XVII »
do. » XVIII »
do. »

Pr .C.B.C.A.G.v.90 »
do. von 99 »
do. » 86 »
do. » 96 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr .C.-K.-O. v. 1901»
do. von 87 »
do. » 96 »

Pr . H .-A.-B. 8-12 »
do. XV -XVII »
do. XIX u. XX »
do. XXI 11. XXII »
do. XXIII XXIV»

Pr . H.-Vers .-A.-G. »

» Pfdbr .-B. S. 18 »
do Ser . XIX »
do. . XVIII »
do. » XVII »
do. » XVII »

Pr . Ldscli . Centr . »
Rhein . Hyp .-B. »

do. Ser . 69/82 »
do. verloosbare »
do. Communal »

S.B.C.30/8284u .43»
do. bisincl . S. 52 »

W . B.C.A.CölnS .I»
do. Ser . II »
do. » V »
do. » III »
do. » IV »

W . H.-B . v. 90/92 »
do. von 1900 »

Württ . Hyp .-Bk . »
» Cred .-V. v. 99 »
do. Ser . A.-E . »
do. » K.-TJ. »

W . V.-B. S. 15/18 »
do. S. IV -X (abg .) »
do. Ser . I u . II »

Dün .L .H.u.W .-B. Ji.
Final . Hyp .-Yer . »
Ital . Nat .-Bk . stf . Le

98.20
97.80
98.60
91.20
91.20
97.10
97.20

99.
90.
90.50
91.

96.
96.
96.

89.
100.20
93.30
86.50
86.50
86.50
82.

107.50

97.60
99.

98.80
99.
90.50
90.50
90.30
90.50

101.40
93.30
93.
82.10
82.10
81.70
74.
74.
97.
90.
98.50
98.50
90.80
90.50

100.20
99.30
91.60
92.
92.

100.20
93.70
98.20
98.20
99.20
90.40
90.80
99.80

100.90
93.10

101.

» Allg . Im . v. 99 »
Norw . Hp .-B. v.87 Ji.
Pest .E .W.Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf .iG .S.2 »
Schw. R.II .B. v.78 Ji

do. unk . b. 1904 »
Ungar . B.-Cr.-I . ö.fl.

do. steuerfrei »
U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar . H .-Bk . ö.fl.

do. Ser . 1 v. 97 Kr.

94 .50
100.50
92.50
92.50

96.50
98.50

86.20

Zf.
4* .
47»
4' /-
6*
3* .
5* .
4* .
37«
5. .
6. .
4* .
7. .
47«
4*
5* '.
6* .
3* .
6t.
5* .
47«
5* .

Amerik . Eisenb .-Bonds.

North .Pac . Prior . L.
Oregon u. Calif . IM.

» Railr . Nav . Cons.
Pac . ofMissouri IM.
do. cons . Mtg.
do . Lex .Div . IMtg.

Pittsb . Cinc .Ch.St .L.
San .Fr .u .Nrth .PJM.
South .Pac . S. A. IM.

do. 8 . B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons . I Mtg.

Stookt .CopperCtr .G.
St . Ls . Frc .M.W .Div.
St . Louis Wich . u.W.
Union Pacific I Mtg.
West .N.-T . u.P. IM.

» Gen . M.Bds. u. C.
» (Income -Bds.)

* Kapital und Zins in Gold,
t Kur Kapital in Gold.

4* .
5* .
4* .
4* .
6* .
5* .
47 «*
5* .
6* .
6. .
6* .
5* .
5* .
6* .
6* .
4* .
5* .
3' .

1042»)

112.80

108.
101.20
119.50
114.70

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
4. .
4. .
47-
4. .
47-
47-
47-
47«
5. .
4. .
37«
47«
4. .
47«
4. .
4. .
47-
47-
47-
4. .
4. .
47-
4. .
4V«
4. .
47«
4. .
4. .
37«
47«
47«
37«
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
4. .
4. .
37«

Diverse Obligationen.

92.50
98.75

90.50
90.
97.50

Brunsw . u.West . IM.
Calif . Pacific I Mtg.

do. II M. Ctr . Gar.
do. in Mtg.
do.

Calif . u . Oregon IM.
Centr .Pacif . IRef .M.

do. Mtg.
Chic .Burl .Qn . (J .D.)

» Milw.St .P . (P.D.)
» Rock Isl . u . Pac.

Ciue . u. Spr . I Mtg.
DenverRio I cons . M.

do.
Heust , u. Texas I M.
Louisv . u Nashv .IM.

do. II . Mtg.
Mobile u. Ohio IM.
Newyork ErlellMtg.
Newy. Erle UI Mtg.
da . "IV »

89.40
104.30
102.90
104,
91.70

100.30
87.50

107.

108.50
101.
111.50
125.
71.80

Bankf . ind .Untn . Ji
» Orient . Eisenb . »

Brauerei Binding »
do. Essighaus »
do. Nicolay Han . »
do. Kempf (abg .) »
do. Stören Spey . »
do. Werger »

BuderusEisenw . »
Cementf . Karlst . »
Cemwk . Heidelb . »
Ch. B. An .u. Soda . »

» Fb . Griesh . E. »
» Farbw . Höchst»
» Ind .Mannh . »

Dortm . Union »
Esb .-B. Frkf .a.M. »

do. »
Eisenb .-Rent .-Bk . »

do. »
El . Allg .G.-Ob. S.4 »

do. Ser . II u . III »
Bk . f. el. Unt . Zür . »
El . G. f.el .U. Berl . »

do . Frankf .a. M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges . Lahm . »
do. L .u. Kr . Berl . »
do. Schuckert »
do . Siem .u .H. »
do. Cont .Nürnb . »
do. Werke Berl . »
do. » » »

Kaliw .Aschersl .H. »
Klb . d. Pr .Pfb .-B. »
Löhnb . Mühle »
Oestr . Alp . M. i. G. »
Palmg . Frkf . a .M. »
Rh . Met . Düsseid . »
Ung .Lok . E. B. Kr.

do. Ser . II Ji
Ver .D . Oelfabrik »

» Ultr .Fw .Levk . »

Westd . J . Sp .u.W . »
Zool . G.Frkf . a. M. »

94.
94.50
99.

97.
97.80

104.
95.
94.

100.
97.

103.90
103.90
105.50
101.
111.
98.
91.50

100.80
97.

101.30
100.20
95.20
99.
98.10
86.20

94.
99.40
93.20

104.30

102.

92.

101.

97.
91.75
93.

104.
103.70
97.50

90.90

Zf.
4. .
4. .
5. .
3' /-
3. .
37-
37-
3. .
4. .
4*/s
3‘/s
4. .
3. .
5. .
5. .
27-
27-
3. .
3. .

Verz. Loose
Bad . Pr .-Anl . R
Bayr . Pr .-Anl . R
Donau -Reg . ö.fl.
Goth . Pr .I . (II . -.-)R.
Hell . Kern . v. 1871 fl.
Köln -Minden R.
Lübeck v. 1863 R.
Mad . C. 80,86 Fr.
Heining . Pr .-Obl . R.
Np .ab .unab .80G. Fr.
Oesterr .L . v. 54 ö.fl.

» v.60 (U. -.-) ö.fl.
Oldenburg R.
Ru 8S. v. 1864 a .Kr .R.

» v. 1866 a . Kr .Rbl.
Rb .-Gr .-St . I .A.-S. fl.

» ex . A-S(A -8.-.-)fl.
Türk .(p.St.i.Mk.) Fr.

do. Ult . do. Fr.

In Proo.
141.70

130.70

102.
133.

129.10

141.50
130.

97.

112.40

Zf. Unverz . Loose . PerSt. in Ji
Ansb .-Gnsh . fl.
Augsburger fl.
Brauuschw . R.
Finländisch . R.
Freiburger Fr.
Genua Le
Mailänder Le

do.
Meininger s.fl.
Neuchätel Fr.
Oesterr . v. 6411. 100

do. v. 58 ö.fl. 100
Pappenheim s.fl. 7
Ung . Staatsl . ö.fl. 100
Venecianer Le 30

7
7

20
10
15

45 :
10
7

10

27.90
130.50

15.50

28.56
354.
347.
27.40

297.90

Geldsorten.
20 Franken -St . . .

do. in 7 » .
Dollars in Gold .
Dukaten.

do. al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marc .p.Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochh . Silber . . .
Holl . Silber fl. 100
Oesterr . Silb. fl. 100
Rusb.  imperiales .

Brief.
16.28

4.21
9.70
9.62

20.41
2795
2804
82.

4.17
9.66
9.57

20.37
2785

80.

Geld.
16.24

16.20

Brief.Papiergeld.
Am . Bankn . p. D.
Fr . Bkn . p .Fr . 100
Oest . pr . Kr . 100
Rus«l  nr . -S^ R. 100J —

Geld.
4.17
81;

____
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Mensch und Affe blulsriernmndl.
Von vr . Friedrich Knauer.

Es ist begreiflich, daß die Wissenschaft, die über daS
Werden aller Dinge unermüdlich forscht und grübelt , vor
Wem der Frage über die Herkunft des Menschen auf den
Grund zu kommen sucht. Ja , wenn die ganze, lange
Stufenleiter der menschlichen Ahnenreibe vor uns läge,
penn unsere paläontologischen Kenntnisse nicht so lücken¬
haft wären, wäre diese Frage leicht beantwortet . So
aber kommen wir vielfach über Verleihungen und Hypo¬
thesen nicht hinaus.

Den Laien interessirt dabei weniger das allmähliche
Werden der Gattung „Mensch" aus den tlraufängeu
heraus, als vielmehr die Beantwortung der Frage:
„Welche Geschöpfe waren denn die unmittelbaren Vor¬
fahren des Menschen?"

In halb witzigen, halb ernsten Erörterungen ist der
Mensch immer mit den Affen in nähere Beziehungen ge¬
bracht worden. In halbverstandener Auffassung
Darwinistischer Lehren ließen Viele, was Darwin nie be¬
hauptet hat, den Menschen vom Affen abstammen. Und
poch hat man bis heute weder den Affenmenschen noch den
Menschenaffen der Vorzeit, der ẑuerst als „Mensch" an-
»usprechen wäre, den wirkliche,: Stammvater der heutigen
Menschen, irgendwo versteinert aufgefunden.

Vor fast 50 Jahren machte der Fund des Neander-
thalmenschen, vor ihm der Engisschädel vom Maasthale
viel von sich reden. Spätere interessante Funde fossiler
Menschenreste waren die in der Schipkahöhle in Mähren
und von La Raulette in Belgien . Diese Reste gehörten
aber schon Uebergangsformen an . Vor einigen Jahren
glaubte man in einigen Resten auf Java Ueberbleibsel der
Stammform des Menschen gefunden zu haben. Aber die
Gelehrten können sich über diesen Fund , den Pathoc-
anthropus , nicht einigen. Die Einen sehen in ihm Reste
eines alten Affen, die Anderen Theite eines abnormen
Menschen und wieder Andere Ueberbleibsel einer
Zwischenform.

Neuere Forscher lassen den Menschen aus jener
Gruppe vorzeitlicher Affen hervorgehen, aus welcher auch
die noch heute lebenden Gibbons hervorgegangen find.
Diese Abzweigung des Menschen von der Gibbongruppe
erfolgte schon früher , als der Pithecanthropus von Java
auftrat ; dieser Vormensch müsse schon zur Tertiärzeit ge¬
lebt haben. Auch die heutigen Menschenaffen, die sich
vom Menschen durch die Gegenüberstellbarkeit der großen
Zehe und dem vorweltlichen Menschenaffen durch den
längeren Oberarm unterscheiden, zweigten von dieser
Gruppe ab. Wem fällt dabei nicht ein, daß ja auch der
Mensch als Kind die Opponirbarkeit der Zehe mit dein
Affen gemein hat und diese Fähigkeit erst bei der späteren
Anpassung an das aufrechte Gehen einbüßt.

Vielleicht aber waren unsere Vorfahren Pygmäen?

Die Akkas in Centralafrika, die Veddas auf Ceylon, die
Hottentotten, Zwergvölker, welche auf tieferer Stufe
stehen, als die Buschmänner Südafrikas und die Austral,
neger, möchte man als Uebergangsformen von den Asien
zu den niedersten, heute lebenden Menschenrassen a,lsehen.
Solche Zwergmenschenhat es auch schon in der Vorzeit
gegeben, wie aus den Funden bei Schaffhausen hervor¬
geht, wo man auf abnorm kleine Menschenskelette stieß,
deren völlig ausgebildete Knochen und abgenutzte Zähne
bewiesen, daß nian es mit ausgewachsenen Individuen zu
thun habe.

Mmeuerer Zeit mehren sich die Hinweise aus die
ersten Beziehungen zwischen Menschen und Affen.

Vor etwa neun Jahren stellte Garner seine inter¬
essanten Untersuchungenüber die „Sprache der Affen" an,
in der That interessante Beobachtungen, die heute nach
Uebersetzung des Buches in weitesten Kreisen besprochen
werden. Zum Phonograph greifend und die verschiedenen
Laute, wie sie diese und jene Affenart im Verkehr mit
anderen Affen, beim Verlangen nach Speise und Trank,
in der Erregung , in Angst und Furcht rc. hören läßt , fest¬
haltend, ist Garner zu der Ueberzeugung gekommen, daß
man diese Laute als Sprache bezeichnen müsse, daß diese
Laute willkürlich entstehen, vorher überlegt und artikulirt
sind, daß sie immer an bestimmte Jndividum gerichtet
sind, daß man die Absicht der Affen bemerkt, sie wollen
sich verständlich machen, daß die Art, wie sich die rufenden
Affen dabei benehmen und wie sie die Laute Vorbringen,
beweist, sie wissen, was sie mit den Lauten ausd rücken
wollen. Die Affen machen Pausen , warten auf Antwort
und wiederholen den Ruf , wenn die Antwort ausbleibt,
sie blicken den an, an den ihre Rufe gerichtet sind, sie rufen
nur , wenn Jemand in der Nähe ist, sie verstehen die Rufe
anderer Jndividum gleicher Art und antworten mrt den-
selbm Lauten, sie verstehen diese Laute auch, wenn ein
Mensch oder dm Phonograph sie ihnen zuruft , lassen sich
also bei diesem Sprechen und Hören allein durch die Tone,
nicht durch einen psychischen Einfluß oder durch Gesten
und Zeichen leitm . Ihnen bedeutet der gleiche Laut stets
dieselbe Sache, stets reagirm verschiedene Affen derselben
Art auf solche Laute in gleicher Weise. Verschiedene Laute
werden auch von verschiedmen Gesten begleitet und brin¬
gen bei sonst gleichen Bedingungen verschiedene ent¬
sprechende Wirkungm hervor. Alle diese Laute werden
mit den Stimmorganen erzmgt und, wie bei der mensch¬
lichen Sprache, mit dm Zähnen, dm Lippen und der
Zunge modulirt . Wenn dem wirklich so ist, würde also
der stets mit Emphase betonte Unterschied zwischm Mensch
und Affe im Hinblick auf die Sprachfähigkeit ein wenig
von seiner Bedeutung verlieren.

Ganz besonders eindringlich werden uns aber die
nahen Beziehungen, wie sie zwischen Menschen und Affen
bestehen, durch zwei Wahrnehmungeil allerjüngsten
Datums vor Augm geführt.

Ganz kürzlich hat der Engländer Ewart über die

Existenz laugarmiger , kurzbeiniger, aussallmd affen¬
artiger Menschen a.n Albertsee in Mütelafrika berichtet,
welche eitle merkwürdige kleine Hirnschale, sehr stark mt-

-lvickelte Kinnbacken, sonderbaren Hängebauch besitzen, an:
ganzen Körper, auch mrt Gesichte und an dm Glredmaßen,
lang und steif behaart sind, den Oberleib bem>Gehen nach
vorne gebeugt halten utld diese ihre Affmähnlichkeck durch
ihren ängstlichen Blick und ihr Mienenspiel noch erhöhen.
Ta hätten wir ja lebende Bindeglieder zwischen Affen und
Menschen! ^ ,

In noch lebhafterer Belmchtrmg erscheint aber diese
Berivandtschaft zwischen Menscheil undAffm durch neueste
Untersuchungen Hans Friedenthals über den Nachweis
der Blutsverwandtschaft zwischen verschiedmm Thieren.

Welches Aufsehen machten seiner Zeit die erstm Ver¬
suche mit Bluttransfusionen zu Heilzwecken. So lange
mail sich dabei des Bliites von Thieren bedimte, hatten
diese Versiiche nur Mißerfolg . Erst als Menschmblut in
Verwendung kam, führte,l die Versuche zu. dem ge-
wünschtm Erfolge . Es ergab sich näinlich, daß ungleiches
Blut gemischt zur Auflösung der Blutkörperchen fuhrt,
während verivandtes Blick ohne Gefahr einer Zersetzung
gemischt werden kann. Mau hat also so auch ein Mittel
an der Hand, durch Untersuchung und Prüfung des
Blutes auf seine Mischbarkeit mit dein eines anderen
Thieres zur Vergleichilng des Verwandtschaftsgrades
verschiedener Thiere zu kommen.

So kam man durch eine Reihe von Experimenten zum
Nachweis, daß das Blut von Thieren derselben Art,
Gattung urid Fainilie keiire merklichen Unterschiede auf¬
weise, wohl aber das Blut von Thieren, die verschiedenen
Unterordnungen und Ordnungen aiigehören. So konnte
das Blut der Hausmalis und der Wanderratte , des Feld-
Hasen und des Kaninchens, der Pferdes und Esels, des
Hundes und Wolfes, des Hundes unb Fuchses vermischt
werden, ohne daß dann das Serum die Blutkörperchen
auflöste, wohl aber löste das Serum des Kaninchmblutes
die Blutkörperchen des Meerschweinchens, das Sermn des
Hmides löste die Blutkörperchen der Katze und umgekehrt.

Mischt nian Serlinl des Menschmblutes mit dem
Blute eines Fisches, Fcosck»es, einer Natter oder Otter,
einer Taube , eines Schweines, Rindes , Kaninchens,
Meerschweinchens, Hundes, einer Katze, eines Jnsektm-
fressers, so löst das Meiischmblutserlimdie Blutkörperchen
des fremdm Blutes auf, desgleicheil, we,m man es mit
dem Blute eines Halbaffen, eines Klammeraffen, eines
Hundskopfaffm, eines Schweiusaffen zllsammenbringt.

Als man aber da? Mmschenblutferum mit dem Blute
eines Gibbons, eines Orang -Utangs , eines Schimpansen,
also init den: Blute eines Menschenaffen inischte und man
einem Schimpansen Menschenblut transfundirte , wurden
die Blutkörperchen vom Menscheiiblutserum nicht aufge¬
löst und zeigte sich das Befinden des Schimpansen durch¬
aus nicht gestört. Das Blut der Menscheil lmd Menschen-
affen ist also verivandt.

»
Bahnholz. tt € « fe-

Reitaurant.
Bevorzugter Ausflugsort , im Walde
gelegen , mit schönster Fernsicht.

Besitzer : W . Hammer. 5217»
Bahnholz .“

Bäekergehülfen-Verein.
-Feiertag hält de

Ball,
Am 2. Oster-Feiertag hält der Verein einen

verbuildcil mit

WateMMruiM und Couceri.
in der Männrr-Tnrnyalle, Platicrstraßt 16, ab,
wozu wir unsere wcrthen Meister, sowie Freunde
»nd Gönn« des Vereins freundlichst einladcn.

Anfang 8 Uhr.
Der Vorstand.

Parquet -Boden -Wachs
und Stahlspäne

pnpfietzlt billigst 5013

DrogerieK. Rompel,
Neugasse, Ecke Mauergosse.

Walhalla-
Theater.

Vom » LS April i

Das wunderbare
«l

Jede Nummer eine

Attraction.
Sielie Plakatsäulen und

Austrag -zettel . 5089

Milchkannen
in allen Größen vorräthig,

Bolle ii. Magermilch-Morlm
bei 5142

M . IfOSSi , Metzgergafs« 3.

Schmalz,
garantirt rein (so lange Vorrath reicht) , per
Pfund4» Pfennig.

l «. « iioraisk », Nomerberg 2/4.

55 jUf, MttN'ßMWeliM
osferirt 4937

Farben-Consnm, Sv. Grabenstr. 30.

Meine Wohnung befindet sich
vom 1. April ab 5195

Kmser-Weörich-Mg 94.
«los . Ochs.

Tstcht. Gärtner empf. sich in Gartenarbeit.
Kensberg , Schillberg 9.

Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf.
tf
7?a:,-

b8?
M
MIr
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■

M

v
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-
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L. Schellenberfihe  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.
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Nur noch wenige Tage
dauert der Ausverkauf in

Herren - und Knaben - Hardert
zu  bedeutend ermässigten Preisen.

Max © awfiils , Kirchgasse 47 4523

%m  Kier.gTägl. n. 15—20 frisch
gel. Eier abzugeben,

. . sowie Brnteier von
rebhs. Jtal. und Hamb. Silbersprcnkel. MV

5 Ki , i >attermann , h. b. Rnhbergstratze.

Al,

CmfimM« -GOe»Ke
empfiehlt

Schmucksache«
jeder Art zu billigsten Preisen

Cr. CrOttwald,
Goldschmied, Faulbrnnnenstraße 7.

Gold. Trauringe fertige zu jedem
gewünschte« Preise.

Bftrger-Schiitzeii-Corps.
Unseren Mitgliedern zur Nachricht, daß am 2.  Ostertag,

Nachmittags 3 Uhr, unserErösfmmgsschreßeu
stattfindet, wobei zwei gestifteteEhrenfchetbeu

“"ÄS m 4 Wir. «-°b-s
MM°- Steruschietze«

!statt. Ilm recht zahlreiche Betheiligung bittet Der Borstand.

Ei-DBen, Kaiserschoten,
„ feinste junge,
„ feine junge,

mittel,

2.-Pfd.
1.60
1.25

- .95
—.75
—.60
- .50
- .45
- .40

>l -Pfd .-Dose
- .80
- .70
- .55
—.45
- .40
- .35

Kneipp ^Ver ein.
Unseren werthen Mitgliedern zur Nachricht, dast unsere W »ese

>wieder eröffnet ist. Der Vorstand.

Ne Wemch,
humoristischer Marsch.

Neuester Schlager!
Für Clavier Mk.

In allen Mnsikalien -Handluuge » und
in der Walhalla zu haben.

Schiersteina. Nh.
„Gasthof m  den drei Kronen"

empfiehlt zu den bevorstehenden Osterfeiertagen
sAne Lokalitäten einem geehrten Publikum Für
reichhaltig« Wein- und Speisenkarte ist besten«
gesorgt. 'Aul 8. Osterfeiertager _

Tanzmusik . - Ml
Einem zahlreichen Besuche entgegen,'ehend

zeichnet HochachtendA . Ilössner

. J“ n£ p. , , .
Ia Schnittbohnen , faserirei,

de.
do rnitt . QnL —-

IaWachsbohnen ohne Fasern —.50 —.30
Ia Brechbohnen » — 50
Ia Princessbohnen , mittel , —.75
Ia do. feine, 1.—
Ia dicke Bohnen 1.—
Ia F ;ageolets 1 —
Ia Pariser Carotten —.75
Ia Bruchspargel , stark , mit

Köpfen
Ia Bruchspargel , extrastark,
Str .ngenspargel , mittel,

„ starker
„ extrastark,

Gemischte Gemüse
Kohlrabi in Scheiben
-Kematen , ganz,
! „ puree

'/ «-Ko.-Vose —.35, —.—
Pfifferlinge —-70
Steinpilse , geschält , 1-60
Morcheln i i-Ko.-Dose —.90, 1-40
Champignons , I . "Wahl, 1.70

V . B. - .00, V. B. - .40

1.10
1.30
1.50
1.80
2.-
1.—

- .50
- .90

.90

Champignons , II . Wahl,
'/. B. - .45

Ananas , ächte Bahama,
Aprikosen , V» Frucht,
Birnen , weisse Borgamotte,
Erdbeeren , grosse Ananas,
Heidelbeeren

1.40

1.70
1.30
1 —
1.70

- .50

—.45
- .60
- .60
- .60
—.50

—.65
- .75

-90
1.10

- .55
- .25
- .50
—.55

- '35
- .85
- .80
L—

—.80

—.85
—.70

—.90

—.56
—.85
- .50

- .90
- .55
- .60
- .45

- .75
Mk. 2.80

.. 1.80

Ata IlHH Christoph-Lack
zur gefl. Mittlieilung, dass ich durch
den reichen Zuspruch , den ich durch
meine neue clcctr . Trocken*
Maschine zu verzeichnen habe,
genöthigt war , einen vollständig
neuen , grösseren

Damen - Salon

zu errichten , wo ich in der Lage bin,
allen, auch den höchsten Ansprüchen
gerecht zu werden . Halte mich den
geehrten Damen bei erstclassigor
Bedienung bestens empfohlen . 5197

_ ___ _ «fuiig ’s Coiffeur,

Wilhelmstrasse 8 ( Metropole ) .
Bedeutendes Lager in Parfümerien und Toiletten-Artikel.

Prima Qualitäten zu billigen Preisen.

als Fußboden -Anstrich bestens bewährt.
sofort trocknend und geruchlos.

Von Jedermann leicht auweudbar,
in gelbbrauner, viahagoui, nußbaum und eichen
Farbe, strichfertig geliefert, ermöglicht es, Zimmer
zu streichen, ohne dieselben außer Gebrauch zu
setzen, da der unangenehme Geruch nnd das
laugsame Troeknen, das der Oelsarbe und
dem Oeklack eigen, vermieden wird. 4413

ssranz Christoph, Brrlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

vrogsris IVIoebus,Taunusstr.LZ.

Eis.Flaschen-Sdräke,
schwer , mit festem Schloss , für
50,100,160,200 , 300 Flaschen,
leichtere , zusammenlegb ., von
Mk. * .30 an . 10o2S

Conrad Krell,
Spec . -Ma » . für compl.

HHchen,
Taunusstrasse 13.

Telephon Ao . 3005 _̂_

Kirschen ohneSteine,Weichsel 1.10
Melange (gemischte Früchte ) 1.45
Mirabellen — 30
Kaiser -Pflaumen ohne Steine —.75
Pfirsiche , halbe , geschälte , 1.80
Reineclauden 1.10
Preisselbeeren 5-Ko.-Dose 3.75,1J .0
Stachelbeeren —.80
Aprikosen - und Erdbeer-

Marmelade ‘/J-Ko.-Topf —.—
Bundmorcheln , getrocknet , */t Ko.
Steinpilze , „ „

Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid - und » ranienitrasse.

Bezirks -Telephon No. 216. 4426

Meinen

Deutschen Cognac,
Oold-Etiqnctte,

p . Vi n . ffik . s . so , p . V« » >.Mk. A.85,
empfehle ich Liebhabern einer

Italienische

Eier
Iper Stück 6Vs und7 Pf.,

” per 25 Stück Mk. 1.60 und Mk. 1.70.

Brucheierp. Stück 4Va Pf,
sowie prima frische

Deutsche Eier
zu herabgesetzten Preisen empfehlen

J. Hornung&Co.,
| Tel . 392 . 3 . Häfnereasse 8 . Tel . 392.

Konjirlmtions-Uffee
i,ct‘v. per Pfv. Mk. 1.40

ww-  Eier -Abichla».
Schwere Siede-Eier 2 St . 11, 25 St . 135 Pf
Schwerste Steierer a St . 6, 25 St . HO Pf
Schwerste Italiener Eier ä St . 7, 25 St . 160 Ps

vorzüglichen Qualität W | EonsttMhKÜe
- - " m liifi Ü Jahnstr. 2, Moritzstr. 1«, Seda-aufs Beste . 5116

J. Rapp Nachfolger
(loh.: Osear Roessing),

Colonialwaaren — Delieateseen,
Weinlmndlung.

Nur:Qoldga ^se 2.

Telephon 478.
Sedanplatz 3

Flersch-Berkauf.
> Vou Samstag, den 16.. an is
fortwährend prima Rindfleisch zu

| 50 Pf . das Pfund zu haben. 3923
«ff . EESSK8I1AU8,

Hermannstraße 3,  iwt Laden.

per Pfd. Mk. 1.20
n
ff 9f

ff
ft

Bistten-Kaffee gebt.
.Hotel-Kaffee >.
Haushalt.-Kaffee«ebr
Campinas-Kaffee „ „
Würfelzucker, 1. Dual. „
feinst. Salatöl per Schoppen
Amerikanisches Schmalz
Schweine-Schmalz
Kochmehl
Kuchenmehl
feinstes Bisqnitmehl

Schinken, Cervelatwnrst,
Weine aus Eltville von 60 Pfg.

Feiertags-Wein Fl . 78 Pf.
ofserirt 18/9

Altstadt - Konsum,
Metzgergafse 3l »nächstder Goldgaste.

an,

treffe » ein:
Lebendfr.
Schellfische,
Oahliau und

- mr . _ _ Seehecht

zum jeweils billigsten Tagespreis.
Adolf Haybacli . Wellritzstr . 22.

_ Telephon 2187, 467

Restvestände von abgelagerten, kräftigen
naturreinen Rhein-Weinen älterer ^ ayrgange
empfiehlt äußerst preiswerth

ja . Bruuu , Weinhandlung,

z,. tW?ÄÄ "- ÄÄ<

fflänner -Asyl,
74 Dotzheimerstraste 74,

empfiehlt sein gespaltenes Kieserii-Anzundcholz frei
in'« Hans5 Sacki Mk Kiefen,-Sch-NholznCtr.
1,40  MI., Buchen-Schertholzh Ctr. 1,70 Un.  F 2lü ^

Bestellungen nehmen entgegen:
Hausvater Friedr . MULIer, Dotzhetmetstl. 14,

fji 'fu, Vau sei Wwc ., SU. Burgstr . 4.

Streben
Sie wiÄich

vmvätt;
m der Mell,

dann faufeix Sie Ihre sümnülichen

Sdmhtoaaten
in dem als nur reell bekannten

Schnh-Lager

^086ph Fiedler,
d . Mauritmsftr . Q.

Nnr beste Waare.
Billigste Preise. Größte Auswahl.

4709
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5u den bevorstehenden Zeftlagen
bringe ich mein reichhaltiges Wemlager tu empfehlende Erinnerung.

Christian Ijinihai ^ l*.
Weinhandlung, Tannusstratze 27.

Ich verkMfe!
Mverschleudere!

Ri» Umerik . Petroleum per Ltr . 15 Pf.
tzrenuspiritus per Ltr . 31 Pf.
Salatöl , Ia Qualität , p. Schoppen 40 u. 50 Pf.
Schmalz per Pfd . 52 Pf.
Gal» p-r Pfd. 9 Pf.
Sanerkraut per Pfd . 8 Pi.
Eingemachte Bobueu , lost gewogen, Pfd . 2s Pp
Griesmeyl per Pfd . 18, 20 Pf.
Mclil per Pfd . 15, 16, 18. 20 Pp
Weis p-r Pfd . 15, 20, 24 Pp,
«erste per Pfd. 15, 20, 24 Pf.
Vrod per Laib 37, 38, 41, 44 Pf-
«udeitt per Pfd . 20, 24 , 30. 86 Pf.
«Wetschen per Pfd . 20. 22, 25 40 Pf,
Rii '. aävfet per Pfd . 35. 40 Pf.
Seife per Pfd . 21. 22. 23 Pf . _
Schmierseife per Pfd . 13, 20 Pf-
Tüomson ' s Seifenpull ' tr per Packet 14 Pf.
MüUer ' s S - ife »«pulv «r 9 Pf.
Bleichsoda per P . 10 Pf . 3 P . 28 Pf .,
Schwedisch Feuerzeug 9 Pf.
«Wetschrn -Kalwerg p-r Pfd . M Pp
gemischte Marmelade p-r Pfd . 24 Pf.
Slpfelgelee , verzuckert, per Pfd . 2s Pf.
«aisergelee per Pfd . 22 Pf.
Rübenkraut per Pfd . 16 Pf.
Blnthenhonig , bester, per P ' d. 40 Pf.
«elbe Kartoffeln per Kpf. 19 Pf . 4,80^

Carl Kirchner,

latuneine Weine,
ae- üianip
DcHeataen,

Moirialwaarcn
CeuservcH—SiUlftHelite

MmWcheiL,). __
Dr. Linck. IX Willi.Theisen,XLi

Bügeleisen
vou Mk. 2.75 an.

Plätteisen, Bngelstähle, geschmied., billigst.

Das so beliebte 8 Oelfarben, Spiritus- und
a a I Bernstein-FussbodenSacke,lula-Gsrseit| “rShST"

4. April 190 1, «Seite 11.

i»ÄrBrÄi
S &SÄ 'Wjfei
Mt rtbel dar das Flcifch nicht abgegeben werden.

1 Schlachtb auS -Verwaltung .^

Tischbestecke:
!Messer, Gabeln «. Lössel,
' Mte 6 0liw! r RoS : SetoStfe ^s" "'-M

Schranke,
solid, mit sicherem Schloß,
in allen Größen empfiehlt

billigst 4742

Franr Flössner,
Wellrilistraße 6.

Rur 1 Mark
Feder m eine Daschemlhr, Neuugen
1 50 Mk. Garantie 2 Jahre . Bestell,
per Karte sofort erledigt.

6eorg Spies, uhrmach-r,
l». Wravcnstraste 9.

Kohle«Handlung.
Lnisenstraße 36,

emvsielilt sich zur Lieferung nur bester Qualität
Kohlen, Eoks und Britetö, sowie Atiznndh

holz und Scheitholz zu den 48o3
billigste, > Tagespreise « .

Vre iSlisten gcnr zu Dicnsten. Telephon 2148.

mit Gürtel und 22 Stahleinlagen zu

Mk. 1.85
ist weder in allen W ^ ten

eingetroffen . 52alCli.Hemmer,
21 Webergasse. Telephon 700.

. Eier! fite! ©er! .
schönste frische Waare , nicht aussortirt . 2s Stuck

1 125 ^ ' &?1 cs «r . iiieis , Grabenstraße 9.

sämmtlicli nur in bester Qualität und billigsten
Preisen , empfiehlt die _4J±

Drogerie Btl « Ui *eches* 9
- Closets,

vollständig gerwchlws . in
allen Fa ^ons.

Bidets
in IIolz u. Schmiedeeisen von
Mk . 10 . 50 an in grösster
Auswahl bei IO0-.0

Conrad Krell,
T » vraw «w>tra « se IS.

pqj , SlchtUNg l
Wo bekommt man zu den Feiertagen ein gutes

Stück Fleisch für wenig Geld, nur Walram»
strastc 17 und kostet

' l . Qual. Rindfleisch 54 Pst,
1. Qnal. Kalbfleisch 66 Pf .»
Schweinefleisch 76 Pf.

Ailaiu BSom «nl »arat.

Großc Pms-ErmitMiin-^
auf Couserveu für die Feiertage m. 2°/» Rabatt.
Jg . Schncidebohnen2-Psd.-Dostv. 3s Pf. au
Junge Erbsen 1- . » f" « «
Junge Erbsen 2- .. oi „ »
Schnittspargel, Stangen,pargel , «inflew.
Früchte empfiehlt billigst 5216Altstadt-Consum,

Metzgergasse 31, nächst der Goldgnsse.

...... Matjes.
Me RM-sariösjelli.

W - . IM JUfCUUI

Spec .-Magcrain iür compl . Küciieii -Einriohtungen . W 24
Wellritzstr. MM . Frickel,

Telephon

Wtoritzstr.44.

„plleblt 5115

J.Happ Machfalger
(Inh . : Oscar Rosssing ) ,

2 tiolilgasse.

Die billigsten, frischsten, schwersten

Eier erhalten Sie

Saalgaffe 4. jj . JCCkCl, Saalgaffe 4.
Ich osfcrire:

Frische Siedeier Stück5 Pf .» 25 Stück
1.2« Mk.,

Schwerste frische Eier Stück 5st- Pf.  n.
6 Pf ., 25 Stück 1.8« N> 1.45 Mk.,

Schwerste frische Italiener Stück7 Pst,
25 Stück 1.70 Mk.,

Hei größerer Wn ahme alle Sorten bedeutend billiger.
_ Liefere Alles frei in« Hans.

Fauste Fichtelgebirgs-
Prasselbeeren,

in 50 */» Zucker eingekocht,
lose vetfrewageu , l* Rr *’ 1,1' 4S 1**"

3 .prd .4l « »e JIU . —. 90,
■» **• * •« ? ’ „aR

8S -S? fd . - l» ose Mfc . 0 . 75 . 4bab

Wellritzstr.Willi .Frick l̂ ôritzstr.
** -i  TTeJcvplt . 288 « . 44*

Sdiwaelie Ah»«ii
werden nach dem Gebrauch des
Tyroler Knzian - Brasint-
wein « so gestärkt , dass in den
meisten Fällen keine Brillen und
Augengläser mehr gebraucht
werden , ä Glas l .oO Mk . Nur
durch Barbe & Esktony,
Wiesbaden .Parfümerie u.Drogerie
gegenüber dem Kochbr . 5214

&

V heule eingelrosten:

Ein grotzer Posten
Zaäets.

Neue.jehr vortheilhasteZacsm!

Mqer -Schirg,
Uranzplatz.

Wl -WW
bei 5 Pfund.

«ailrs Ki>A««>>>14, 18,20  Pf.
hfÄ ' Carl Erk

_ Filiale Schierstein. 5220

M. USnk MaljchmUeI per St. 25 Pf.,
NM UM -SiMli

per Pfd . 12 Pf.
empfiehlt in frischer Sendung

Kirchgaffe
52.| J.C.K(‘i|ter.

Spezeretwaareneülriüftuug , gebrauchte.
billig zu verkaufe« Moritfstraße 44. 380/

Wehrm rmM KtzW« n
mit sehr guten Noßhaarmatratzkii dilo hell. Nu  bb.
mit feiner Toiieite . Spiegel,chrank u. Nachitstche.
Kleiderschränke, Spstgklfchrankc, V-rticoios m

Liefenlns v̂oi^ ganzen Einrichtungen fürBrautleute n. Sergl.
sehr billig , bei garantirt guter Arbeit.

Als« MMriiMf« Mer:
1 Eicken-Büffet . Verticow , Ansziehiisch. 6 Eichcu-
Stühle . 1 Lextkonsctmank 1 febr schone Garnstur,
1 Sovba 2 Sessel, 2 Hocker, 1 Garnitur , 1 Sopha,
6 Sessel, ' l Kameltaschensopha, einzelne Polstersessel,
Sopha ?, Pscilcrspiegel, 1 grotzer sehr schöner
Büch-rsckrank, Lüster . Teppiche Lorb -erbaume
einige schöne Bilder , Eopirprcstc , Gartentisch , Bank,
8 Stühle , 1 antike Nhr , schönes Schlagiverk, Flur-
toiletten , sehr gute Kommoden, Regulateure , eine
Doppel -Stehpult u . dcrgl . mehr werden^i-hr billig
verkauft .und find mir ans Hcrilchaftsnachlasstn

| direkt erstanden . __ al ^i
Jakob Fuhr, Goldgasse  12.

Anstalt
I«a| « Anstalt ES |sa
Elektrotherapie (Massage)

und Homöopathie
heilt veralt . üciawunden , Pleehteni

Sri ’epliidose u. ß. w.
VöTzäglrclic Meileridge«

Sprechstunden täglich von 10- 1 und 5—8 Uhu
ES M . relgeatren , 8

! BE® ® * In Vertretung : rr . Weiss,
I D liertrametfasso 4, 2, 8



Mit dem heutigen Tage verlegten wir unser Hanufactur - U * Modewaareit 1
Geschält von Kirckgasse 49 nach

■esohenkte Vertrauen bestens dankend , bittenFür das irns bisher in so reichem Mansse g
is  dasselbe auch in das neue Lokal folgen zu lassen

Hochachtungsvoll!
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« . mww-
Frische Eier täglich zu haben Wörthstr. 9,1.

35 sals ei-
Zahne u. Garantie.

Atelier Alb . Wollt '. |
i Michelsb.2 u.Walramstr.27.

Schmerzt. Zalinop. Künstl.
Separat, sofort.  1506

Gartenarbeitw. b. bes. Friedrichstr.45. Theis.

\ Moderne Villaf
4 mit mindestens 7 Zimmern zum Sommer 4
4 o,Ier Herbst zu mieten gesucht. Jahres- ^
£ mietpreis-Maximum 2297 ♦ |
r 7000 Sk . :
^ «5. Fleier , Agentur, Xauniisstr «26 . +

Restaurant
nt!‘. schönem Haus , gutgehend, zu verkaufen.
' p;etteu unter A . F . lll au den Tagbl .-
Berlaa zu richte».

Die !

Net
des

Mirsbsärnrr

^Slcbflcbf Rslbbausttrstzr It

»rfeber miau

Tagb>stt-Welirst»nge«
sowie

Anzeigen-ÄustrSge
für da- Mrsdaürnrr Tag ?>!att

zu den üblichen Preisen jederzeit entgegen.

ftaftMatts pp

Inhaber:
tz. Ke-«ur«r

Metzgerei.
Schönes Hans mitGeschäftpreiSwürdigbei

Anzahlung von 15- 20,00« Mk. zu verkaufen.
Off, u. C. C.  an denTagbl.-Verl. z. richt.

Bierstadt.
Haus, Taunusstratze4, enth. 6 Wohnungeii,h 2 Zimmer, Kücheu. Zubehör, für 17,000 Mk.

zu verkaufen. _2 ?®
10, auch 15,000 Mk.

werden aus prima 2. Hypothek zu leihen
gesucht. Offerten unter A. C. IS an den
Tagb'.-Verlag zu richten.  _

Drei große schöne Etaylstichvilder(zwei
englische«nr»ein deutsches) zu verkaufen.
Näh. Karlstrabe 20, 1. __

12 Polsterstühle sL
derselbe sowie Rücklehne mit feinstem oliv Plüsch I
bezogen, für den halben Preis der Montierung
zu verkaufen, auch einzeln. Das zierlich ge¬
schnitzte Stuhlgestell in Louis XVI. wird gratis
gegeben.  Tmmusstr . S8 , I . 5169 I

Akademische Zuschneide-Schule
v. Frl. 4 . «tei » , Baynhofstraße6, Hth. 2,

im ASr »»«>'schen Hause.
Erste, älteste u . preisw . Fachschule am

Matze f. d. sämmtl. Damen- und Kinderaard.,
berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leichs
faß!. Methode. Vorzügl. prakt. Unterr. Grund!.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Direetr. Schut.-
Aufn. tägl. Cost. w. zugeschn. u. «ngenchttt.
Taillenmust. inel. Futter u. Anpr. 1.2j,  Nocksch.
75 Pf. bi« 1 Mk.  200°

zur Ueverwachung der
_ __ , häuslichen Arbeiten

von zwei Knaben au« Sexta und Quinta gesucht.
Es kann freie Wohnung gewährt werde». Offerte»
unter H . MT. 23 postlagernd._Sanatorium.

Arzt wünscht Betheiligung bezw. Uebernahme.
Baden-Baden, Wiesbaden bevorzugt. Off. unter
H . 14. 111 an Haasenstein X Aosler,
Hannover. _ * 5U

Eleg., ganz neu möbt. Woh». von 6 Z., Küche,
Mans. u. Keller. 8. St ., ruh. Lage, unmittelb.
a. Haltest, eleetr. Bahn, von 1. Mar bis 1. Nov.
(Preis 450 Mk.) zu vermietheu. Offerten unter
H . R . SA « an den Tggbl .-Berlag.

Lttbrechtstr. 88. 2, m. W.- u. Schiafz. z. v.

Gelegenheitskauf.
Niihb.-Büffet, matt u. blank, innen Eiche»,

Herm-Schreibtisch, Trümeau- und Pferlerspiegel
billig zu verkaufen Schwaibacherstraße 87. 4946

Bei sehr guter Bezahlung,
«nr gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten, Waffen, Fahrräder, _ . - -

«k MchNM-WriW « «.
Fuhrwerksutensilien, Reit- ». Fahrzeuge, Waaren- — '
lager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. .. . »Jacob Falir , Goldgaff« 12.

Moritzstr . 3«, 1 St ., fein niöblirte Zimmer
ev. ni. P . zu vermietheu.

Boiontar oder LehrliU
LL 'VCVS "» '«
n . 3101 hauptpostlagernd einzus. 5128

Kleines eins. Portemonnaie »nt 11—12 SM.
infinit von Ellenbogeng. bis Kaufhaus Schnewer,
Kirchgasse, v. e. Dienstmädchen Verloren. Gegen
Belohnung abzuzeben Westendstrafle8, Hth. 3.

Sonntag Abend wurde,n
einer Droschke rin Pelz

■_ liege» gelassen. Gegen|
Belohnung abzngeben im Hotel Metropole.

^ Goldene Damen-Uhr, '*9 *
gez. E., mit Anhänger in Dolchsorm, am 4 d. M.
verloren. Abzngeben gegen Belohnung Bievrlch,
Schöne Aussicht1._ __

Entlaufen
ein kleiner gelbbrauner Teckel. Wiederbringer erhält
aute Belohnuna Lanzstraste 1».

. . „Möblirke Zimmer», auch

Plakate : L

8iaU jeder besonderen Anzeige.
Heute wurde uns ein

Töchterchen
geboren.

Dr. Max Radziejewski und Frau,
Hedwig, geb. Baum.

BerlinW., 1. April 1901.

Diakoniffeu-Mntterhanö Pantinenstift. 1. Öfter*
tag. Hauptgottesdienst 10 Uhr. 2. Ostertag.
Hauptgottesdienst 10 Uhr. Sfiubei'gottc9bitu{t
11 Uhr. Jungsranenverein 4V« Mr.Ptr . Neubonrg.

«aptiSen -Gemeinde , Oranienstr. 54, Hth. Pt.
Freitag, den5. April, Nachm. 4 Uhr: Predigt.

Sonntag, den7. April, Vorm. 91/»u. Nachm.
4 Uhr: Predigt; Vorm. 11 Uhr: Kmdergottes«
dienst. Mittwoch. Abends8", Uhr: Betstunde.
Jedermann ist freundl. eingeladen. Zutritt frei.

WWW en-\\  aW tdsten
Aus den Dotztzeimrr Civilstandsrrgistern.
Geboren. 19. März: dem Bäckermeister Josevb

Heschere. T., Marie Anna. 20. März: de-
Barbier Anton Arndt e. S .. Eckhard Friedrim;
dem Maschinisten Johannes Marquardt e T..
Catharine Philippine Wilhelmme. 21. Marz:
dem Schioffergeh. Karl Brandau e. T.. Frieva
Eliiabethe. 25. März: dem Schioffergeh^Joseph
Schütze. S ., Wilhelm. 28.März: dem Schmied
August Stafforst e. S .. August Emil Ernst.
29. März: dem Wirtl, Friedrich Jakob Philipp

, Wilhelm Beiz e. S .. Adolf Wilhelm.Aufgebote,i. 18. März: Postass,stmta. D. Carl
' Conrad Maximilian Heuer zu Wiesbaden mit

Krankenpflegerin Luise Schäfer. 23. Marz:
Maurer Friedrich Adols Martin mit Fabnk-\ arbeiterin Caroline Philippine Baum.

Verehelicht. 30.März: Wagner Ernst Kramer mit
' Eiise Lisette Philippine Vonhanfen. Maurer

Philipp Jakob Enders zu Strinz-Margaretha mit
Dienstmagd Caroline Dehn hier. ,

Gestorben. 23. März: Tüncher Friedrich Karl
Bleidtner, 50 I.

Au« auswärtigen Zeitungen und nach
direkten Mitttzrilungen.

Geboren. Ein Sol,»: Herrn Bergmeister Liesen«
hoff, Schalke-Getsenkirchen. — Eine Tochter:
Herrn AmtsrichterM. Geister, Pndew>tz. Herrn
Irofefsor Huerthle, Breslau.

Verlobt. Fräulein Mila von Guaita mit Herrn
Leutnant Fritz Mumni von Schwarzenstein,
Frankfurt a. Nt. Fräul. Gisela von Belom mit
Herrn Leutnant Walter Heitz, Spandau—
Pr . Stargard.

Verehelicht. Herr Leutnant Hermann von Neder»
mit Fräul. Gertrud von Thiereck, Augsburg.

Gestorben. Herr Oberleutnant Walther Haendler,
Berlin-Schoneberg. Herr Hanptmann a D.
Ritter Alfred Streit, gen. L̂enzel. EberSwa de-
Herr Geh.RegierungSratha. D. Fritzv.Boines.
Franksurt a. O. Herr Stadtdaurath a. D,
Theodor RospaU, Berlin,
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